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Jahresrückblick 2022 
Broschüre wird nicht an die Haushalte verteilt 
  
Der Jahresrückblick der Stadtverwaltung Wolfach ist zwi-
schenzeitlich schon zur festen Tradition geworden. 
Das Jahr 2022 ist zwar schon einige Monate vergangen; 
doch wollen wir noch einmal zurückblicken, die großen 
und kleinen Ereignisse im Alltag unserer Stadt festhalten 
und in Erinnerung rufen. 
  
Die Bilder und Berichte der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung, der Kindertagesstätte und der 
örtlichen Schulen belegen in anschaulicher und beeindru-
ckender Weise, dass die Stadt Wolfach ein funktionierendes 
Gemeinwesen hat und insgesamt auf ein gutes Jahr 2022 
zurückblicken kann. Viele Projekte konnten fortgeführt 
und zum Abschluss gebracht werden, neue in Angriff ge-

nommen oder geplant werden. Viele Menschen, Vereine, Or-
ganisationen, Institutionen, Behörden, Firmen, Einrich-
tungen u.v.m. haben ihren Beitrag hierzu geleistet. 
Vielen herzlichen Dank für die vertrauensvolle Mitarbeit 
und die vielfältige Unterstützung in weiten Bereichen. 

Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern viel Freude mit dem 
Jahresrückblick 2022, welcher in 
diesem Jahr lediglich in digitaler 
Form auf der städtischen Home-
page zum Download bereitsteht. 

https://www.wolfach.de/media/
c u s t o m / 2 2 3 4 _ 5 6 5 5 _ 1 .
PDF?1688110621

 

Rathaus aktuell

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT EINE/N

Stadtverwaltung Wolfach I Herr Dirk Bregger I Hauptstr. 41 I 77709 Wolfach
Telefon 07834/8353-36 I bewerbung@wolfach.de 

Beide Stellen sind teilbar. 

Vollständige Ausschreibung: 

www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

SACHBEARBEITER/IN 
IM BÜRGERBÜRO (M/W/D)

STELLV. LEITER/IN 
IM RECHNUNGSAMT (M/W/D)
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Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag –  Freitag   08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Tourist-Information:
Montag – Donnerstag  09:00 Uhr – 12:30 Uhr
    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:    09:00 Uhr – 12:30 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wolf-
ach findet jeden Mittwoch 
und Samstag von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr in der Innen-
stadt statt. 

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier, Blu-
men, Käse-, Fleisch-, Fisch- 
und Backwaren sowie Grill-
würste und vieles mehr.

Einladung zum  
Kaffeenachmittag 
im Seniorentreff

Wo: Luisenstraße 1, 
77709 Wolfach

Wann: Jeden Mittwoch 
von 14.30 – 17.00 Uhr

Bei gemütlichem Zu-
sammensein bietet sich 

hier die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 

gemeinsame Zeit zu verbringen, alte Bekannte und 
neue Freunde zu treffen und nette Gespräche zu füh-

ren.
Wer mag, kann auch gerne einen Spielenachmittag mit 

Gesellschaftsspielen verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen   Susanne Brückner  8353-52
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer 
Gewerbeverein   Simon Vollmer  8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro      Annika Brohammer   8353-13
(u.a. Ausweise, Umzüge,    
Gewerbe, Fundsachen) Sarah Künstle (vorm.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Claudia Haberstroh 8353-12

IT-Administration   Bernd Schillinger  8353-16

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23
        

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung, Kurtaxe  
        Jürgen Bräutigam 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger 
        (Mo. - Do. vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Neumaier 8353-24

Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-27 
        Elisabeth Landgraf (vorm.) 8353-20

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Schulen, Kindergärten Christian Kaiser 8353-34

Standesamt,    Doris Glunk  8353-35 
Renten (n. Vereinb.)

Standesamt    Bettina Vollmer  8353-37 
Redaktion Bürger-Info (Mo. – Do. vorm.)

Personalsach-
bearbeitung    Martina Springmann 8353-31 
        Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Techn. Bauwesen
Amtsleiterin, Baurecht Silke Mast 8353-42

Sachbearbeiter    Christoph Heizmann 8353-44

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-41 
        Sabina Müller  8353-45

Sachbearbeiter, 
Grundbuchauskünfte  Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767
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Soziale Dienste

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apotheken von 
Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täglich, kombiniert mit den 
Apotheken von Haslach, Hornberg, Steinach und Biberach. Wechsel ist je-
weils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 06.07.2023 Stadt-Apotheke Zell 
Freitag, 07.07.2023  Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Samstag, 08.07.2023  Zeder Apotheke Hausach 
Sonntag, 09.07.2023  Bären-Apotheke Biberach 
Montag, 10.07.2023  Burg-Apotheke Hausach 
Dienstag, 11.07.2023  Kloster-Apotheke Haslach 
Mittwoch, 12.07.2023  Stadt-Apotheke Hornberg 
Donnerstag, 13.07.2023 Schloss-Apotheke Wolfach 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Str. 10
Samstag, Sonn- und Feiertag 10 bis 16 Uhr

Offenburg, Ebertplatz 12
Erwachsene:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 8 bis 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale Rufnum-
mer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes vermittelt dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienstha-
benden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind weitere 
Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die Patienten, die aus medizi-
nischen Gründen nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0761/12012000

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
 Norma Müller                            07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Stephanie Rodriguez                 07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Lorena Agostini                         07831- 9669- 13 
•  Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung 
 -staatlich anerkannt- Beratung für Schwangere und junge Familien
 Katja Buß   07831- 9669-16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Nadia Harter   07831- 9669- 12
• Beschäftigungsprojekt „Warm & Lecker“, Betreuungsgruppe
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14
• Jugendmigrationsdienst          07831/9669 - 21

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal  
+ Demenzagentur   

Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, 
Friedensstraße 5, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Mittel einzusetzen. Offen ist das ELR für innovative und 
modellhafte Projekte. 
Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder Ver-
wandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte Wohnun-
gen als auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung (nicht in 
Neubauten). Bauvorhaben im Bestand, die in der Gebäude-
einheit ausschließlich Mietwohnungen oder neben eigen-
genutzten Wohnungen mehr als eine Mietwohnung enthal-
ten, sind beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu betrach-
ten. Eine Förderung ist dann nur mit Einschränkungen 
möglich. 
Neubauprojekte in Baulücken (Nachverdichtung), sind nur 
bei Eigennutzung und nur bei überwiegendem Einsatz 
CO2-bindender Stoffe, wie z. B. Holz, in der Tragwerkskon-
struktion förderfähig. 
  
Innerörtliche Entwicklungsperspektiven schaffen 
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, 
muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuord-
nung und Bebauung geschaffen werden. Die Aktivierung 
innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR deshalb durch 
die Förderung von Zwischenerwerb, Abbruch und Neuord-
nung. Nicht nur Kommunen können für diese Maßnahmen 
eine Förderung erhalten, auch bei Unternehmen oder Pri-
vatpersonen können beispielsweise Baureifmachungen mit 
15 % bzw. 30 % gefördert werden. 
  
Grundversorgung 
Neben dem Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Woh-
nen hat der Förderschwerpunkt Grundversorgung weiter-
hin hohe Priorität. Projekte aus diesem Förderschwerpunkt 
erhalten einen Fördervorrang. 
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und 
bleibt ein wichtiger Standortfaktor für den Ländlichen 
Raum. Grundversorgung ist die Deckung der Bedürfnisse 
der Bevölkerung mit Gütern oder Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen sowie des unregelmäßigen, 
aber unter Umständen dringlich vor Ort zu erbringenden 
oder lebensnotwendigen Bedarfs. 
Bei Gütern oder Dienstleistungen, die ihrer Art nach über-
wiegend regional, das heißt innerhalb eines Radius von 50 
km von der Gemeinde, in der die Betriebsstätte liegt, ange-
boten oder erbracht werden, kann unterstellt werden, dass 
diese regelmäßig der Grundversorgung dienen. 
Mit dem ELR soll die Existenz kleiner Handels-, Gewerbe- 
und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung der Grundver-
sorgung unterstützt werden. Vor allem Dorfläden, Dorf-
gaststätten, Metzgereien und Bäckereien, aber auch der 
lokale Handwerker sind wichtige Bausteine der Grundver-
sorgung. Zur Grundversorgung können bspw. auch Ärzte 
und Physiotherapeuten zählen. 
  
Arbeiten 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten sollen zur Stärkung der 
dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruktur kleine 
und mittlere Betriebe, bspw. bei Neuansiedlung oder Er-
weiterung, unterstützt werden. Dazu gehören auch neue 
Organisationsformen wie Co-Working oder Kooperationen 
in Multifunktionshäusern. 
Für die innerörtliche Weiterentwicklung soll im Förder-
schwerpunkt Arbeiten vor allem die Entflechtung stören-
der Gemengelagen im Ortskern gefördert werden, zum Bei-
spiel die Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs in 
das nahegelegene Gewerbegebiet. Die frei werdende inner-
örtliche Fläche kann dann anschließend einer nachbar-
schaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt werden. 
  
3. Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
  
Bioökonomiebasierte Bauweisen werden vor dem Hinter-
grund der klimatischen Veränderungen immer wichtiger 
und werden daher weiterhin im ELR verstärkt gefördert. 
Bei überwiegendem Einsatz ressourcenschonender, CO2-
bindender Baustoffe wie Holz als neue wesentliche Trag-
werkskonstruktionen wird der Fördersatz um 5 %-Punkte 
erhöht. 

Warnung der Bevölkerung;  
Aufbau elektronischer Sirenen in Wolfach 

Um die Warnung der Bevölkerung in Deutschland zu stär-
ken, stellte die Bundesrepublik Deutschland im Rahmen 
des Konjunktur- und Krisenbewältigungspaketes 2020 bis 
2022 Mittel für die Förderung der Sireneninfrastruktur 
und die Einbindung in das Modulare Warnsystem bereit. 
Die Stadt Wolfach hat aufgrund ihres Förderantrages eine 
Festbetragsförderung für die Errichtung von 9 elektroni-
schen Sirenen erhalten. 
Die Sirenen werden zurzeit an den vorgesehenen Standor-
ten errichtet.   

Neue elektronische Sirene auf dem Schulhaus Halbmeil .
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
– Zuschussprogramm 2024 

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz hat am 26.05.2023 das Jahresprogramm 
2024 zum ELR ausgeschrieben: 
  
1. Grundsätzliches 
  
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist 
Baden-Württembergs bedeutendstes Strukturentwick-
lungsprogramm für den Ländlichen Raum. Mit seinen vier 
Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbei-
ten, Grundversorgung und Gemeinschaftseinrichtungen 
(nur für Kommunen) bietet es ein attraktives Förderange-
bot zur Bewältigung aktueller struktureller Herausforde-
rungen. 
Das ELR erhält mit der aktuellen Programmausschreibung 
eine neue klimapolitische Ausrichtung. Noch mehr als bis-
her steht der Klimaschutz und die -anpassung im Mittel-
punkt der Förderung. 
Den gestiegenen Baukosten wird durch die Erhöhung der 
maximalen Zuschussbeträge Rechnung getragen. 
  
2. Förderschwerpunkte 2023 für Privatpersonen und Un-
ternehmen 
  
Wohnraum und Ortskernentwicklung 
Im Fokus stehen die Aktivierung innerörtlicher Potenziale 
durch Umnutzung leerstehender Gebäude, die Aufsto-
ckung von Gebäuden sowie die Nachverdichtung im Orts-
kern. 
Dies schließt auch Siedlungsflächen aus den 60er und 70er-
Jahren des vergangenen Jahrhunderts ein, sofern diese mit 
dem Ortskern zusammengewachsen sind und einen ent-
sprechenden Entwicklungsbedarf aufweisen. 
Förderfähig ist in diesen Bereichen auch die Schaffung von 
zeitgemäßen Wohnverhältnissen durch umfassende Mo-
dernisierung. 
Ziel ist und bleibt es, für den Schwerpunkt "Innenentwick-
lung/Wohnen" rund die Hälfte der zur Verfügung stehenden 



6 Wolfach, 06. Juli 2023 Nr. 27

4. Verfahren
  
Aufnahmeanträge können ausschließlich von den Städten 
und Gemeinden gestellt werden, die dabei u. a. ihre struk-
turelle Ausgangslage und Entwicklungsvorstellungen dar-
legen und die Einzelprojekte in diese einordnen müssen. 
Bei mehreren Anträgen müssen diese in eine Rangfolge ge-
bracht werden. Einreichungsfrist für die Kommunen ist 
der 29.09.2023. 
  
Im Interesse eine frühzeitigen Klärung der Fördermöglich-
keiten und wegen der sehr umfänglichen Antragsunterla-
gen wenden sich Grundstückseigentümer und Unterneh-
men, die an einer Antragstellung zum ELR im Jahr 2024 
interessiert sind, bitte bis spätestens 31.07.2023 an die 
Stadtverwaltung, Herrn Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Tel. 
07834/8353-36 oder dirk.bregger@wolfach.de. 
  
In einem mehrstufi gen Auswahlverfahren (auf Gemeinde-, 
Landkreis-, Regierungsbezirks- und Landesebene) werden 
die abgegebenen kommunalen Aufnahmeanträge im Sinne 
eines landesweiten Wettbewerbs in eine Rangfolge ge-
bracht. Die Programmentscheidung fällt daher üblicher-
weise erst im Februar/März des Folgejahres. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Auftragsvergaben vor 
Erhalt eines Förderbescheides grundsätzlich zuschuss-
schädlich sind. 
  
Weitere Informationen zum ELR-Programm fi nden Sie un-
ter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/sei-
ten/elr-antragstellung

Glasfaserausbau in den Außenbereichen: 
Anschlussinteresse der Gebäudeeigentümer für die Aus-
bauphase 2 wird abgefragt
  
Im Rahmen der Planung der Ausbauphase 2 für den staat-
lich geförderten Breitbandausbau in den Außen- und 
Randbereichen startet die Breitband Ortenau GmbH & Co. 
KG (BOKG) in Kürze eine schriftliche Abfrage bei den be-
treffenden Gebäudeeigentümern. 
Die Eigentümer werden dabei aufgerufen, gegenüber der 
BOKG mittels eines Fragebogens schriftlich zu erklären, ob 
sie für ihr/e Gebäude einen kostenlosen Glasfaseranschluss 
verlegt bekommen möchten. 
Ausführliche Informationen über den Glasfaserausbau er-
halten sie über die Internetseite www.breitband-ortenau.
de oder über die Internetseite der Vodafone www.vodafone.
de/ortenau . 
Analog zur Ausbauphase 1 wird es zu gegebener Zeit noch 
eine gemeinsame Informationsveranstaltung der BOKG 
und dem Netzbetreiber Vodafone geben, um die Einwohner 
über die weitere Vorgehensweise bei der Verlegung der 
Hausanschlüsse und die Konditionen eines Internetnut-
zungsvertrags zu informieren. Einen zeitlichen Rahmen 
hierfür gibt es im Moment allerdings noch nicht. 

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses 
über die Feststellung der Jahresrechnung 2019 

der Stadt Wolfach 
Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 21.06.2023 gemäß § 95b der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) das Ergebnis der 
Jahresrechnung der Stadt Wolfach für das Jahr 2019 wie 

folgt festgestellt: 
  
1. Ergebnisrechnung  EUR
1.1  Summe der ordentlichen Erträge  -15.740.443,58 
1.2  Summe der ordentlichen 
 Aufwendungen  13.984.489,39 
1.3  Ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)  -1.755.954,19
1.4  Außerordentliche Erträge  -336.101,73 
1.5  Außerordentliche Aufwendungen  4.978,08 
1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) -331.123,65
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) -2.087.077,84

2. Finanzrechnung 
2.1  Summe der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  -15.105.315,55
2.2  Summe der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  12.873.835,37 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 der Ergebnisrechnung 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)  -2.231.480,18
2.4  Summe der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit  -634.105,37 
2.5  Summe der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit  1.699.354,44
2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Investitionstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4 und 2.5)  1.065.249,07
2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6)  -1.166.231,11
2.8  Summe der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  0,00
2.9  Summe der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  525.755,29 
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 und 2.9)  525.755,29
2.11  Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestands zum Ende des 
 Haushaltsjahres 

(Saldo aus 2.7 und 2.10)  -640.475,82
2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
 haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
 und Auszahlungen  -118.607,44 
2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  5.983.493,60
2.14  Veränderung des Bestands an 
 Zahlungsmitteln 
 (Saldo aus 2.11 und 2.12)   759.083,26 
2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln 
 am Ende des  Haushaltsjahres 

(Saldo aus 2.13 und 2.14)  6.742.576,86

3. Bilanz
3.1  Immaterielles Vermögen  7.460,22
3.2  Sachvermögen  37.998.536,27 
3.3  Finanzvermögen  10.503.335,40 
3.4  Abgrenzungsposten  63.473,67 
3.5  Nettoposition  0,00 
3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite
 (Summe aus 3.1 bis 3.5) 48.572.805,56
3.7  Basiskapital 34.451.026,93
3.8  Rücklagen  2.087.077,84 
3.9  Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  0,00 
3.10  Sonderposten  7.441.795,62 
3.11  Rückstellungen  17.757,98
3.12  Verbindlichkeiten 3.692.726,08 
3.13  Passive Rechnungsabgrenzungsposten 882.421,11 
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite 
 (Summe aus 3.7 bis 3.13)  48.572.805,56
  
4.  Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 
•   Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in 

Höhe von 1.755.954,19 € wird im Rahmen des 
Jahresabschlusses nach § 49 Abs. 3 Satz 2GemHVO 
der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses zugeführt.
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2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
 und Auszahlungen  -12.619,45 
2.13  Anfangsbestand an 
 Zahlungsmitteln   6.742.576,86 
2.14  Veränderung des Bestands an 
 Zahlungsmitteln 
 (Saldo aus 2.11 und 2.12)    326.705,07
2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln 
 am Ende des Haushaltsjahres 
 (Saldo aus 2.13 und 2.14)  6.415.871,79 

3. Bilanz
3.1  Immaterielles Vermögen  3.763,13 
3.2  Sachvermögen  38.211.955,29 
3.3  Finanzvermögen  10.711.336,28
3.4  Abgrenzungsposten  161.019,41 
3.5  Nettoposition  0,00 
3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite
 (Summe aus 3.1 bis 3.5)  49.088.074,11 
3.7  Basiskapital  34.451.026,93 
3.8  Rücklagen  2.335.111,80 
3.9  Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses   0,00 
3.10  Sonderposten  7.570.746,05 
3.11  Rückstellungen  38.568,57 
3.12  Verbindlichkeiten  3.793.794,21
3.13  Passive 
 Rechnungsabgrenzungsposten  898.826,55
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite  
 (Summe aus 3.7 bis 3.13)  49.088.074,11 
  
4.  Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen  
•   Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in 

Höhe von 224.970,88 € wird im Rahmen des Jahres-
abschlusses nach § 49 Abs. 3 Satz 2GemHVO der 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses zugeführt.

•   Der Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von 
23.063,08 € wird im Rahmen des Jahresabschlusses 
nach § 49 Abs. 3 Satz 2GemHVO der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt.

•   Der kalkulatorische Zinssatz für das Rechnungs-
jahr 2020 wird mit 3,00 % angesetzt.

•   Die angefallenen über- u. außerplanmäßigen 
Aufwendungen u. Auszahlungen werden genehmigt 
sowie den nach § 84 Abs. 2 GemO zulässigen über-
planmäßigen Investitionsausgaben zugestimmt.

  
Vorstehender Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt 
gegeben. 
  
Die Jahresrechnung 2020 mit dem Rechenschaftsbericht 
der Stadt Wolfach liegt vom 07.07.2023 bis einschließlich 
17.07.2023 im Rathaus Wolfach, Zimmer Nr. 25 öffentlich 
zur Einsichtnahme aus. 
    
Wolfach, den 06.07.2023 
    
gez. 
Thomas Geppert 
Bürgermeister 
  
  
Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses über 
die Feststellung der Jahresrechnung 2019 der 

Spital- und Guteleuthausfondsstiftung 
Der Stiftungsrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.06.2023 gemäß § 95b der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) das Ergebnis der Jahresrechnung 
der Spital- und Guteleuthausfondsstiftung für das Jahr 
2019 wie folgt festgestellt: 

1. Ergebnisrechnung  EUR
1.1  Summe der ordentlichen Erträge  -110.404,82 
1.2  Summe der ordentlichen 
 Aufwendungen  110.404,82 

•   Der Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von 
331.123,65 € wird im Rahmen des Jahresabschlusses 
nach § 49 Abs. 3 Satz 2GemHVO der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt.

•   Der kalkulatorische Zinssatz für das Rechnungs-
jahr 2019 wird mit 4 % angesetzt.

•   Die angefallenen über- u. außerplanmäßigen 
Aufwendungen u. Auszahlungen werden genehmigt 
sowie den nach § 84 Abs. 2 GemO zulässigen über-
planmäßigen Investitionsausgaben zugestimmt.

  
Vorstehender Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt 
gegeben. 
  
Die Jahresrechnung 2019 mit dem Rechenschaftsbericht 
der Stadt Wolfach liegt vom 07.07.2023 bis einschließlich 
17.07.2023 im Rathaus Wolfach, Zimmer Nr. 25 öffentlich 
zur Einsichtnahme aus. 
  
Wolfach, den 06.07.2023 
  
gez. 
Thomas Geppert 
Bürgermeister 
  
  

Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses  
über die Feststellung der Jahresrechnung 2020 

der Stadt Wolfach 
Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 21.06.2023 gemäß § 95b der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) das Ergebnis 
der Jahresrechnung der Stadt Wolfach für das Jahr 2020 
wie folgt festgestellt: 

1. Ergebnisrechnung  EUR 
1.1  Summe der ordentlichen Erträge  -14.031.001,50
1.2  Summe der ordentlichen 
 Aufwendungen  13.806.030,62 
1.3  Ordentliches Ergebnis  
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)  -224.970,88 
1.4  Außerordentliche Erträge  -24.474,97 
1.5  Außerordentliche Aufwendungen  1.411,89 
1.6  Sonderergebnis  
 (Saldo aus 1.4 und 1.5)  -23.063,08 
1.7  Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6)  -248.033,96 

2. Finanzrechnung 
2.1  Summe der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  -13.099.874,16
2.2  Summe der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  12.595.821,99 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 der Ergebnisrechnung 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)  -504.052,17 
2.4  Summe der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit  -559.697,31 
2.5  Summe der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit   1.218.850,19 
2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Investitionstätigkeit  
 (Saldo aus 2.4 und 2.5)  659.152,88 
2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
 (Saldo aus 2.3 und 2.6)  155.100,71 
2.8  Summe der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  -302.134,00 
2.9  Summe der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  486.357,81 
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Finanzierungstätigkeit  
 (Saldo aus 2.8 und 2.9)  184.223,81 
2.11  Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestands zum Ende des 
 Haushaltsjahres
   (Saldo aus 2.7 und 2.10)  339.324,52
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1.3  Ordentliches Ergebnis  
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)  0,00 
1.4  Außerordentliche Erträge  0,00
1.5  Außerordentliche Aufwendungen  0,00
1.6  Sonderergebnis  (Saldo aus 1.4 und 1.5)  0,00 
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)  0,00 

2. Finanzrechnung 
2.1  Summe der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  -118.340,20 
2.2  Summe der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  56.446,29 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 der Ergebnisrechnung 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)  -61.893,91 
2.4  Summe der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit  0,00
2.5  Summe der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit   94.161,02 
2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Investitionstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4 und 2.5)  94.161,02 
2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
 (Saldo aus 2.3 und 2.6)  32.267,11 
2.8  Summe der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  0,00 
2.9  Summe der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  21.001,68 
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus  
 Finanzierungstätigkeit  
 (Saldo aus 2.8 und 2.9)  21.001,68 
2.11  Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestands zum Ende 
 des Haushaltsjahres  
 (Saldo aus 2.7 und 2.10)  53.268,79 
2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
 haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
 und Auszahlungen  -16,00 
2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  79.436,73 
2.14  Veränderung des Bestands an
 Zahlungsmitteln 
 (Saldo aus 2.11 und 2.12)    53.284,79 
2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln 
 am Ende des Haushaltsjahres 
 (Saldo aus 2.13 und 2.14)  26.151,94 

3. Bilanz
3.1  Immaterielles Vermögen  0,00
3.2  Sachvermögen  1.441.148,55 
3.3  Finanzvermögen  39.458,39 
3.4  Abgrenzungsposten  0,00 
3.5  Nettoposition  0,00 
3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
 (Summe aus 3.1 bis 3.5)  1.480.606,94 
3.7  Basiskapital  227.400,54
3.8  Rücklagen  0,00
3.9  Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  0,00
3.10  Sonderposten  595.266,86 
3.11  Rückstellungen  0,00 
3.12  Verbindlichkeiten  657.939,54 
3.13  Passive Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite 
 (Summe aus 3.7 bis 3.13)  1.480.606,94 

4.  Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen  
•   Die Spital- und Guteleuthausfondsstiftung erwirt-

schaftet weder Überschüsse noch Fehlbeträge, da 
nach einem Grundsatzbeschluss des Gemeinderats 
der Stadt Wolfach aus dem Jahr 2012 die Stadt 
Wolfach die entsprechenden Mittel zur Erreichung 
des Haushaltsausgleichs in Form eines laufenden 
Zuschusses gewährt.

  
Vorstehender Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt 
gegeben. 

Die Jahresrechnung 2019 mit dem Rechenschaftsbericht 
der Spital- und Guteleuthausfondsstiftung liegt vom 
07.07.2023 bis einschließlich 17.07.2023 im Rathaus Wolfach, 
Zimmer Nr. 25 öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
  
Wolfach, den 06.07.2023 
  
gez. 
Thomas Geppert 
Bürgermeister 
  
  

Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses  
über die Feststellung der Jahresrechnung 2020 

der Spital- und Guteleuthausfondsstiftung 
Der Stiftungsrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.06.2023 gemäß § 95b der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) das Ergebnis der Jahresrechnung 
der Spital- und Guteleuthausfondsstiftung für das Jahr 
2020 wie folgt festgestellt: 

1. Ergebnisrechnung  EUR 
1.1  Summe der ordentlichen Erträge  -114.183,35 
1.2  Summe der ordentlichen 
 Aufwendungen 114.183,35
1.3  Ordentliches Ergebnis  
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)  0,00 
1.4  Außerordentliche Erträge  0,00 
1.5  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 
1.6  Sonderergebnis  (Saldo aus 1.4 und 1.5)  0,00 
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)  0,00

2. Finanzrechnung 
2.1  Summe der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  -79.773,99 
2.2  Summe der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  63.834,25 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 der Ergebnisrechnung 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)  -15.939,74 
2.4  Summe der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit  0,00
2.5  Summe der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit   0,00
2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Investitionstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4 und 2.5)  0,00 
2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
 (Saldo aus 2.3 und 2.6)  -15.939,74 
2.8  Summe der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  0,00 
2.9  Summe der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit  21.533,67 
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Finanzierungstätigkeit  
 (Saldo aus 2.8 und 2.9)  21.533,67 
2.11  Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestands zum Ende  
 des Haushaltsjahres  
 (Saldo aus 2.7 und 2.10)  5.593,93 
2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
 haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
 und Auszahlungen  0,00 
2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln   26.151,94
2.14  Veränderung des Bestands an 
 Zahlungsmitteln  
 (Saldo aus 2.11 und 2.12)    5.593,93 
2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln 
 am Ende des Haushaltsjahres 
 (Saldo aus 2.13 und 2.14)  20.558,01 

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen  0,00 
3.2  Sachvermögen  1.398.019,43 
3.3  Finanzvermögen  47.965,78 
3.4  Abgrenzungsposten  0,00 
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3.5  Nettoposition  0,00
3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite
 (Summe aus 3.1 bis 3.5)  1.445.985,21
3.7  Basiskapital   227.400,54 
3.8  Rücklagen  0,00 
3.9  Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  0,00 
3.10  Sonderposten  575.923,31 
3.11  Rückstellungen  0,00 
3.12  Verbindlichkeiten  642.661,36 
3.13  Passive Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite 
 (Summe aus 3.7 bis 3.13)  1.445.985,21

4.  Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 
•   Die Spital- und Guteleuthausfondsstiftung erwirt-

schaftet weder Überschüsse noch Fehlbeträge, da 
nach einem Grundsatzbeschluss des Gemeinderats 
der Stadt Wolfach aus dem Jahr 2012 die Stadt 
Wolfach die entsprechenden Mittel zur Erreichung 
des Haushaltsausgleichs in Form eines laufenden 
Zuschusses gewährt.

  
Vorstehender Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt 
gegeben. 
  
Die Jahresrechnung 2020 mit dem Rechenschaftsbericht 
der Spital- und Guteleuthausfondsstiftung liegt vom 
07.07.2023 bis einschließlich 17.07.2023 im Rathaus Wolfach, 
Zimmer Nr. 25 öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
    
Wolfach, den 06.07.2023 
    
gez. 
Thomas Geppert 
Bürgermeister 

Grabensprengung in der Wolf 
Die Bauarbeiten für die Verlegung der Nahwärmeleitungen 
können in der Zeit vom 06. Juli bis 11. August 2023 leichte 
Grabensprengungen im Bereich zwischen Flößerpark und 
Herlinsbachweg notwendig machen. Mit Beeinträchtigun-
gen durch mögliche Sprengungen ist nicht zu rechnen. Die 
Durchführung erfolgt durch die Firma Fichter Forst und 
Erdbau GmbH. 

Gemeinsamer Gutachterausschuss 
Offenburg-Kinzigtal 

Zum 01.07.2023 hat sich der Gemeinsame Gutachteraus-
schuss Offenburg-Kinzigtal gebildet und übernimmt damit 
die Zuständigkeit für insgesamt 22 Kommunen mit ca. 
180.000 Einwohnern. Die wichtigsten Aufgaben des Ge-
meinsamen Gutachterausschusses sind die Erstellung von 
Gutachten über den Wert von unbebauten und bebauten 
Grundstücken, die Ermittlung der Bodenrichtwerte sowie 
die Auswertung der im Zuständigkeitsgebiet abgeschlosse-
nen Kaufverträge. Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses ist bei der Stadt Offenburg angesie-
delt. Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.offen-
burg.de/de/bauen-und-umwelt/gutachterausschuss 
  
Wolfacher Bodenrichtwerte
Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Lagewerte des 
Grund und Bodens pro Quadratmeter Grundstücksfl äche, 
die gemäß § 196 BauGB vom Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte für eine Mehrzahl von Grundstücken 
mit im Wesentlichen gleichen Lage- und Nutzungsverhält-
nissen ermittelt werden. Sie beziehen sich auf unbebaute 
Flächen. In bebauten Gebieten sind die Bodenrichtwerte 
mit dem Wert zu ermitteln, der sich ergeben würde, wenn 
der Boden unbebaut wäre. 
  
Abweichungen des einzelnen Grundstücks in den wertbe-
stimmenden Eigenschaften - wie Lage und Entwicklungs-

zustand, Form, Größe, Tiefe, Bodenbeschaffenheit, Art und 
Maß der baulichen Nutzung, Immissionen, Erschließungs-
zustand - bewirken in der Regel Abweichungen seines Ver-
kehrswerts vom Bodenrichtwert. Der Richtwert ist deshalb 
nicht identisch mit dem Verkehrswert oder dem Kaufpreis 
eines Grundstücks. Im Einzelfall ist der Wert des Grund-
stücks durch eine sachverständige Wertermittlung zu be-
stimmen. Weiteres zur Erläuterung sowie Hinweise zum 
Bodenrichtwert können bei der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses erfragt werden. 
  
Bodenrichtwerte in BORIS-BW 
Über das Internet-Portal BORIS-BW (www.gutachteraus-
schuesse-bw.de) können Sie die Bodenrichtwerte zu den 
Stichtagen 01.01.2022 und 01.01.2023 kostenlos abrufen. 
Hierbei gibt es die Möglichkeit, sich einen mehrseitigen 
PDF-Ausdruck generieren zu lassen. Bitte beachten Sie die 
Nutzungsbedingungen von BORIS-BW. 

Sprechtage des Kreisbaumeisters 
Kreisbaumeister Glinski vom Landratsamt Ortenaukreis 
bietet jeden dritten Mittwoch im Monat zwischen 9:00 Uhr 
und 11:00 Uhr im Sitzungssaal des Wolfacher Rathauses, 
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach eine Sprechstunde an.  
  

In diesem Monat fällt die Sprechstunde aus.

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 23.06.2023 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 09.06.2023 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. 
  
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.
  
Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich. 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können: 

• Kleiner Schlüssel
• Sportsonnenbrille 

Unser Gemeinderat

E R G E B N I S P R O T O K O L L 
über die 

öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses
DER STADT WOLFACH

Tag:  Mittwoch, den 21.06.2023  
Ort:  im Sitzungssaal Rathaus  
Beginn: 17:30 Uhr  
Ende:  18:00 Uhr  
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Tagesordnung: 
1 Ertüchtigung / Rückbau einer Treppe
 Vorlage: 2023/073  
Beschluss  
 Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig, die Trep-
pe zu Ertüchtigen. 
   
2 Installation einer Einbruchmeldeanlage im Bauhof
 Vorlage: 2023/074  
Beschluss 
 Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig, die Ins-
tallation einer Einbruchmeldeanlage mit Videoüberwa-
chung im Bauhof. 
   
3 Bauanträge  
3.1  Nutzung der bestehenden Zelthalle als Dauerbau, 

Glashüttenweg, Flst. Nr. 800, Gemarkung Wolfach
 Vorlage: 2023/076  
Beschluss 
 Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig, dem 
Bauvorhaben das Einvernehmen gem. § 30 i.V.m. § 33 
BauGB zu erteilen. Die Vorschriften der Gestaltungssat-
zung müssen eingehalten werden. 
   
3.2  Neubau von 1 Mobilehome, Schiltacher Straße, Flst. 

Nr. 44/4, Gemarkung Kinzigtal
 Vorlage: 2023/079  
Beschluss 
 Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig, dem 
Bauvorhaben das Einvernehmen gem. § 31 i.V.m. § 36 
BauGB auch im Hinblick auf die Überschreitung der Bau-
grenze zu erteilen. 
 
4 Bauvorhaben zur Kenntnisnahme  
Baugenehmigungen  
Silke Mast informiert die Mitglieder des Technischen Aus-
schusses über die vom Kreisbauamt erteilte Baugenehmi-
gung des Monates Mai 2023.  

Die vollständigen Protokolle der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen können nach Unterzeichnung durch die Ur-
kundspersonen im Rathaus, Zimmer 34, eingesehen wer-
den. 

E R G E B N I S P R O T O K O L L 
über die  

öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
DER STADT WOLFACH 

Tag:   Mittwoch, den 21.06.2023  
Ort:   im Sitzungssaal Rathaus  
Beginn:  18:15 Uhr  
Ende:  21:20 Uhr  
  
Tagesordnung: 
  
1 Frageviertelstunde  
Mobilfunkstandort St. Roman 
Eine Anwohnerin aus St. Roman meldet sich zu Wort und 
möchte zu TOP 2 der heutigen Sitzung ihre Meinung äu-
ßern. Sie betont, sie und weitere Anwohnerinnen und An-
wohner haben gegen den Standort in St. Roman gestimmt. 
Es würde sich der Gruppe von Anwohnerinnen und An-
wohner nicht erschließen, weshalb ein Mobilfunktmasten 
in St. Roman kommen soll, wenn derzeit jeder von Glasfa-
ser spricht. Es scheint Alternativen zum Mobilfunkstand-
orten zu geben. 
  
Bürgermeister Geppert nimmt die Bedenken zur Kenntnis. 
In Rahmen des TOP 2 werden diese berücksichtigt und da-
zu Stellung genommen. 
  

Breitbandausbau 
Frau Elke Schillinger aus dem Ippichen meldet sich zum 
Thema Breitband zu Wort. Sie fragt sich, wann die „super 
weißen Flecken“ in St. Roman und Ippichen geschlossen 
werden. Sie fragt an, ob es sich über 2024 hinaus verschie-
ben wird. 
  
Bürgermeister Geppert nimmt die Frage zur Kenntnis und 
wird diese im Rahmen von TOP 3 entsprechend an den Ge-
schäftsführer der BOKG weitergeben. 
  
2  Verpachtung einer Fläche auf dem städtischen Grund-

stück Flst. Nr. 281, Gemarkung Kinzigtal (St. Roman), 
zur Errichtung eines Mobilfunkmasts

 Vorlage: 2023/078  
Beratung und Beschluss 
Bürgermeister Geppert erläutert den Sachverhalt und ver-
weist auf den Inhalt der Sitzungsunterunterlagen. Im Rah-
men des Verfahrens mit der Mobilfunkinfrastrukturgesell-
schaft (MIG) wurden vorzeitig der im vergangenen Jahr im 
Hotel Adler stattgefunden Infoveranstaltung Bedenken 
hinsichtlich der Beeinträchtigung des Landschaftsbilds 
durch den Funkmast sowie auch der davon ausgehenden 
Funkstrahlung geäußert. Aus diesem Grund wurde im Zeit-
raum von 15.05. bis 05.06.2023 eine Umfrage bei den Ein-
wohnerinnen und Einwohner, die im „Dorfkern St. Roman“ 
und der näheren Umgebung ihren Wohnsitz haben, durch-
geführt. Von neunzig beteiligten Personen kann ein Rück-
lauf von knapp 50 % verzeichnet werden. Rund 2/3 der 
Beteiligten sprachen sich für die Bereitstellung der Grund-
stücksfläche seitens der Stadt Wolfach aus, knapp 1/3 wa-
ren dagegen. Bürgermeister Geppert übergibt das Wort an 
Hauptamtsleiter Bregger. 
  
Hauptamtsleiter Bregger erläutert die Lagepläne, die den 
Sitzungsunterlagen beigefügt wurden. Er informiert, dass 
man hinsichtlich des Standorts örtlich gebunden sei. Der 
Funkmast darf nur dort aufgestellt werden, wo „weiße Fle-
cken“ ersichtlich sind. Man sei hier auf ein paar hundert 
Meter eingeschränkt. Der Privateigentümer des eigentli-
chen Standortes habe zurückgezogen, sodass nur noch 
Grundstück im städtischen Wald, welches relativ gut er-
schließbar sei, passen würde. Teile des Mastens seien ca. 
500 m zur nächsten Wohnbebauung entfernt. Die Bedenken 
der Anwohnerinnen und Anwohner seien berechtigt und 
müssen ernst genommen werden. Auf der anderen Seite 
steht der Wunsch nach ausreichend Mobilfunkversorgung 
bei Einheimischen und den Feriengästen. Es müsse hier ei-
ne Abwägung der jeweiligen Interessen erfolgen. Haupt-
amtsleiter Bregger betont zudem, dass ohne die Flächenbe-
reitstellung der Stadt Wolfach das Thema „Schließung wei-
ße Flecken“ vom Tisch sei. 
  
Stadtrat Wiedmaier betont, dass er die Gemarkung Wol-
fachs gut kenne. Eine Netzabdeckung von 50 % sei un-
glaublich wenig. Es sei vernünftig und wichtig, insbeson-
dere für Notfälle, diese „weißen Flecken“ zu schließen. 
  
Stadtrat Ludwig vergleicht die 500 m Abstand des geplan-
ten Mastens zur nächsten Wohnbebauung mit der bereits 
vorhandenen Antenne auf dem Wolfacher Krankenhaus. Er 
betont, dass die gesamte Bevölkerung der Innenstadt die 
Strahlenbelastung, die manche der Anwohnerinnen und 
Anwohner in St. Roman befürchten, zu tragen haben. Es 
spricht sich für den Masten aufgrund den angesprochen 
Sicherheitsaspekten aus. 
  
Stadtrat Schamm teilt mit, dass es wichtig gewesen sei, die 
Umfrage durchzuführen. Die Meinung der Bevölkerung zu 
diesem Thema sei wichtig. Das Ergebnis sei für ihn recht 
eindeutig. Ihm seien die Sicherheitsaspekte ebenfalls wich-
tig. Er fragt an, ob es eine Prognose oder Karte hinsichtlich 
der „weißen Flecken“ gebe. 
  
Hauptamtsleiter Bregger hebt eine verpixelte Karte in die 
Höhe, die nach dessen Aussage jedoch nicht genau sei. Für 
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dass die Entscheidung schnellst möglich getroffen werde 
um nicht noch mehr Zeit zu verlieren. 
  
Bürgermeister Geppert ergänzt, dass bis gestern nicht klar 
gewesen sei, ob ein sogenanntes Verhandlungsverfahren 
förderschädlich wäre oder nicht. Seit gestern sei klar, dass 
dies nicht förderschädlich sei. Er bittet Herrn Josef Glöckl-
Frohnholzer um Aussage, wie lange die jeweiligen Verfah-
ren andauern werden. Darüber hinaus bittet er um eine 
Einschätzung, ob sich der letztverbleibende Bieter über-
haupt darauf einlassen würde. 
  
Josef Glöckl-Frohnholzer teilt mit, dass es nicht auszu-
schließen sei, dass der letztverbleibende Bieter kein Ange-
bot abgeben werde. Wenn es keine Änderungen im Leis-
tungsverzeichnis gebe, könne die Ausschreibung in zwei 
bis drei Wochen auf den Weg gebracht werden. Es folgen 
danach vier Wochen bis zur Submission, falls keine Fragen 
beim Bieter aufkommen würden. Für die Auswertung wer-
den weitere zwei bis vier Wochen benötigt. 
  
Stadtrat Schiefer fragt an, weshalb in Wolfach die Aus-
schreibung so ein Desaster war, während es bei den ande-
ren Kommunen gut lief. 
  
Josef Glöckl-Frohnholzer betont, dass Wolfach nicht die 
erste Kommune sei, bei der die Ausschreibung gescheitert 
sei. Grundsätzlich werden 28 unterschiedliche Bauunter-
nehmen angeschrieben. Es sei nicht so, dass es für diesen 
Bereich lauter gute Baufirmen auf dem Markt gebe. Auffäl-
lig sei gewesen, dass zwischen den drei Angeboten eine gro-
ße Spreizung zwischen den Angeboten es teuersten Anbie-
ters in Höhe von 13 bis 14 Mio. € zum Bieter mit dem nied-
rigsten Angebot in Höhe von 3 bis 4 Mio. € sowie dem letz-
ten Angebot in Höhe von 9 Mio. € vorlag. 
  
Stadtrat Happle fragt an, ob der zuletzt ausgeschlossene 
Bieter bekannt sei? 
  
Josef Glöckl-Frohnholzer informiert, dass der letzte Bieter 
ein deutsches, am Markt bekanntes Unternehmen sei. Die-
se Firma habe aber bislang nicht mit der BOKG zusam-
mengearbeitet. Er könne daher nicht beurteilen, ob die Fir-
ma für diese Arbeiten die Richtige sei. 
  
Stadtrat Boser betont, wie anstrengend es sei, wenn er auf 
das Thema angesprochen werde. Es laufe seit Jahren gleich. 
Stets gebe es einen eloquenten Vortrag, dann wird ein Ter-
min anberaumt, welcher wieder abgesagt wird und dann 
folge wieder ein eloquenter Vortrag.  
  
Stadtrat Schneider betont, „Mir geht´s ähnlich, bloß noch 
ein bissle schlimmer. Wir haben als eine der ersten Kommu-
nen das Geld bereitgestellt. Um uns rum wird gebaut, über-
all – nur nicht in Wolfach. Der Frust ist enorm. Das kann 
doch nicht wahr sein.“ Der Landrat habe vergangenes Jahr 
zugsichert, dass der Breitbandausbau in Wolfach Ende 
2024 abgeschlossen sei. Er bittet Herrn Glöckl-Frohnhol-
zer um entsprechend Einschätzung. 
  
Josef Glöckl-Frohnholzer betont, dass dies bis Ende 2024 
nicht zu schaffen sei. 
  
Nach ausgiebiger Diskussion bittet Bürgermeister Geppert 
den Geschäftsführer der BOKG um eine Empfehlung an 
die Stadt Wolfach. 
  
Josef Glöckl-Frohnholzer empfiehlt aufgrund der geringen 
Erfahrung im Verhandlungsverfahren eine Neuausschrei-
bung zu veranlassen. 
  
Stadtrat Schamm spricht sich ebenfalls für eine Neuaus-
schreibung aus. Er fragt sich, was zwei Monate mehr in 
diesem Zeitraum sind. Bei einer Neuausschreibung beteili-
gen sich vielleicht bekannte Firmen, welche die Zeit im 
Bau wieder hereinholen würden. 

die Berechnung der ausleuchten sei der Standort und die 
genaue Höhe des Mastens wichtig. In den Tallagen wird 
nicht überall Empfang sein. 
  
Bürgermeister Geppert geht davon aus, dass der Masten 
den oberen Bereich des Übelbach noch ausleuchten wird. 
Ebenfalls die Bereiche Ippichen und St. Roman. Für den 
Bereich Vorlangenbach wird es jedoch nicht mehr ausrei-
chen. 
  
Stadtrat Schorn tut sich schwer, eine Entscheidung zu tref-
fen. Er können die Bedenken der Anwohnerinnen und An-
wohner verstehen. Die gesundheitlichen Beeinträchtigun-
gen seien nicht klar. Er würde es gerne nochmals überden-
ken. Die Anliegen der Anwohner seien hier wichtiger als 
der Wunsch nach Mobilfunk der Gäste. 
  
Stadtrat Boser betont, dass es hier um die Anliegerinnen 
und Anlieger gehe. Er wolle als Stadtrat nicht die Verant-
wortung tragen, wenn in diesem Bereich etwas passiert und 
aufgrund des fehlenden Mobilfunks die Hilfe 10 Minuten 
zu spät kommt. 
  
Bürgermeister Geppert informiert, dass die MIG derzeit 
auch im oberen Kirnbach aktiv sei. Sollte die Stadt Wolfach 
kein Interesse zeigen, gehe das Projekt an eine andere 
Kommune. Er fragt sich, ob sich das die Stadt Wolfach leis-
ten könne. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich bei einer Gegen-
genstimme (Stadtrat Schorn), die zur Errichtung eines Mo-
bilfunkmasts nebst Zuwegung und Leitungszuführung be-
nötigte Fläche auf dem Grundstück Flst. Nr. 281, Gemar-
kung Kinzigtal, wie sie in der Anlage bezeichnet ist, im 
Rahmen der staatlichen Mobilfunkförderung einem poten-
tiellen Standortbetreiber zu verpachten. Die Verwaltung 
wird beauftragt, zusammen mit der MIG die weiteren 
Schritte zur Standortausschreibung und -prüfung vorzu-
nehmen. 
   
     
3  Sachstandsbericht zum Glasfaserausbau durch die 

"Breitband Ortenau" und die "UGG"
 Vorlage: 2023/080  
Beratung und Beschluss 
Bürgermeister Geppert begrüßt Herrn Josef Glöckl-Frohn-
holzer von der Breitband Ortenau KG (BOKG). In der Sit-
zung vom 08.05.2023 sei öffentlich bekanntgegeben wor-
den, dass die Ausschreibung des geförderten Glasfaseraus-
baus durch die BOKG in Wolfach gescheitert ist. Im Zuge 
dessen sei diskutiert worden, wie man damit umgehen soll. 
Offene Fragen seien gewesen: Schreibt man nochmals neu 
aus oder verhandelt man nach? Wie groß ist der jeweilige 
Zeitverlust? Die Situation sei sehr komplex. Bürgermeister 
Geppert übergibt das Wort an den Geschäftsführer der 
BOKG Josef Glöckl-Frohnholzer. 
  
Josef Glöckl-Frohnholzer erläutert die Problemstellung an 
der Wolfacher Ausschreibung. In der Ausschreibung Phase 
1 seien zwei Bieter fachlich nicht geeignet gewesen. Der 
Dritte musste ausgeschlossen werden, da trotz Aufforde-
rung keine der angeforderten Unterlagen nach gereicht 
wurden. Hier gebe es auch kein Spielraum, Glöckl-Frohn-
holzer. Er betont, dass es nur zwei Möglichkeiten gebe. Es 
gebe die Möglichkeit, ein Verhandlungsverfahren anzusto-
ßen. Der letztverbleibende Bieter wird zur Abgabe eines 
passenden Angebots gebeten. Diese Verfahren sei mit Risi-
ken behaftet. Das Angebot des Bieters liege bei 140.000,00 
€ über den kommunalen Eigenanteil. Sollte sich der letzt-
verbleibende Bieter entscheiden, ein neues Angebot abzu-
geben, darf dieses nicht mehr als 20 % teuer werden. Es 
gebe die Möglichkeit, jederzeit auszusteigen, wenn diese 
Grenze überschritten wird. Zum anderen wäre eine Neu-
ausschreibung möglich. Diese Variante sei Risikoärmer. 
Egal für welche Variante man sich entscheide, wichtig sei, 
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Stadtrat Hermes tut sich mit der Entscheidung schwer. Er 
tendiert dazu, dass Verhandlungsverfahren anzustreben. Er 
sei nicht überzeugt, ob bei einer Neuausschreibung Ange-
bote eingehen würden. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich (11 Ja- zu 5 Nein-
Stimmen) für eine neue Ausschreibung. 
  
4  Vergabe Auftrag Quartierskonzept an die Firma IBS 

Ingenieurgesellschaft
 Vorlage: 2023/077  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der 
Erstellung des Quartierskonzept „Innenstadt“ an die Fir-
ma IBS Ingenieurgesellschaft. 
  
5  Sachstandsbericht / Information zur organisatori-

schen Struktur des Forum Zukunft Wolfach
 Vorlage: 2023/075  
Beratung und Beschluss 
Bürgermeister Geppert informiert anhand einer Power-
Point-Präsentation den Sachstand zur organisatorischen 
Struktur des Forum Zukunft Wolfach. Es haben am 26.01. 
und 29.03.2023 Zusammenkünfte stattgefunden, in wel-
chen eine grundlegende inhaltliche Ausrichtung in folgen-
de vier Richtungssäulen definiert wurde. 
 
• Wolfach als Marke: Bürgermeister Geppert informiert, 

dass es bis dato keine einheitliche Außendarstellung der 
Stadt Wolfach geben würde. Der Webauftritt konnte bis-
her auch noch nicht angegangen werden. Der Ansatz 
müsse vielerorts fortgetragen werde, z.B. bei der Beschil-
derung etc.

• Familienfreundliches Wolfach: Hier gehe es nicht nur um 
Familien-, Jugend-aber auch Seniorenarbeit. Als Beispiel 
wurden Spielplätze, Veranstaltungen und andere Ange-
bote angeführt. Ein wichtiges Thema in diesem Zusam-
menhang sei auch die Barrierefreiheit.

• Attraktive Außenbereich/ Ortsrandlagen: Hier gehe es 
u.a. um Grünanlagen, Naherholung, Kleinod und Wan-
dern.

• Attraktive Innenstadt/ „Lebendiges Wolfach“
Infolgedessen erläutert Bürgermeister Geppert anhand ei-
nes Organigramms die erneuerte Organisationsstruktur 
von „Forum Zukunft Wolfach“. Künftig sollen Vertreterin-
nen und Vertreter der jeweiligen Gemeinderatsfraktion in 
Rahmen der quartalsweise stattfindenden „Vorstandsbe-
sprechungen“ aktiv mit eingebunden werden. 
  
Beschluss
1.  Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen von Bgm. 

Thomas Geppert zustimmend zur Kenntnis.
2.  Der Bürgermeister wird ermächtigt, die notwendigen 

Gremieneinheiten einzuberufen und das Organisations-
gebilde in Funktion zu setzen.

6  Festlegung der Elternbeiträge in Tageseinrichtungen 
für Kinder

 Vorlage: 2023/069  
Beratung und Beschluss 
Bürgermeister Geppert erläutert den Sachverhalt. Er ver-
weist auf die Sitzungsvorlage und die Empfehlung der Ver-
treterinnen und Vertreter des Städte-, Gemeindetages, der 
Kirchenleitungen sowie der kirchlichen Fachverbände. Er 
betont, dass die umliegenden Gemeinden ebenfalls eine 
Steigerung der Elternbeiträge um 8,5 % befürworten. 
  
Stadträtin Kopp ist der Auffassung, dass sich 8,5 % Erhö-
hung zunächst viel anhören. „Es bleibt jedoch noch im 
Rahmen, dass man mitgehen kann“, so Stadträtin Kopp. 
Der Kostendeckungsgrad liege weiterhin nur bei rund 13 
%. Man sei weit entfernt von den angestrebten 20 % Eigen-
anteil der Eltern. Sie sei mit der angestrebten Erhöhung 
einverstanden. 
  

Stadtrat Boser spricht sich, wie in den vorherigen Jahren, 
für eine einkommensbezogene Staffelung der Kindergar-
tenbeiträge aus. Dies sei sozial gerecht als die jetzige Staf-
felung nach der Zahl der Kinder in einer Familie. 
  
Beschluss 
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig, 
die Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2023/2024 
analog der Fortschreibung der gemeinsamen Empfehlung 
der Kirchen und der Kommunalen Landesverbände um 
pauschal 8,5 % (kaufmännisch auf volle Euro gerundet) zu 
erhöhen. 
  
Dies entspricht einer gemeinsamen Absprache im Bürger-
meistersprengel der Raumschaft. 
 
7  Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Wolfach-Ober-

wolfach
  3. Änderung des Flächennutzungsplanes (großflächi-

ger Einzelhandel)
 a.)  Billigung und Feststellung des Planentwurfs
 b.)  Beschluss über die öffentliche Auslegung der Pla-

nung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und Be-nachrichti-
gung der betroffenen Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange

 Vorlage: 2023/056  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Mitglieder des 
Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Wolfach/Oberwolfach mit folgenden Be-
schlüssen zu beauftragen: 
 
1.  Es wird Kenntnis genommen von den Anregungen, die 

im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden gem. § 4 Abs. 1 BauGB und der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 
BauGB zur Vorentwurfsplanung vorgebracht wurden.

2.  Die Abwägungsempfehlungen werden in Gegenüber-
stellung zu den Anregungen in einer als Anlage 1 beige-
fügten Tabelle dargestellt und zustimmend zur Kenntnis 
genommen.

3.  Die auf der Grundlage dieser Anregungen entsprechend 
angepasste Entwurfsplanung gemäß Anlage 2 in der 
Fassung vom 16.05.2023 wird gebilligt.

4.  Die Verwaltung wird beauftragt, die gebilligte Entwurfs-
planung gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen 
(Offenlage). Die Beteiligung der betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgt gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB durch Benachrichtigung über die 
Offenlage.

8  1. Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 2023
 Vorlage: 2023/068  
Beratung und Beschluss 
Rechnungsamtsleiter Göpferich erläutert anhand einer 
Powerpoint-Präsentation, die dem Protokoll beigefügt ist, 
ausführlich den Finanzzwischenbericht. Er betont, dass 
weiterhin eine unbedingt Haushaltsdisziplin notwendig 
sei. Es müsse für künftige Großprojekt weiter gespart wer-
den. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat nimmt vom 1. Finanzzwischenbericht für 
das Haushaltsjahr 2023 Kenntnis. 
 
9  Abschluss eines Ingenieurvertrags "Ingenieurbauwer-

ke" für die Kanalsanierung 2023, Fremdwasserbeseiti-
gung im Bereich Halbmeil

 Vorlage: 2023/067  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, bezüglich der Ka-
nalsanierung 2023 mit dem Ingenieurbüro Zink Ingenieure 
GmbH, Marlener Str. 4, 77656 Offenburg, einen Ingenieur-
vertrag „Ingenieurbauwerke“ abzuschließen. 
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eckle Spielplatz. Sollten bis dahin Bauanträge eingehen, 
wird die Sitzung des Technischen Ausschusses ausnahms-
weise nach der Gemeinderatssitzung erfolgen. 
  
Grundstück Netto-Areal Bahnhofstraße 
Bürgermeister Geppert freut sich verkünden zu können, 
dass das Urteil des Verwaltungsgerichts hinsichtlich des 
Rechtsstreits um das Vorkaufsrecht nun rechtskräftig ist. 
  
„Flüchtlingszahlen“ in Wolfach  
Bürgermeister Geppert informiert über die Flüchtlings-
zahlen. In Wolfach seinen derzeit 58 „Flüchtlinge“, davon 32 
aus der Ukraine und 26 aus anderen Nationen stammende, 
untergebracht. Darüber hinaus werden vier Obdachlose in 
den Unterkünften versorgt. Die Quotenregelung des Krei-
ses sehe vor, dass in Summe noch 21 Zuweisungen noch 
offen seien. Die Modulanlage am Sportplatz sei aktuell 
nicht ausreichend belegt. Es werden daher aktuell keine 
Wohnungen mehr auf Vorrat angemietet. 
  
Städtepartnerschaftsschilder 
Die an den Ortseingängen sichtbaren Städtepartner-
schaftsschilder werden die kommenden Tage aufgrund des-
sen Zustandes eingesammelt, so Bürgermeister Geppert. 
Diese werden die nächsten zwei bis drei Monate fehlen. 
  
Beschilderung Motorrad 
Bürgermeister Geppert teilt mit, dass regelmäßig Anrufe 
über Lärmbelästigung von Motorradlärm eingegangen sei-
en. Aus diesem Grund werden an den Ortseingängen Schil-
der angebracht, welche die Motorradfahrerinnen und Mo-
torradfahrer freundlich auf Minimierung des Geräuschpe-
gels hinweise sollen. 
  
Ratsinformationssystem – Nutzung Databox 
Bürgermeister Geppert übergibt das Wort an Hauptamts-
leiter Bregger. 
  
Hauptamtsleiter Bregger informiert, dass im Zuge der 
Neueinrichtung der IPad´s eine geringe Auslastung des 
Cloudspeichers zur Datensicherung festgestellt wurde. 
Diese Datensicherung verhindere, dass die in den 
IPad`s getätigten Anmerkungen und Markierung nach ei-
ner Neueinrichtung verschwinden würden. Er bitte den 
Gemeinderat aufgrund der geringen Auslastung um Rück-
meldung, ob im Rahmen der Nutzung des Ratsinformati-
onssystems diese Datensicherung weiterhin gewünscht sei. 
Sollte diese nicht mehr gewünscht sein, könnte Arbeitszeit 
und Kosten eingespart werden. 
  
Der Gemeinderat meldet zurück, dass die zusätzliche Da-
tensicherung in der Cloud nicht mehr benötigt werden. 
Diese Zusatzleistung kann demnach abbestellt werden.  
  
16 Vollzugsbericht  
Es folgt ein Bericht über den Vollzug der in der letzten Sit-
zung gefassten Beschlüsse. 
   
17 Anfragen  
Verkehrsschau 
Stadträtin Kopp fragt an, ob die Bodenmarkierungen, wel-
che im Rahmen der Verkehrsschau veranlasst wurde, abge-
schlossen seien. 
  
Bürgermeister Geppert bestätigt dies. 
  
Stadträtin Kopp fügt an, ob der von ihr vorgeschlagene Be-
reich an der Ecke Fürstenbergstraße / Kreuzbergstraße 
nicht markiert wurde. 
  
Hauptamtsleiter Bregger informiert, dass nicht alles po-
tentiellen Stellen markiert werden konnten. Dies sei je 
nach Gefahrenpotential abzuwägen gewesen. Andernorts 
sei wichtiger gewesen. Es werde aber im Rahmen von Kon-
trollen des Gemeindevollzugsdienstes die Einhaltung der 
verkehrsrechtlichen Regeln geprüft. 

10  Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Stadt 
Wolfach

 Vorlage: 2023/055  
Beschluss 
Der Gemeinderat stellt einstimmig nach § 95b der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg den Jahresabschluss 
für das Jahr 2019 gemäß Anlage 1 fest. 
 
11  Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Spital- 

und Guteleuthausfondsstiftung
 Vorlage: 2023/070  
Beschluss  
Der Stiftungsrat stellt einstimmig nach § 95b der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg den Jahresabschluss 
für das Jahr 2019 gemäß Anlage 1 fest.  
  
12  Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Stadt 

Wolfach
 Vorlage: 2023/071  
Beschluss  
Der Gemeinderat stellt einstimmig nach § 95b der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg den Jahresabschluss 
für das Jahr 2020 gemäß Anlage 1 fest.  

13  Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Spital- 
und Guteleuthausfondsstiftung

 Vorlage: 2023/072  
Beschluss 
Der Stiftungsrat stellt einstimmig nach § 95b der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg den Jahresabschluss 
für das Jahr 2020 gemäß Anlage 1 fest.  

14  Allgemeine Finanzprüfung der Spital- und Guteleut-
hausfondsstiftung Wolfach für die Jahre 2017 und 
2018 sowie der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019

 Vorlage: 2023/054  
Beratung und Beschluss 
Rechnungsamtsleiter Göpferich erläutert den Sachverhalt. 
Er informiert über die Sitzungsvorlage hinaus, dass die 
Absolution der Rechtsaufsichtsbehörde am heutigen Tag 
eingegangen sei. Es seien keine Beanstandung vorgebracht 
worden. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen im Prüfbericht 
und die Stellungnahme der Spital- und Guteleuthaus-
fondsstiftung Wolfach zur überörtlichen Finanzprüfung 
der Jahre 2017 und 2018 und der Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2019 durch die GPA zur Kenntnis 
  
15 Bekanntgaben  
Rückbau Hausmeisterhaus 
  
Feuerwehrförderung 
Bürgermeister Geppert teilt mit, dass die Zusage über För-
dermittel in Höhe von 14.000,00 € eingegangen sei. Diese 
werde für das UTV-Fahrzeug eingesetzt. Es können nun-
mehr konkret geplant und die Beschaffung ggü. der Feuer-
wehr freigegeben werden. 
  
Gestaltungssatzung Photovoltaik 
Bürgermeister Geppert berichtet, dass inzwischen drei An-
zeigen hinsichtlich der Montage von PV-Anlagen einge-
gangen seien. Es wurde für die Anzeige ein einheitliches 
Dokument entworfen. 
  
Die Gestaltungssatzung wurde den Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten in gebundener Form vorgelegt. Bürger-
meister Geppert informiert, dass diese auch in digitaler 
Form auf der Homepage zu finden ist. 
  
Begehung Waldkindergarten 
Bürgermeister Geppert informiert, dass die für den Ge-
meinderat geplante Begehung des Waldkindergartens am 
26.07.2023 um 16:30 Uhr vor der Gemeinderatssitzung 
stattfinden werde. Treffpunkt ist der Sammelplatz am Hof-
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Schließung Zahnarztpraxis
  
Stadträtin Schoch fragt an, ob etwas bekannt sei, dass eine 
Zahnarztpraxis in Wolfach schließen würde. 
  
Bürgermeister Geppert teilt mit, dass er über die Schlie-
ßung einer Zahnarztpraxis in Wolfach nichts wisse. 

Abriss Hausmeisterhaus 
Stadtrat Schiefer fragt an, ob schon klar sei, wann die am 
Hausmeisterhaus liegenden Leitungen die Wolf kreuzen 
werden. 
  
Josef Vetterer vom technischen Bauwesen informiert, dass 
die Arbeiten eigentlich schon hätten begonnen werden sol-
len. Es brauche noch bis Mitte nächster Woche, bis die Ar-
beiten am Untergrund des Hausmeisterhauses abgeschlos-
sen sind. Die Baufi rmen seien miteinander im Gespräch. 

Die vollständigen Protokolle der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen können nach Unterzeichnung durch die Ur-
kundspersonen im Rathaus, Zimmer 34, eingesehen wer-
den.
     

Altersjubilare

08.07. Marion Lampart   75 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue Le-
bensjahr!
   

Kindergärten

Elternplausch 
Im Juni war es wieder soweit: Unsere liebgewonnene El-
ternplausch Aktion fand wieder statt. Dieses Mal stand 
unser Zusammenkommen unter keinem bestimmten Motto 
und es wurden auch keine Aktionen angeboten. 

Einfach mal gemeinsam sitzen, reden, Kaffee trinken und 
Zeit miteinander verbringen. Wie schön es war zu sehen, 
wie groß das Interesse ist. Kurzerhand wurden noch mehr 
Tische aufgestellt. Um die heißen Temperaturen besser aus-
zuhalten gab es Eis. Das war ein besonderer Schmaus und 
wurde gerne angenommen. Der Sandbereich mit Wasser-
lauf lockte die Kinder. Bald wuselte es im ganzen Hof. Eine 

ganze Schar tummelte sich umher und Geschwisterkinder 
Groß und Klein, alle sind uns immer herzlich willkommen. 
Viele Mütter gesellten sich nach draußen um dem bunten 
Treiben zuzusehen und vermeintlich frische Luft zu tan-
ken. 
Danke, dass Sie/ihr so zahlreich daran teilnehmt. Nur 
durch uns alle lebt unser Familienzentrum. 
    
Verkehrserziehung
Im Juni war es soweit: Verkehrserziehung für unsere Vor-
schulfüchse. 5 Tage, 5 interessante Aktionen rund um Ver-
kehrssicherheit. Mit großen Schritten gehen „unsere“ Kin-
der und ihre Familien auf einen neuen, spannenden Le-
bensabschnitt zu. Da gehört das alleine laufen dazu. Wich-
tig zu üben und immer wieder zu wiederholen. Der erste 
Schritt wurde in unserem Familienzentrum gemacht. Es 
wurden einige Angebote durchgeführt, z.B. Verkehrsschil-
der kennengelernt. Erst theoretisch und dann ganz prak-
tisch bei einem gemeinsamen Rundgang durch unser schö-
nes Wolfach. Einen Höhepunkt stellte mit Sicherheit der 
Besuch von Alexa und Jessi, zwei Polizistinnen dar. Sie 
erzählten den Vorschülern was Beamte brauchen, welche 
Fahrzeuge es bei der Polizei gibt. Und zu unserem Glück 
sind sie auch mit dem Polizeiauto gekommen. Dies durften 
wir bestaunen, das Blaulicht anschalten, reinsetzen und 
durch das Megaphon sprechen. Wie leuchteten da die Au-
gen der Kinder. Gemeinsam übten wir dann auch noch das 
Überqueren des Zebrastreifens. 
  
Der zweite Höhepunkt war der Besuch von Beate Brose, 
mit dem Maskottchen ADACUS. 
Mit ihr bekamen die Kinder theoretischen und praktischen 
Input zum Straßenverkehr. Als sie den mitgebrachten Zeb-
rastreifen im Hof ausrollte konnten wir natürlich punkten, 
denn das war ja auch bei den Beamten Thema. Zur Beloh-
nung gab es Rätselhefte, Aufkleber, eine Urkunde und so-
gar einen Polizei -Hilfs-Ausweis. Nun heißt es dranbleiben 
für die Familien, damit alle sicher durch den Straßenver-
kehr kommen. 
  

Schulen

Cleverle AG 
In der Keramikwerkstatt   
Am 17. Mai und am 15. Juni durften wir mit 7 Kindern zum 
"Kreativen Arbeiten mit Ton" nach Hausach in die Kera-
mikwerkstatt von Antonia Kienzler kommen. Melanie 
Armbruster gab den Kindern die Möglichkeit Erfahrungen 
mit Ton zu machen und verschiedene Kunstwerke herzu-
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stellen. Nachdem die Tonarbeiten gebrannt waren, trafen 
wir uns noch einmal, um sie zu glasieren. Es entstanden 
sehr schöne und einzigartige Kunstwerke, worauf die Kin-
der sehr stolz waren. Zum Abschluss zeigte uns Frau Kienz-
ler, wie man eine Vase auf der Töpferscheibe herstellt. Alle 
staunten und waren sehr beeindruckt. Vielen Dank Melanie 
für diese zwei wundervollen Nachmittage, an denen alle 
sehr viel Spaß hatten. 

Besuch beim Minigolfplatz Wolfach am 23.6.2023 
  
Am Freitag, den 23.6.2023 besuchte die Cleverle-AG die 
Minigolfanlage in Wolfach. Frau Matheisen empfing uns 1-. 
und 2.-Klässler bei heißen Temperaturen und erklärte uns 
kurz die Technik und Verhaltensweisen beim Minigolf. 
Dann teilten wir uns in 2 Gruppen auf und fingen gleich 
sehr motiviert an zu golfen. Schnell mussten wir feststellen, 
dass es gar nicht so einfach ist, die Löcher mit 6 Schlägen 
zu erreichen. Mit viel Spaß und Freude durchspielten wir 
alle 18 Löcher und waren am Ende glücklich es geschafft 
zu haben. Die Auswertung der Schläge hat dann jeder für 
sich selbst übernommen und somit waren wir dann irgend-
wie alle Sieger ;-)   

Spaß und Schwimmen beim SBBZ  Wolfach 
Die Schüler des SBBZ Wolfach trainieren für ihr nächstes 
DLRG-Schwimmabzeichen im Freibad Hornberg. 
Sie streben unterschiedliche Abzeichen an, je nach eigenem 
Vermögen. 
Frosch, Pirat, Freischwimmer, Jungendschwimmer Bronze 
oder Silber oder Gold: Die Jungs und Mädchen der Klassen 
1-7 sind mit voller Begeisterung dabei. 
Zwei Schüler streben das Abzeichen „Totenkopf" an. Klingt 
hart - ist hart. Für dieses Abzeichen müssen die Schüler 
eine Stunde lang im Wasser schwimmen. 
Mal sehen, ob sie das schaffen. 
  
Der Zeitplan für den Schwimmkurs sieht folgende Termine 
vor: 
-  07.07.2023 Prüfung der DLRG-Baderegeln (Theorie) par-

allel zum Schwimmkurs 
-  14.07.2023 Abnahme der DLRG-Schwimmabzeichen, 

praktische Prüfungen 
-  20.07.2023 Überreichung der DLRG-Schwimmabzeichen 

im Rahmen unseres Sommerfestes 
-  21.07.2023 Spaßschwimmen mit Picknick im Freibad 

Hornberg 
  
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Förderverein vom 
Freibad Hornberg für die tolle Unterstützung! 
  
Gemeinsam Kinder stark machen! 
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Abschlussfeier der Berufsschulklassen an den 
Berufl ichen Schulen Wolfach 

Mit einer Abschlussfeier in der Aula der Berufl ichen Schu-
len Wolfach wurden am Donnerstag, den 22. Juni 2023 um 
15.00 Uhr die 25 Schülerinnen und Schüler der drei Ab-
schlussklassen der Berufsschule verabschiedet. Anwesend 
waren ihre Ausbildungsvertreter und die Fachlehrer, die 
sich mit den Prüfl ingen über die guten Ergebnisse freuten. 
Die Ausgabe der Zeugnisse, sowie der Belobigungen und 
Preise wurde von Abteilungsleiter Alexander Haas und 
Fachlehrer Holger Mai durchgeführt. 
Wie immer nahmen an der Sommerprüfung diejenigen Ab-
solventen teil, die eine verkürzte Ausbildungszeit haben. 
In der Klasse M3IM der Industriemechaniker gab es fünf 
Preisträger. Jan Bauer, Leonie Bauer und Nico Singh wur-
den von der Firma WTO GmbH in Ohlsbach ausgebildet. 
Lucas Benz und Larissa Schuler hatten die Benz Werk-
zeugsysteme GmbH in Haslach als Ausbildungsbetrieb. 
Ein Lob erhielten Niklas Kondratev, ebenfalls von der 
WTO GmbH in Ohlsbach und Matti Schmider von der Benz 
Werkzeugsysteme GmbH in Haslach, sowie Loris Zapf von 
der Firma Hydro Systems GmbH in Biberach. 
Bei den beiden Klassen der Zerspanungsmechaniker konn-
ten ebenfalls Auszeichnungen vergeben werden. In der 
Klasse M3ZS1 erhielt Jonas Kinast von der Armbruster 
GmbH in Steinach einen Preis und ein Lob ging an Sebas-
tian Schwarz von der Carl Leipold GmbH in Wolfach. 
Lukas Baum aus der Klasse M3ZS2 erhielt ebenfalls einen 
Preis. Er arbeitet für die Firma Herrenknecht AG in Schwa-
nau. Zwei Auszubildende der Firma Welter Zahnrad GmbH 
in Lahr erhielten ein Lob, nämlich Benjamin Bing und Ma-
nuel Dosch. 
Der Schulpreis des Fördervereins, der vom Vorsitzenden 
Pascal Schiefer überreicht wurde, konnte an Jan Bauer von 
der WTO GmbH in Ohlsbach vergeben werden. 
  

  
Die Preisträger der diesjährigen Berufsschul-Abschluss-
klassen der Berufl ichen Schulen Wolfach mit ihren Fach-
lehrern präsentieren stolz ihre Zeugnisse. 
Im Bild von links nach rechts: Der Vorsitzende des Förder-
vereins, Pascal Schiefer Fachlehrer Holger Mai, Ausbil-
dungsleiter Ivo Reinberger von der Firma Benz Werkzeug-
systeme GmbH, Nico Singh, Matti Schmider, Lucas Benz, 
Ausbildungsleiter Simon Kornmayer von der Firma Arm-
bruster GmbH, Larissa Schuler, Jonas Kinast, Leonie Bau-
er, Ausbildungsleiter Herbert Weis von der Firma Carl Lei-
pold GmbH, Sebastian Schwarz, Loris Zapf, die Ausbil-
dungsleiter Bernd Welte von der Firma Hydro Systems 
GmbH sowie Malte Biermann von der Firma WTO GmbH, 
Jan Bauer, Niklas Kondratev, Manuel Dosch, Lukas Baum, 
Benjamin Bing und Abteilungsleiter Alexander Haas. 

Fachhochschulreife in einem Jahr? 
Die Berufl ichen Schulen Wolfach bieten Interessierten mit 
mittlerem Bildungsabschluss und abgeschlossener Berufs-
ausbildung ab September eine Weiterqualifi zierung an. 
Im 1-jährigen Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife ist es möglich, eine Studienbefähigung in nur 
einem Schuljahr zu erhalten. 
Am Freitag, den 14.07.2023, stehen die Fachlehrer/-innen 
dieser Schulart zwischen 15.00 und 17.00 Uhr in der Aula 
der BS Wolfach für Informationen und individuelle Bera-
tung zu dieser interessanten Schulart zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Außerdem besteht am Samstag, den 15.07.2023 von 10.30 
bis 11.30 Uhr die Möglichkeit, über Big Blue Button in 
Kontakt mit Verantwortlichen des Berufskollegs zu kom-
men. Der Zugang zur Online Veranstaltung erfolgt über den 
Link auf der Homepage der Schule unter www.bs-wolfach.
de. 
Selbstverständlich können auch weiterhin Termine für ei-
ne individuelle Beratung über das Sekretariat unter 07834 
9883910 vereinbart werden. Dieses Angebot richtet sich 
auch an Schulabgänger/-innen, die bislang noch unver-
sorgt sind und Interesse an einer schulischen Höherquali-
fi zierung haben. 

Vereine

FC Wolfach 1920 e.V.

Einladung Jugendversammlung FC 1920 Wolfach e.V.   
Das Jugendteam des FC 1920 Wolfach e.V. lädt seine Spie-
ler/innen am Mittwoch, 12.07.2023 um 18.00 Uhr zu der 
Jugendversammlung im Clubhaus Wolfach ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem der Rückblick der Sai-
son 22/23 sowie die Vorschau auf die Saison 23/24. 
  

Einladung zur Mitgliederversammlung 2023   
Am Freitag, den 14. Juli 2023 fi ndet um 19.20 Uhr im Club-
haus Wolfach unsere Mitgliederversammlung statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder herzlich einladen. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht durch die Vorstandschaft
4. Berichte der Abteilungen
 1. Aktive
 2. Jugend
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfbericht und Entlastung des Kassierers
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahlen
9. Satzungsänderung
10. Ehrungen und Verabschiedungen
11. Wünsche und Anträge  
  
Anträge sind bis spätestens 8 Tage vor der Versammlung 
schriftlich einzureichen. 
FC 1920 Wolfach e.V. 

Die Vorstandschaft 
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Vorankündigung – Familiengruppe wandert in der Wutach-
schlucht 22.07.2023   
Aus terminlichen Gründen verschiebt sich die Wanderung 
der Familiengruppe in der Wutachschlucht vom 16. Juli auf 
den 22. Juli. Hierfür trifft man sich um 09:30 Uhr an der 
P&R-Anlage am Wolfacher Bahnhof zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften. Bitte ausreichend zu Trinken und ein Ves-
per mitnehmen. Für Fragen steht Annette Schamm unter 
der Rufnummer 07834 859253 gerne zu Verfügung. Gäste 
sind uns herzlich willkommen.   
  
 
Schwarzwaldverein Wolfach 
Hüttendienstplan Hohenlochenhütte 2023 KW 27   
08.07.2023 Andrea und Gerd Schillinger 
09.07.2023 Familie Kopp und Familie Kessler 
 
Nachbericht zur Wochentagswanderung auf dem Hardt 
15.06.2023 
Am 15. Juni traf sich die Wandergruppe des Schwarzwald-
vereins Wolfach auf dem Hohreuteparkplatz in Hardt, von 
wo aus man bereits vor den ersten Schritten den Ausblick 
auf den Nördlichen Schwarzwald bis hin zur Hornisgrinde 
genießen konnte. Die Wegstrecke führte uns dann über 
Steinreute, Oberes Tischneck mit Blick auf die Schwäbi-
sche Alb, Kalkhof mit Aussicht auf den Ramstein durch das 
Schleifenloch, dem Quellgebiet von Hardt, und weiter nach 
Oberhardt. Die Schlusseinkehr fand im Gasthaus Hutneck 
statt, wo sich Anton Jehle bei Wanderführer Albin Hettich 
im Namen des Ortsvereins und der zwei Wandergäste für 
die aussichtsreiche Tour bedankte. 
  
Gruppenbild Hutneck 

Foto: Ortsverein Wolfach
 
Nachbericht zum „Prechtaler Bienenweg“ 25.06.2023 
Am 25.06.2023 trafen sich zehn Wanderer des Schwarz-
waldvereins Wolfach, um eine Rundtour auf dem Prechtä-
ler Bienenweg zu laufen. Entlang des abwechslungsreichen 

Rundwanderweges um das Dörfchen Prechtal, einem be-
schaulichen Ortsteil der Stadt Elzach, gab es zahlreiche 
und lehrreiche Erlebnisstationen zum Thema Bienen zu 
erkunden. Da es an diesem Tag sehr heiß war, waren die 
Wanderer froh, dass fast alle Wegstücke im Schatten zu 
Laufen waren. Nach einem kleinen Vesper ging es weiter 
zum Endziel dem Landwassereck. Hier kehrte man in der 
Wirtschaft ein und Jürgen Heizmann bedankte sich bei 
Wanderführer Walter Beitz für die schöne und abwechs-
lungsreiche Wanderung über vierzehn Kilometer bei 400 
Anstiegshöhenmetern. 

Tennisclub Wolfach e. V.

Unglückliche Niederlagen für die Aktiven – Jugend erfolg-
reich 
Die Herren 6er Mannschaft des TC Wolfach 1 unterlag am 
Sonntag dem TC Hohberg e.V. 1 zuhause mit 0:9. Nach vier 
verlorenen Match-Tie-Breaks und vielen knappen Spielen 
gingen die Wolfacher am Ende dennoch leer aus. Die Da-
men 60 Doppelmannschaft der TSG TC Oberwolfach/TC 
Wolfach 1 musste sich bei ihrem letzten Heimspiel mit 0:4 
gegen den TC Schönberg 1 geschlagen geben. Leider verlo-
ren die Hausdamen drei Doppel im Match-Tie-Break. So-
mit reicht es für die Damen am Ende nur für den letzten 
Tabellenplatz. Die Juniorinnen U18 der TSG TC Wolfach/
TC Biberach 1 beendeten ihre Saison auswärts beim TC 
Goldscheuer 2 mit einem 6:0 Sieg und stehen somit auf dem 
5. Tabellenplatz. Es siegten Pauline Wussler gegen Diana 
Diel (6:0, 6:0), Anja Knäble gegen Charlotte Erhardt (6:0, 
6:2), Dana Reisch gegen Justine Kautz (6:1, 6:0) und Julia 
Schmider gegen Greta Hoyler (6:0, 6:2). Die Doppel gewan-
nen Pauline Wussler/Anja Knäble gegen Diana Diel/Char-
lotte Erhardt (6:0, 6:1) und Dana Reisch/Julia Schmider 
gegen Justine Kautz/Greta Hoyler (6:0, 6:2). Die Junioren 
U15 der TSG TC Wolfach/TC GW Hornberg 1 gewannen am 
Samstag auswärts beim TC Seelbach 1 mit 4:2. Im Einzel 
gewannen Felix Gewald gegen Nils Meßner (6:4, 6:0), Felix 
Quentmeier gegen Tom Griesbaum (5:7, 6:2, 11:9) und Leo-
nas Engelmann gegen Lucas Oleinikow (6:3, 6:4). Im Dop-
pel waren Felix Gewald/Jannis Hellmig gegen Nils Meß-
ner/Tom Griesbaum erfolgreich (6:0, 6:2). 
  

Junioren U15 von links: Jannis Hellmig, Felix Gewald, 
Felix Quentmeier, Leonas Engelmann.

 

Filmmusik-Open Air der Stadtkapelle Wolfach  
am 08. Juli 2023 

Filmklassiker ohne Musik? Eigentlich undenkbar, denn 
erst durch die Musik werden Emotionen geschaffen, es ent-
steht Spannung und sie berührt die Gefühlsebene. So wid-
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met sich die Stadtkapelle Wolfach beim diesjährigen Open 
Air im Schlosshof ganz diesem Thema wird unter dem Titel 
„die großartige Welt der Filmmusik“ einen Querschnitt be-
rühmter Melodien aus der Filmmusik präsentieren. Auf 
dem Programm stehen etwa Melodien aus „James Bond“, 
„Star Trek“, „Batman“ und „Forrest Gump“. 
Nach der erfolgreichen Teilnahme am Wertungsspiel am 30. 
April haben die Musikerinnen und Musiker um Dirigent 
Joachim Riester nahtlos mit den Konzertvorbereitungen 
begonnen und freuen sich, den Zuhörern dieses besondere 
Konzerterlebnis in der einzigartigen Atmosphäre des Wolf-
acher Schlosshofs zu präsentieren. 
  
Die vergünstigen Eintrittskarten (Vorverkauf 12,00 €, 
Abendkasse 15,00 €) sind bei folgenden Vorverkaufsstellen 
erhältlich:
- Tourist-Info Wolfach
- den Geschäftsstellen der Sparkasse Wolfach
- Wolfacher Sportladen/Mountain Sports Outdoor Outlet
- Mode & Tabak Schmidt
- Raiffeisenmärkte Wolfach, Hausach, Schiltach & Schap-
bach

Der Kartenvorverkauf endet am Donnerstag, 6. Juli. Da-
nach sind die Eintrittskarten ausschließlich an der Abend-
kasse erhältlich.

Bei schlechter Witterung findet das Konzert in der Festhal-
le statt. Einlass ist ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr. 
Weitere Infos: www.stadtkapelle-wolfach.de 

Kultur im Schloss Wolfach e. V. 
Antikmarkt in der historischen Altstadt von Wolfach   
Am Wochenende des 15. und 16. Juli findet im Schlosshof 
und auf der Hauptstraße eine Veranstaltung der besonde-
ren Art statt. In Zusammenarbeit mit der Siedlergemein-
schaft Wolfach- Oberwolfach veranstaltet Kultur im 
Schloss Wolfach e. V. zum zweiten Mal den Antikmarkt. 
  
Sie sind auf der Suche nach besonderen Schätzen aus ver-
gangenen Zeiten? Bummeln Sie über diesen ganz besonde-
ren Markt mit seiner einzigartigen Atmosphäre. 
Schmuck aus den 20er-Jahren, wunderschönes Blechspiel-
zeug, antike Christbaumkugeln, originelle Blechschilder, 
wertvolle Möbel, antiquarische Bücher, altes Werkzeug und 
vieles, vieles mehr – das findet man auf den Altstadt-An-
tikmärkten. 
  
Vor unvergleichlicher Kulisse offerieren zahlreiche Händ-
ler aus ganz Deutschland und dem Elsass Antiquitäten aus 
den letzten Jahrhunderten sowie edlen und anspruchsvol-
len Trödel aus Biedermeier, Jugendstil, Art Déco, 50er- & 
60er-Jahre und vieles mehr. 
  
Angeboten werden ausschließlich Waren, die vor 1975 her-
gestellt wurden - also echte alte Schätze! 
  
Der Markt ist sowohl am Samstag als auch am Sonntag von 
11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
  
Selbstverständlich warten auf die Besucher im Schlosshof 
kulinarische Köstlichkeiten. Flammkuchen vom Kaiser-
stuhl, Marktwürste am originalen Wurststand vom unver-
gessenen „Bennemi“ und eine reichhaltige Kuchentheke 
sorgen für das leibliche Wohl. Sommelière Anja Kopp bie-
tet in der Weinecke erlesene Weine, Sekt und auch Wein-
Cocktails an. Weitere Getränkestände sowie eine Kaffee-
Theke ergänzen das Programm. 
  
Auch für Unterhaltung wird gesorgt. Am Samstag Abend 
findet im Schlosshof um 19.00 Uhr ein gemütlicher Hock 
statt – musikalisch umrahmt von der legendären Black Fo-
rest Acoustic Company. 
  

 Black Forest Acoustic Company

Von 14.00 bis 17.00 Uhr hat auch an beiden Tagen das Mu-
seum geöffnet. Vielleicht eine kleine Auszeit für Besucher 
des Antikmarktes, um einzutauchen in die Sonderausstel-
lung „100 Jahre Hohenlochenhütte", die Geschichte Wol-
fachs über mehrere Jahrhunderte im großen Saal des Mu-
seums – und in der Flößerstube auch ein wenig mehr zu 
erfahren über das so wichtige Gewerbe des Holzhandels 
auf der Kinzig. Der Eintritt ins Museum ist frei. 
  
Kultur im Schloss Wolfach e. V. und die Siedlergemein-
schaft Wolfach-Oberwolfach freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher! 
 

Kultur im Schloss Wolfach e. V. und  
Siedlergemeinschaft Wolfach/Oberwolfach 

Kultur im Schloss & die Siedlergemeinschaft bitten um 
Kuchenspenden   
Am Samstag, 15. und Sonntag, 16. Juli findet wieder der 
Altstadt-Antik-Markt in der Wolfacher Hauptstraße und 
im Schlosshof statt (immer von 11-18 Uhr). Am Samstag 
gibt es zudem ab 19 Uhr ein tolles Live-Konzert der "Black 
Forest Acoustic Company" mit gemütlichem Hock im 
Schlosshof. Das wird ein unvergessliches Marktwochenen-
de in der Wolfacher Altstadt! 
  
Natürlich ist so eine Veranstaltung ohne Helfer ist nicht zu 
stemmen. Die Organisatoren von Kultur im Schloss und 
der Siedlergemeinschaft würden sich daher riesig über Ku-
chenspenden freuen. Wer bereit ist, sich mit einer Kuchen-
spende für Samstag oder Sonntag einzubringen, kann sich 
sehr gerne bei Inge Schoch melden: E-Mal i.schoch@web.
de / Telefon: 07834 4517 (evtl. bitte auf AB sprechen). 
  
Schon jetzt ein großes Dankeschön an alle Spender! – Dank 
Ihnen bekommen wir Leben ins Städtle! 
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Mineralienhalde Grube Clara
In diesem Jahr hat die  Mineralien-
halde an den Terminen im nachste-
hend veröffentlichten Kalender ge-
öffnet:

Mo. – Sa.:   9 Uhr – 17 Uhr
So.: 10 Uhr – 17 Uhr

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Liebe Gäste und Freunde der Dorotheenhütte,

wir freuen uns, Sie wieder in der Dorotheenhütte begrüßen 
zu dürfen.

Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie wie-
der täglich (Montag - Sonntag) von 11.00 – 16.00 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet.

Die Besichtigung unserer Glashütte mit Kunstglasblasen 
vor der Flamme oder Glasmalen und Glasmuseum ist von 
Mittwoch – Sonntag und an Feiertagen von 11.00 – 16.00 
Uhr geöffnet - die Eintrittspreise fi nden Sie auf unserer 
Homepage. Letzter Einlass ist um 15.30 Uhr. Das Glasma-
chen vor dem Schmelzofen und das beliebte (Mitmach-)
Angebot einer farbigen Wunschvase kann auf Grund unse-
res Ofenneubaus leider erst in einigen Wochen wieder an-
geboten werden.

Für Gruppen bieten wir nach vorheriger Buchung/Termin-
vereinbarung unsere spannenden Werksführungen, die Sie 
in die Geheimnisse der Kristallglasherstellung im Schwarz-
wald entführen, an.

Gerne beraten wir Sie bzgl. Ihres geplanten Besuches und 
nehmen auch Ihre Wünsche für Sonderanfertigungen und 
Bestellungen entgegen, die wir Ihnen gerne auf dem Post-
weg zustellen.
Sie erreichen unser Büro Montag - Freitag (werktags) von 
10.00 – 12.00 Uhr per Email: info@dorotheenhuette.de, per 
Fax: 07834 8398-49 oder telefonisch unter 07834 8398-0.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team der Dorotheenhütte Wolfach

CDU Stadtverband Wolfach 
CDU Wolfach vor Ort
Zu einem vor-Ort-Gespräch lädt die CDU Wolfach nach 
Halbmeil Die Vision, „Im Einklang mit der Natur zu arbei-
ten“, lebt die Firma Sägewerk Heinzelmann in Wolfach-
Halbmeil seit Generationen eindrucksvoll. Sie beweist das 
immer wieder mit ihren verschiedenen Standbeinen. Die 
gesamten Anlagen der Firma Heinzelmann werden aus-
schließlich aus regenerativen Energieträgern wie Wasser-
kraft, Photovoltaik und Biomasse betrieben. 
  
Johannes Koch wird uns am Donnerstag, 20. Juli 2023, 
18.00 Uhr, auf dem Betriebsgelände die Firma Heinzel-
mann vorstellen. 
Wir treffen uns vor dem Bürogebäude auf dem Betriebsge-
lände. Im Anschluss an die Vorstellung der Firma Heinzel-
mann haben wir die Gelegenheit, mit Johannes Koch über 
die Situation der Firma in der heutigen Zeit zu sprechen, 
auch über die Entwicklungsmöglichkeiten der Firma und 
ihre Anliegen. Da wir nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen 
haben, wird um Anmeldung bei Kordula Kovac 
(07834/85812, Kordula.Kovac@t-online.de) gebeten. Die 
CDU Wolfach freut sich über ihre Teilnahme und den Aus-
tausch bei der Firma Sägewerk Heinzelmann in Wolfach-
Halbmeil. 

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Museum im Schloss 
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Samstag und Sonntag
von 14:00 bis 17:00 Uhr

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
Öffnungszeiten
Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr (letzte Spielrunde)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen jeweils von 13:00 bis 
19:00 Uhr (letzte Spielrunde)
Zusätzlich ist der Minigolfplatz in der Zeit vom 29.05. bis 
11.06. und vom 01.07. bis 10.09. am Mittwoch und Donners-
tag jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Bei anhaltend schlechter Wetterlage bleibt/wird der Platz 
geschlossen. 

Eintrittspreise:
Erwachsene 3,00 €
Kinder bis 16 Jahre 2,00 €
Kinder bis 6 Jahre frei
Ermäßigung für Gästekarteninhaber 0,50 €

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Besuch des Minigolf-
platzes!
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Samstag & Sonntag
15. & 16. Juli 2023, 11-18 Uhr

77709 Wolfach

Abends Hock im Schlosshof mit der Black Forest Acoustic Company

ANTIKMARKT

WOLFACH

SCHLOSSHOF UND HAUPTSTRASSE

Veranstalter: Kultur im Schloss e.V.
INFO: AGENTUR MEYER & KOCH

Telefon 07642/49702-30  www.altstadt-antikmarkt.deFacebook Instagram

Veranstaltungskalender
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 06.07.2023; 20.45 Uhr 
Nachtwächter und Nachtgeschichten  
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang 
durch Wolfach. 
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer oder Hubert Kiefer, 
Dauer: ca. 70 Min. Kosten: Keine; 
Der Rundgang ist barrierefrei. 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 07.07.2023; 10.00 Uhr 
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben 
Auf diesem Rundgang lernen Sie versteckte, heimelige 
Ecken und Winkel der Innenstadt kennen. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser oder Billy Sum-
Herrmann, 
Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine; 
Wir bitten möglichst um Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr 
bei der Tourist-Information Wolfach unter 07834 8353-53 
oder tourist-info@wolfach.de 
Die Führung ist barrierefrei. 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 08.07.2023; 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) 
Open-Air Konzert der Stadtkapelle Wolfach 
„Die großartige Welt der Filmmusik“ 
Eintritt: AK: 15,00 €, VVK: 12,00 € 
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Festhalle 
statt. 
Schlosshof, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 08.07.2023; 20.45 Uhr 
Nachtwächter und Nachtgeschichten  
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang 
durch Wolfach. 
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tig beim Wolfacher Kneipenquiz. 
Es gilt in einem Team von 6 bis 8 Personen alle Fragen zu 
beantworten. 
Euer Hilfsmittel ist euer Wissen über Politik, High-Society, 
Geschichte, Fernsehen, Wolfach und natürlich Allgemeines. 
Ihr fühlt euch den Fragen gewachsen? Dann hoch vom So-
fa und rein ins Quiz! 
Spaß und Spannung für Jung und Alt! Das Gewinnerteam 
wird mit Ruhm und Ehre überhäuft und erhält natürlich 
einen Preis. 
Idee und Ausführung: Forum Zukunft Wolfach 
Restaurant Herrengarten, Kinzigstraße 10, Wolfach 
Tischreservierung unter 07834 1703 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 15.07.2023; 20.45 Uhr 
Nachtwächter und Nachtgeschichten  
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang 
durch Wolfach. 
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer oder Hubert Kiefer, 
Dauer: ca. 70 Min. Kosten: Keine; 
Der Rundgang ist barrierefrei. 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 16.07.2023; 11.00 - 18.00 Uhr 
Altstadt-Antik-Markt 
Sie sind auf der Suche nach besonderen Schätzen aus ver-
gangen Zeiten? Bummeln Sie über den Altstadt-Antik-
markt mit seiner einzigartigen Atmosphäre. Hier werden 
Sie auf jeden Fall fündig. Angeboten werden ausschließlich 
Antiquitäten und Edeltrödel, der vor 1975 hergestellt wur-
de. 
Innenstadt und Schlosshof/Schlosshalle, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Rathaus-Café in Kirnbach  
am Sonntag, 9. Juli geöffnet 

Das beliebte Rat-
haus-Café hat am 
Sonntag, 9.7.2023 
von 12.30 – 18.00 
Uhr für Sie geöffnet. 
Kommen Sie vorbei 
und laden Sie ihren 
Akku wieder auf – 
gerne auch den von 
ihrem Fahrrad. Ver-
bringen Sie bei uns 

ein paar gemütliche Stunden. Liebevoll dekoriert und in 
gemütlichem Ambiente bieten wir Ihnen ein leckeres Ta-
gesgericht, Kartoffelsuppe und verschiedene Vesper an. Na-
türlich gibt es auch unsere leckeren hausgemachten Ku-
chen und tolle Café-Spezialitäten wie Cappuccino, Latte 
Macchiato, Espresso und heiße Schokolade. 

Das Team vom Rathaus Café freut sich auf Sie. 
  

Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer oder Hubert Kiefer, 
Dauer: ca. 70 Min. Kosten: Keine; 
Der Rundgang ist barrierefrei. 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 09.07.2023; 8.00 Uhr 
Wanderung "Rund um den Feldberg" 
Strecke ca. 14 km, 750 hm, Laufzeit ca. 5 h 
Wanderführung: Karin Villinger 
Auch Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men! 
Treffpunkt: P+R, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 09.07.2023; 11.00 Uhr 
Tag der offenen Tür mit Imkerfest des Bienenzuchtvereins 
Kinzigtal gemeinsam mit dem Kleintierzuchtverein C216 
Wolfach 
Mit Bewirtung am Lehrbienenstand. 
Freizeitanlage Biesle, Wolfach - Kinzigtal 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 13.07.2023; 20.45 Uhr 
Nachtwächter und Nachtgeschichten  
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang 
durch Wolfach. 
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer oder Hubert Kiefer, 
Dauer: ca. 70 Min. Kosten: Keine; 
Der Rundgang ist barrierefrei. 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 14.07.2023; 10.00 Uhr 
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben 
Auf diesem Rundgang lernen Sie versteckte, heimelige 
Ecken und Winkel der Innenstadt kennen. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser oder Billy Sum-
Herrmann, 
Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine; 
Wir bitten möglichst um Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr 
bei der Tourist-Information Wolfach unter 07834 8353-53 
oder tourist-info@wolfach.de 
Die Führung ist barrierefrei. 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 14.07.2023; 19.30 Uhr 
Mitgliederversammlung - FC Wolfach 
Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 
Clubhaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 15.07.2023; 11.00 - 18.00 Uhr 
Altstadt-Antik-Markt 
Sie sind auf der Suche nach besonderen Schätzen aus ver-
gangen Zeiten? Bummeln Sie über den Altstadt-Antik-
markt mit seiner einzigartigen Atmosphäre. Hier werden 
Sie auf jeden Fall fündig. Angeboten werden ausschließlich 
Antiquitäten und Edeltrödel, der vor 1975 hergestellt wur-
de. 
In Zusammenarbeit mit der Siedlergemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach gibt es am Samstagabend ab 19.00 Uhr einen 
Hock im Schlosshof mit der Band "Black Forest Acoustic 
Company". 
Innenstadt und Schlosshof/Schlosshalle, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 15.07.2023; 18.00 Uhr 
Krimilesung mit Bernd Leix auf der Hohenlochenhütte 
und im Gasthaus Käppelehof 
Veranstaltung im Rahmen des SWV-Jubiläumsjahrs der 
Hohenlochenhütte. 
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung erforderlich! 
Hohenlochenhütte und Gasthaus Käppelehof, Wolfach/
Hausach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 15.07.2023; 19.30 Uhr 
Wolfacher Kneipenquiz 
Das Quiz Sommer Special Open Air! 
Ihr habt den Kopf voller Wissen? Dann seid ihr genau rich-
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag - Freitag  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag    15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Die Vereinbarung eines Termins vor dem Besuch wird 
empfohlen.

Rathaus und Bauhof am 14. Juli geschlossen 
Aufgrund des diesjährigen Betriebsausfl ugs der Ge-
meindebediensteten haben das Rathaus und der Bauhof 
am Freitag, den 14.07.2023 ganztägig geschlossen.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Einladung 
Hiermit lade ich zur Öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Dienstag, den 11.07.2023, um 19:00 Uhr ein.
Die Sitzung fi ndet im Bürgersaal, Rathausstraße 1, 77709 
Oberwolfach statt. 

Tagesordnung:
1 Bürgerfragestunde
2  Familienzentrum St. Josef; Bedarfsplanung Kindergar-

tenjahr 2023/2024
3  Familienzentrum St. Josef; Anpassung der Elternbeiträge
  
Oberwolfach, den 06. Juli 2023 
  
Matthias Bauernfeind 
Bürgermeister 

Jahresabschluss Eigenbetrieb 
"Öffentliche Abwasserbeseitigung" 2019 -Öffent-

liche Bekanntgabe des Feststellungsbeschlusses- 
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberwolfach hat am 
27.06.2023 gemäß § 16 III des Eigenbetriebsgesetzes den 
Jahresabschluß des Eigenbetriebs "Öffentliche Abwasser-
beseitigung" wie folgt festgestellt: 
  
 €
1. Bilanzsumme  3.762.372,47 
1.1  davon entfallen auf der Aktivseite auf    
 das Anlagevermögen  3.664.044,00
 das Umlaufvermögen  98.328,47
 auf Rechnungsabgrenzungsposten  0,00
1.2  davon entfallen auf der Passivseite auf    
 das Eigenkapital  19.987,20 
 die empfangenen Ertragszuschüsse  1.610.594,00 
 die Rückstellungen  0,00 
 die Verbindlichkeiten  2.131.791,27 
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2.  Jahresgewinn  6.250,18
2.1  Summe der Erträge  435.325,67
2.2  Summe der Aufwendungen  429.075,49 

3.  Behandlung des Jahresgewinns    
3.1  zu verrechnen mit Verlustvortrag  0,00 
3.2  an den Gemeindehaushalt abzuführen  0,00 
3.3  auf neue Rechung vorzutragen  6.250,18
  
Der Jahresabschluß mit Lagebericht liegt gemäß § 16 IV 
EigBG in der Zeit vom 07.07.2023 bis einschließlich 
17.07.2023 in Zimmer 13 des Rathauses (Herr Springmann) 
während der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus.

Oberwolfach, 28.06.2023

Matthias Bauernfeind, Bürgermeister 

Jahresabschluss Eigenbetrieb  
"Öffentliche Abwasserbeseitigung" 2020 -Öffent-

liche Bekanntgabe des Feststellungsbeschlusses- 
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberwolfach hat am 
23.05.2023 gemäß § 16 III des Eigenbetriebsgesetzes den 
Jahresabschluß des Eigenbetriebs "Öffentliche Abwasser-
beseitigung" wie folgt festgestellt: 
 €
1.  Bilanzsumme 3.636.156,35
1.1  davon entfallen auf der Aktivseite auf    
 das Anlagevermögen  3.534.754,78
 das Umlaufvermögen  101.401,57 
 auf Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 
1.2  davon entfallen auf der Passivseite auf    
 das Eigenkapital  -35.288,10 
 die empfangenen Ertragszuschüsse  1.536.424,00 
 die Rückstellungen  0,00 
 die Verbindlichkeiten  2.135.020,45 

2.  Jahresverlust  -55.275,30 
2.1  Summe der Erträge  491.671,25 
2.2  Summe der Aufwendungen  546.946,55 

3.  Behandlung des Jahresgewinns    
3.1  zu verrechnen mit Gewinnvortrag  -19.987,20 
3.2  an den Gemeindehaushalt abzuführen 0,00 
3.3  auf neue Rechung vorzutragen -35.288,10 
  

Der Jahresabschluß mit Lagebericht liegt gemäß § 16 IV 
EigBG in der Zeit vom 07.07.2023 bis einschließlich 
17.07.2023 in Zimmer 13 des Rathauses (Herr Springmann) 
während der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme
öffentlich aus.

Oberwolfach, 28.06.2023

Matthias Bauernfeind, Bürgermeister 

Jahresabschluss Eigenbetrieb "Öffentliche  
Abwasserbeseitigung" 2021 -Öffentliche  

Bekanntgabe des Feststellungsbeschlusses- 
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberwolfach hat am 
27.06.2023 gemäß § 16 III des Eigenbetriebsgesetzes den 
Jahresabschluß des Eigenbetriebs "Öffentliche Abwasser-
beseitigung" wie folgt festgestellt: 
   €
1.  Bilanzsumme  3.633.602,12 
1.1  davon entfallen auf der Aktivseite auf    
 das Anlagevermögen  3.530.424,14
 das Umlaufvermögen  103.177,98 
 auf Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 
1.2  davon entfallen auf der Passivseite auf    
 das Eigenkapital  -51.915,63 
 die empfangenen Ertragszuschüsse  1.462.100,00 
 die Rückstellungen  0,00 
 die Verbindlichkeiten  2.223.417,75 

2. Jahresverlust  -16.627,53 
2.1  Summe der Erträge  426.706,29 
2.2  Summe der Aufwendungen  443.333,82 

3. Behandlung des Jahresverlustes    
3.1  zu verrechnen mit Gewinnvortrag  0,00 
3.2  an den Gemeindehaushalt abzuführen  0,00 
3.3  auf neue Rechung vorzutragen  -16.627,53 
  
Der Jahresabschluß mit Lagebericht liegt gemäß § 16 IV 
EigBG in der Zeit vom 07.07.2023 bis einschließlich 
17.07.2023 in Zimmer 13 des Rathauses (Herr Springmann) 
während der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme
öffentlich aus. 

Oberwolfach, 28.06.2023

Matthias Bauernfeind, Bürgermeister 

Wir suchen ab sofort eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für Counterdienst
in unserem Besucherbergwerk Grube
Wenzel
in Teilzeit, als Krankheitsvertretung

Weitere Informationen erhalten
Sie hier:

Rathausstr. 1 . 77709
Oberwolfach
Tel.: +49 (0) 7834 /
838318
aschoener@oberwolfach.de
www.oberwolfach.de

Sie sind flexibel, offen für Neues und wollen in
unserer beliebten touristischen Einrichtung tätig
werden? Dann sind Sie bei uns richtig.
Wir bieten Ihnen ab sofort eine Teilzeitstelle in
attraktiver touristischer Einrichtung und freuen uns
auf Ihre Bewerbung. Spätere Übernahme in
unbefristetes Arbeitsverhältnis ist möglich.
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Beantragte Reisepässe und Personalausweise 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Oberwolfach weist darauf hin, dass 
alle Reisepässe die bis zum 12.06.2023 beantragt wurden, 
eingetroffen sind. 
  
Die neuen Personalausweise, können erst nach erhalt des 
PIN und PUK Briefes abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
  
Die Ausweisdokumente können während der üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer Nr. 6 bei Frau Rauber abgeholt 
werden. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird jedoch dringend emp-
fohlen mit der Sachbearbeiterin einen Termin (Tel. 838312) 
zu vereinbaren. 

Pflichtumtausch der Führerscheine 
Das Einwohnermeldeamt Oberwolfach weist im Auftrag 
der Führerscheinstelle des Landratsamtes Ortenaukreis 
darauf, dass alle Führerscheine, die vor dem 19.01.2013 
ausgestellt wurden in den nächsten Jahren in einen neuen, 
fälschungssicheren EU-Führerschein umgetauscht werden 
müssen. Ersetzt werden alle Papierführerscheine und älte-
re Kartenführerscheine ohne Gültigkeitsdatum: 
Folgende Fristen sind hierbei zu beachten: 

Papierführerscheine: 
Hier richtet sich die Umtausch-
frist nach dem Geburtsjahr 

Geburtsjahr  Umtausch bis zum 
vor 1953   19.01.2033 
1953 bis 1958 19.01.2022 
1959 bis 1964 19.01.2023 
1965 bis 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025 

Kartenführerscheine: 
Hier richtet sich die Umtausch-
pflicht nach dem Ausstellungs-
jahr 

Ausstellungsjahr   Umtausch bis zum 
1999 bis 2001   19.01.2026 
2002 bis 2004   19.01.2027 
2005 bis 2007   19.01.2028 
2008      19.01.2029 
2009      19.01.2030 
2010      19.01.2031 
2011      19.01.2032 
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033 
Kartenführerscheine die ab dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden haben eine Gültigkeit von 15 Jahren. Das Ablauf-
datum ist auf dem Führerschein ersichtlich. 
Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
  
  
  

Weitere Informationen unter 
www.oberwolfach.de

Auszubildende/n (m/w/d) zum

Verwaltungsfachangestellten
Wir suchen zum 1. September 2023 eine/n

Weitere Informationen unter 
www.oberwolfach.de

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

(in Voll- und / oder Teilzeit)

Wir suchen zum 1. September 2023

Weitere Informationen unter 
www.oberwolfach.de

Auszubildende/n (m/w/d)

zum Erzieher (PIA)

Wir suchen zum 1. September 2023 eine/n
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Prüfung der Gültigkeit Ihrer Personalausweise, 
Reisepässe und Kinderreisepässe 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte prüfen Sie von Zeit zu Zeit die Gültigkeit ihrer 
Personalausweise, Reisepässe und Kinderreisepässe, 
insbesondere von einer geplanten Reise. 
Die Lieferzeiten für Personalausweise liegen bei ca. 4 
Wochen, für einen Reisepass planen Sie bitte eine Vor-
laufzeit von sechs Wochen ein. 
Für die Beantragung benötigen Sie ein aktuellesbiome-
trisches Lichtbild, sowie ihr bisheriges Dokument. 
  
Kinderreisepässe nur noch ein Jahr gültig 
  
Bei der Neu-Beantragung bzw. Verlängerung eines Kin-
derreisepasses wird die Gültigkeit auf 1 Jahr festgelegt. 
Die neue Gültigkeitsdauer des Kinderreisepasses ent-
spricht europarechtlichen Sicherheitsstandards und 
dient dem Schutz der Identität der Kinder. Soll das Rei-
sedokument für das Kind eine sechsjährige Gültigkeits-
dauer haben, ist ein regulärer (elektronischer) Reisepass 
oder Personalausweis zu beantragen. 
  
Ein Kinderreisepass kann nur rechtzeitig vor Ablauf 
der Gültigkeit verlängert werden. Bereits am Tag nach 
Ablauf der Gültigkeitsdauer ist eine Verlängerung 
rechtlich und technisch nicht mehr möglich. Nach Ab-
lauf der Gültigkeit ist nur die Ausstellung eines neuen 
Kinderreisepasses möglich. 
Für eine Verlängerung/Neuausstellung ist jeweils ein 
aktuelles  Lichtbild erforderlich. 

Bitte beachten sie, sofern für Ihr Kind ein Reisepass 
oder Personalausweis  ausgestellt wurde: 
Unabhängig von der Restgültigkeit des Ausweisdoku-
ments verlieren Ausweisdokumente Ihre Gültigkeit, 
wenn Ihr Kind anhand des darin eingetragenen Licht-
bilds nicht oder nicht mehr zweifelsfrei identifi ziert 
werden kann. Dies kann z.B. auch zu Zurückweisungen 
an Grenzübergängen führen. 
Bitte überprüfen Sie daher regelmäßig, z. B. vor Ur-
laubsreisen, ob eine Identifi zierung Ihres Kindes an-
hand des Lichtbilds noch zweifelsfrei möglich ist. Sollte 
das nicht der Fall sein, ist die Beantragung eines neuen 
Ausweisdokuments zwar mit Gebühren verbunden. Im 
Vergleich zu etwaigen Problemen beim Grenzübertritt 
könnten diese Gebühren allerdings eine gute Investition 
darstellen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Passamt der 
Gemeinde Oberwolfach, Frau Rauber, Tel.: 07834/838312 

Jubilare

Altersjubilare
07. Juli  Gisela Lechner  80 Jahre 
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue Le-
bensjahr 

Aus dem Gemeindegeschehen

In unserer Mundart-Serie stellen wir wöchentlich 
viele nette Dialekt-Wörter vor. Schreibt uns doch euren 
Lieblingsausdruck in unserem Dialekt an gemeinde@
oberwolfach.de. 

Einweihung Forscher- und 
Experimentierraum Wolftalschule 

Am Mittwoch, den 28. Juni wurde in der Wolftalschule in 
Oberwolfach die Einweihung des neuen Forscherraums ge-
feiert. Hierzu begrüßte Bürgermeister Bauernfeind neben 
den Sponsoren die Schulleiterin Frau Seyffert sowie das 
Kollegium und einige Grundschüler. Die Vertreter des 
Sponsors Karl-Heinz Katz Stiftung waren leider verhin-
dert. 
In seiner Ansprache betonte Bürgermeister Bauernfeind, 
dass das Thema Forscherraum auch für den Gemeinderat 
ein wichtiges Anliegen gewesen sei. Um dieses Projekt fi -
nanziell zu stemmen habe man sich auf die Suche nach 
Partner gemacht und sei fündig geworden. Die VEGA 
Grieshaber KG unterstützte mit 25.000 Euro, die Stiftung 
der Sparkasse Wolfach mit 10.000 Euro und die Karl-Heinz 
Katz Stiftung mit 5.000 Euro. Die Gemeinde Oberwolfach 
habe mit ca. 35.000 Euro nochmal die Summe der drei 
Partner beigesteuert. In Kooperation mit diesen drei Part-
nern und mithilfe der Schulleitung habe man hier ein 
Highlight geschaffen, dass es in dieser Form im Kinzigtal 
noch nicht gebe. Bürgermeister Bauernfeind dankte den 
Sponsoren, dem Bauhof und allen Beteiligten und freut 
sich über die Inbetriebnahme des Forscherraums. 

Frau Seyffert ging in Ihrem Beitrag auf das Aufkommen 
der Idee für den Forscherraum ein. Mit der Schaffung die-
ses Raums habe man nun einen Ort für den Sachunterricht 
und für die AG mit VEGA. Herr Bauernfeind habe sich sehr 
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für das Projekt Forscherraum ins Zeug gelegt und letztlich 
auch die Idee angestoßen. Frau Seyffert freute sich sehr 
über die Fertigstellung des Forscherraums und bedankte 
sich beim ganzen Team und allen Beteiligten. 
„Wir mussten keine Sekunde überlegen, als die Anfrage für 
unsere Unterstützung des Forscherraums von der Gemein-
de kam“, erklärte Timo Hodapp, Personalleiter bei VEGA. 
Denn Kinder für Technik zu begeistern, das sei ein Anlie-
gen von VEGA. „Wir haben kluge Köpfe im Kinzig- und 
Wolftal“, betonte der Personalleiter – es sei wichtig, ihnen 
alle Chancen zu bieten und sie zu fördern. Das sei in Ober-
wolfach mit dem Forscherraum jetzt möglich. Nun gehe es 
darum, den Raum „mit Leben zu füllen“. Auch dabei hilft 
VEGA. So sind im Herbst 2023 und im Frühjahr 2024 je 
vierwöchige „Forscherzeit mit Fischertechnik“-Workshops 
für die Dritt- und Viertklässler geplant, erzählte Lena Fi-
scher, die bei VEGA für den Ausbau der Grundschulkoope-
rationen zuständig ist. Herr Hodapp und Frau Fischer 
überreichten hierzu eine Kooperationsurkunde - und auch 
für die Kleinen gab es Geschenke. Neben Süßigkeiten für 
die Schüler hatten Frau Fischer und Herr Hodapp für die 
Schüler gelbe Sitzwürfel mitgebracht. 
Der Vorstand der Sparkasse Wolfach Alexander Thau über-
reichte ebenfalls eine Urkunde. Auch er hatte noch eine 
Überraschung für die Kleinen parat. Er wolle in der nächs-
ten Zeit mal mit einem Eiswagen für die Kinder vorbei-
kommen. Herr Thau erinnerte sich, dass Herr Bauernfeind 
die Idee für den Forscherraum anfangs im Sitzungsrat vor-
gestellt hatte. Die Sparkasse sei hier in der Region und 
wolle für die Region da sein. Der Raum sei eine Bereiche-
rung und eine tolle Sache für die Kinder in Oberwolfach. 

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 

Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 

Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 

Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen. 

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht an 
Feiertagen) von 08:20 Uhr (erste 
Abfahrt am Abfahrtsort) bis 17:45 
Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrts-
ort). Der detaillierte Fahrplan 
kann unter www.oberwolfach.de/
rathaus/ruftaxi abgerufen wer-
den. 

Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555

Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben 
den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder 
einem herkömmlichen Taxi 
die Mitfahrbänkle. 

Die „roten“ Bänkle befi nden 
sich beim Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum 
Walkenstein, neben dem Holzlädele, beim Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei 
der Schützenbrücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 
20). 

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

Schulen

Einen tollen Einblick in die Arbeit der Imker und das Le-
ben der Bienen hatten die Schüler der dritten Klasse 3 der 
Wolftalschule zusammen mit ihrer Klassenlehrerin Nadine 
Harter am Freitag, den 16. Juni an dem neuen Lehrbienen-
stand des Imkervereins Wolftal am Steigfelsen. Der Vorsit-
zende Hans Armbruster hatte sich zusammen mit Josef 
Bonath und Stefanie Heckhausen einen informativen und 
kurzweiligen Vormittag für die 13 Kinder ausgedacht. Das 
Modul „Bienchen summ herum – wie locken wir Schmet-
terlinge und Bienen in unseren Schulgarten“ gehört als 
Naturparkschule zum festen Bestandteil des Unterrichts 
der dritten Klassen. Der erste Teil des Moduls war im Früh-
jahr der Besuch von Hans Armbruster in der Schule mit 
mehr theoretischer Wissensvermittlung und einem Lehr-
fi lm. Vor zwei Wochen stand dann die praktische Naturer-
fahrung im Vordergrund. Diese ist sehr wertvoll für Kinder 
und Jugendliche. Sie fördern nicht nur die Persönlichkeits-
entwicklung, sondern vor allem auch das Wertebewusstsein 
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für einen nachhaltigen Umgang mit unserer natürlichen 
Umwelt. Ausgerüstet mit Schutzkleidung durften die Kin-
der die Bienenstöcke öffnen und das Leben der Völker 
hautnah begutachten. Dabei wurde gleich die neue Köni-
gin mit der Jahresfarbe in Rot markiert und die Kinder 
konnten auch ein paar Drohnen auf der Hand krabbeln 
lassen. In zwei Gruppen aufgeteilt erfuhren die Schüler 
welche Pfl anzen und Pollen wichtig für die Bienen sind, 
bastelten ein Faltheft von der Entwicklung einer Biene und 
ein Lesezeichen und konnten als Höhepunkt den Honig di-
rekt aus der Wabe naschen. 

Kirchen

Treffpunkt Bücherei
Immer einen Besuch wert
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. 
Witzig. Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? 
Natürlich in deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Mehr als 2.000 Bücher war-
ten darauf in die Hand genommen und gelesen zu wer-
den. Unsere Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags 
jeweils zwischen 16 und 17.30 Uhr. 

Vereine

FrauenMiteinander
Jahresausfl ug Neuer Termin !!
Wir müssen unseren Ausfl ug um eine Woche verschieben. 
Neuer Termin Samstag, 29.07.2023
Da an unserem bisherigen Ausfl ugstermin in diesem Gebiet 
die Tour de France stattfi ndet können wir die Straßen und 
Ausfl ugsziele nicht befahren. 
u unserem diesjährigen Jahresausfl ug laden wir Frauen al-
ler Altersgruppen herzlich ein. Folgendes Programm bieten 
wir an: 
06.45 Uhr Abfahrt bei der Walke/Marienkirche. Zusteige-
möglichkeit talabwärts, am Lindenplatz 07.00 Uhr 
08.30 Uhr Ankunft Schallstadt zum gemeinsamen Früh-
stück, um 9.45 Uhr Weiterfahrt nach Colmar 
11.00 Uhr Fahrt mit dem Colmar Bähnle bis 11.40 Uhr, an-
schließend Zeit zur freien Verfügung 
13.00 Uhr Weiterfahrt von Colmar über Wintzenheim – 
Münster – durch die Col de la Schlucht bis Hoheneck 
14.15 Uhr Ab Hoheneck geht die Gruppe zu Fuß zur Ferme 
et Auberge Breitzuhousen, Bus fährt auch zur Ferme 
15.00 Uhr gemeinsame Kaffeepause in der Ferme 
16.15 Uhr Rückfahrt Hoheneck- Markstein-Lautenbach- 

Guebwiller – Breisach nach Oberwolfach 
19.00 Uhr ‚Ankunft im Gasthaus Walkenstein zum Ab-
schluss mit Abendessen 
Busfahrt, Frühstück, Bähnlefahrt und Kaffee und Kuchen 
in der Ferme sind im Preis von 60,-- Euro enthalten. 
Zu dem schönen Ausfl ug in unser Nachbarland hoffen wir 
auf zahlreiche Anmeldungen. 
Anmeldung telefonisch bei: Elisabeth Bonath 47618 oder 
Lioba Harter 

Sportverein Oberwolfach

Liebe Vorstände und VertreterInnen der Oberwolfacher 
Vereine, 
wie Ihr alle wisst, fi ndet vom 13.07. bis 16.07. unser großes 
Jubiläum zum 75-jährigen Bestehen unseres SVO statt. 
Gerne hätten wir Euch alle am Samstag zu unserem abend-
lichen Festakt eingeladen. Da wir bei über 40 Vereinen je-
doch niemanden bevorzugen wollen, müssen wir aufgrund 
der begrenzten Kapazität schweren Herzens darauf ver-
zichten. Dennoch würden wir uns sehr freuen, Euch im 
Laufe des vielfältigen Programms am Sportplatz begrüßen 
zu dürfen, mit Euch anzustoßen und gebührend zu feiern. 
Die Vorstandschaft 

SVO feiert 75jähriges Vereinsjubiläum    
Der SV Oberwolfach feiert in diesem Jahr sein 75jähriges 
Vereinsjubiläum. Die Feierlichkeiten fi nden vom 13. bis 16. 
Juli rund um das Sportgelände statt. Hierzu haben die Ver-
antwortlichen ein attraktives Programm auf die Beine ge-
stellt. 
  
Attraktives Programm
Los geht es am Donnerstag, 13. Juli, um 18.00 Uhr mit dem 
Blitzturnier der aktiven Fußballer. Hier nehmen neben den 
gastgebenden Landesliga-Kickern auch die Mannschaften 
aus Schapbach, Schiltach, Wolfach, Kirnbach und vom TuS 
Kinzigtal teil. Auf die Fans warten somit jede Menge inte-
ressante Lokalderbys. 
Am Freitag, 14. Juli, fi ndet das Elfmeterturnier für alle Ju-
gendlichen zwischen 9 und 14Jahren, sowie das Elfmeter-
turnier für jedermann statt mit anschließender Jubiläums-
party am Sportplatz, bei der DJ Huber für die musikalische 
Beschallung sorgt. Anmeldungen für das Jugend- und Je-
dermanns-Turnier gerne über wombat.markus@freenet.de. 
Ein reizvolles Testspiel steht am Samstag, 15. Juli, auf dem 
Programm, wenn die U17-Teams des SC Freiburg und des 
Karlsruher SC im Rahmen ihrer Saisonvorbereitung um 
13.00 Uhr auf dem Oberwolfacher Kunstrasen aufeinan-
dertreffen. Später steigt in der Festhalle der offizielle Jubi-
läumsfestabend, aus Kapazitätsgründen jedoch nur für 
geladene Gäste. 
Am Sonntag, 16. Juli, geht dann der große Familientag über 
die Bühne. Neben einem ganztägigen bunten Rahmenpro-
gramm fi ndet ab 9.00 Uhr ein Kindergottesdienst zwischen 
Schule und Sporthalle statt, ab 10.00 Uhr Yoga in der Wolf-
talsporthalle und ab 10.30 Uhr ein F-Jugend- und Bambi-
ni-Turnier auf dem Sportplatz. Parallel zum Jugendturnier 
wird ab 11:30Uhr ein Geschicklichkeitsparcours in der 
Sporthalle angeboten. Zum Abschluss des Jubiläumswo-
chenendes spielt um 15.30 Uhr die erste Mannschaft des 
SVO gegen den französischen Verbandsligisten AS Still-
Mutzig aus der Oberwolfacher Partnergemeinde Still im 
Elsass. 
  
Vereinschronik
Außerdem ist eine Vereinschronik in Arbeit, die pünktlich 
zum Jubiläumswochenende erhältlich sein wird. 
  
Alle Info´s zum Jubiläum sind unter www.sv-oberwolfach.de
und den sozialen Medien zu fi nden.  
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SVO – Mitgliedsbeiträge 2023   
Der SV Oberwolfach wird am 17.07.2023 die Mitgliedsbei-
träge für 2023 einziehen. 
Die Gläubiger-ID des SVO lautet DE95ZZZ00000290229. 
Für die Mandatsreferenz verwenden wir die Mitgliedsnum-
mer. 
Für aktive Mitglieder beträgt der Mitgliedsbeitrag 60 Euro, 
für passive Mitglieder 25 Euro und für Kinder einheitlich 
35 Euro. 
Beim Familienbeitrag wird ab dem vierten Mitglied, der 
günstigste Beitrag innerhalb der Familie beitragsfrei. 
Für die Mitglieder des Jahrgangs 2004 wird erstmals der 
Erwachsenenbeitrag eingezogen. Dieser wird vom bisher 
bekannten Konto abgebucht, wenn keine neue Bankver-
bindung mitgeteilt wurde. 
Änderungen bei den Bank- oder Mitgliedsdaten können 
bei Julia Schmieder unter 
Tel.: 07834/865219 oder 0170/5220386, Email: 
mitglieder@sv-oberwolfach.de   
gemeldet werden (schriftlich bevorzugt). 
 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Wanderwochenende in den Allgäuer Alpen  
Der Schwarzwaldverein Oberwolfach veranstaltet auch in 
diesem Jahr wieder eine dreitägige Alpenwanderung. Vom 
28.07. bis zum 30.7.2023 führt die Reise in die Allgäuer Al-
pen. Ausgangspunkt der Hochgebirgswanderung ist 
Oberstdorf. Mit der Nebelhornbahn geht es zunächst hin-
auf auf den Oberstdorfer Hausberg. Von dort wanden wir 
auf dem Panormaweg in Richtung des Prinz - Luitpold - 
Hauses, der ältesten Alpenhütte im Allgäu und Zielort der 
ersten Tagesetappe. Am zweiten Tag der Hochgebirgswan-
derung folgen wir entlang des 
Allgäuer Hauptalpenkammes auf dem Jubiläumsweg in 
Richtung Bergsteigerdorf Hinterstein, bevor wir dann am 
dritten Tag den Weg zurück nach Oberstdorf einschlagen 
werden. 
Die Anfahrt erfolgt mit Privat - PKW. Aufgrund der etwa 
5-stündigen Wanderzeit am Anreisetag ist am 28.07.2023 
ein früher Abfahrtstermin in Oberwolfach vorgesehen. 
Neben guter Kondition sollten die Teilnehmer auch Trittsi-
cherheit und Schwindelfreiheit mitbringen. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. 
Interessierte können sich gerne bei Reinhard Springmann 
unter Mobil-Nr. 0151 281 381 44 informieren bzw. anmel-
den. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt. 
 
Kreuzsattelhütte 
Am 09.07.2023 bewirtet das Team Dieterle – ciskus Kaiser. 
Das Bewirtungsteam freut sich über viele Gäste. 
 
Nachbericht – Wanderung zum Huzenbacher See am 
25.06.2023 
Bei Bilderbuchwetter startete die kleine Wandergruppe in 
Schwarzenberg. Die ersten 3,5 km zum Huzenbacher See 
führten stets aufwährts, meist durch schattenspendenden 
Wald. Wir umrundeten den See und bestaunten Fauna und 
Flora. Auf eine reiche Heidelbeerernte können sich hier die 
Auerhühner freuen. Auf dem See blühen im Juni/Juli See-
rosen, die vermutlich im letzten Jahrhundert eingeschleppt 
wurden. Der Huzenbacher See ist einer von drei Karseen 
im Nationalpark und liegt auf 747 Meter Höhe. Der See ist 
250 Meter lang und 140 Meter breit. Über dem See erheben 
sich steile bewaldete Karwände, die schon länger nicht 
mehr bewirtschaftet werden. Auf einem schmalen alpinen 
Pfad stiegen wir die Steilwand hoch und erreichten den 
Seeblick mit der Seeblickhütte auf 916 Meter Höhe. Hier 
bot sich ein wunderbarer Blick auf den See und das Murg-
tal. Nach einer ausgiebigen Rast führte uns der Rückweg 
noch einige Zeit auf der Höhe entlang, bevor wir in das 

Huzenbacher Tal abstiegen und den Ausgangspunkt wie-
der erreichten. Bei der Abschlusseinkehr dankte die Grup-
pe den Wanderführern Hans und Maria Neef für die schöne 
Tour zu diesem idyllischen See. 

 
Mountainbiken 
Die Mountain-Bike Gruppe der Herren startet die wö-
chentlichen Ausfahrten immer dienstags um 18.30 Uhr am 
Lindenplatz. Auch Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Alte Photographien erzählen ... 
Bild 916/ SVO-14: In der ersten Phase um 1955 diente der 
Sportplatz auch als Liegewiese für die Badegäste am Hof-
gumpen. Die Baracke beherbergte Badekabinen und einen 
kleinen Kiosk, an dem Monika Feger, die zugleich Aufsicht 
führte und das Gebäude in Ordnung hielt, Süßigkeiten ver-
kaufte. Außerhalb der Badesaison konnte Sprudel, Sinalco 
oder Raspa auch bei ihr in der Küche im Wohnhaus mit dem 
Kindergarten im Erdgeschoss hinter dem unteren Tor er-
stehen und gelegentlich auch gleich am Küchentisch trin-
ken. Ältere bekamen auch mal eine Flasche Bier serviert. 
Ehemann Emil Feger saß meist mürrisch am Tisch. Mit ei-
nem Fahrradspeichen machte er sich mit Zigarrettenstum-
meln zu schaffen, um Tabakreste für seine Pfeife heraus zu 
puhlen. 

 

Trachtenkapelle Oberwolfach

Sommerfest der Trachtenkapelle Oberwolfach 
Festliebhaber aufgepasst! Am Sonntag 9. Juli 2023 findet 
das alljährliche Sommerfest der Trachtenkapelle Ober-
wolfach (TKO) auf dem Lindenplatz in Oberwolfach statt.
Festauftakt bildet ab 9.00 Uhr das beliebte Frühstücksbuf-
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fet, das von dem Duo „Lydia & Bettina – Musik auf 14 Sai-
ten“ mit klangvoller akustischer Musik umrahmt wird. Mit 
bekannt köstlichem Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen 
verwöhnt die TKO anschließend bis in die frühen Abend-
stunden hinein. Musikalische Leckerbissen runden das 
Menü ganztägig ab. Der Musikverein aus Wyhl startet mit 
einem Frühschoppenkonzert ab 11.30 Uhr und am Nach-
mittag gegen 15.00 Uhr spielen unsere Nachbarn vom Mu-
sikverein „Harmonie“ Schapbach für Sie auf. Den golde-
nen Abschluss dieses Festsonntags gibt ab 18.00 Uhr die 
gemeinsame Jugendkapelle Oberwolfach - Bad Rippoldsau 
- Schapbach.
Auf Ihr Kommen freut sich die Trachtenkapelle Oberwolf-
ach. 

Wolftalspatzen
Kinder + Jugendchor

Oberwolfach e.V.

 

CDU-Ortsverband Oberwolfach 
Besuch von Herrn Abgeordneten Thorsten Frei in Ober-
wolfach   
Am Montag, den 10. Juli kommt unser Wahlkreisabgeord-
neter Herr Thorsten Frei zu einem (kommunal-) politischen 
Vesper nach Oberwolfach. 
Beginn ist um 17.30 Uhr im Gasthaus 3-Könige. 
  
Herr Frei wird die Standpunkte der CDU in den aktuell 
wichtigen Themen wie  
 
• Gebäudeenergiegesetz ("Heizungsgesetz")
• Klimaschutz mit Maß und Ziel, der auch bezahlbar ist
• Fachkräftegewinnung für Familien- und Kleinbetriebe 
• aktuelle Situation auf dem Wohnungsmarkt
• Reduktion von Vorschriften (Entbürokratisierung)
 
  
darlegen und mit Ihnen diskutieren. Dabei sollen die Prob-
leme vor Ort direkt unseren Entscheidungsträgern vorge-
tragen werden. 
  
Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie zum Gedan-
kenaustausch. 
  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
  
Ihr CDU-Ortsverband Oberwolfach 
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Touristische Informationen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Veranstaltungen/Termine

Sommerfest der Trachtenkapelle Oberwolfach 
Festliebhaber aufgepasst! 
Am Sonntag, 09. Juli fi ndet das Sommerfest der Trachten-
kapelle Oberwolfach (TKO) ab 9 Uhr auf dem Lindenplatz 
in Oberwolfach statt. 
  
  

Jubiläumswoche SV Oberwolfach 
Der SV Oberwolfach lädt vom 13. - 16 Juli zur jährlichen 
Sportwoche ein. 
In diesem Jahr eine ganz besondere, das 75. Vereinsjubilä-
um steht an.
Weitere Informationen zur Jubiläumswoche des SV Ober-
wolfach gibt es unter www.sv-Oberwolfach.de. 

Hochamt zum Skapulierfest mit Prozession 
Die Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig lädt ein zum 
Festgottesdienst mit anschließender Prozession. 
Wann: 16.07.2023 
Wo: Pfarrkirche St. Bartholomäus, Wolftalstraße, 
77709 Oberwolfach 

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren
Kinderdorffamilien Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Lesespaß
für die ganze Familie!
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos 
Oberwolfach: 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag - Freitag, 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
 
Infostelle Heizmann  (Sportplatzstraße 9) 
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach: 
Bad Rippoldsau
Kurhaus  (Kurhausstraße 2)  
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr 
  
Schapbach
Rathaus  (Rathausplatz 1) 
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

Veranstaltungen vom 07. - 15.07.2023 
Freitag, 7. Juli 
08:00 - 11:00 Uhr 
Der Verkaufswagen kommt 
Obst, Gemüse und Backwaren werden immer freitags im 
Verkaufswagen angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
Samstag, 8. Juli 
18:00 Uhr 
Lichterfest der Blas- und Trachtenkapelle Bad Rippoldsau 
Viele Lichter erstrahlen in der Dunkelheit des wunder-
schönen Kurparks. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus Parkanlage 
  
Sonntag, 9. Juli 
ab 09.00 Uhr 
Sommerfest der Trachtenkapelle Oberwolfach  
Festliebhaber aufgepasst! 
Oberwolfach, Festhalle 
  
Montag, 10. Juli 
18:30 Uhr 
Lauftreff 
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. 
Schapbach, Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
  
Dienstag, 11. Juli 
18:00 Uhr 
E-Biken am Dienstag mit dem MTB-Team Schapbach 
geführte E-Bike-Tour rund ums Wolftal 
Schapbach, Treffpunkt: Albans Sonne 
  
Mittwoch, 12. Juli 
13:00 Uhr 
Wald, Natur und Du hautnah 
Waldbaden in der Atmosphäre der Schwarz-Wald-Luft 
Mit ausgeschalteter Technik und ohne Haustiere versinkst 
du im Moosteppich und tauchst ein in die heilsame Luft, 
gehst gemütlich durch Wald und Natur und lernst Shinrin 
Yoku kennen. Wertvoll und erholsam-entspannend wirkt 
diese Zeit auf deine Gesundheit auf allen Ebenen. Genieße 

dabei den Wald mit all deinen Sinnen, kleinen Übungen 
und erhöhe deine Abwehrzellen im Blut. 
Start ist immer mittwochs um 13:00 Uhr am kostenfreien 
Parkplatz Kupferberg für 2 Std. Bitte an angepasste, eher 
warme, evtl. regenfeste Kleidung denken und falls vorhan-
den eine kleine Sitzunterlage und Wasser mitbringen. Die-
ses ERLEBNIS ist KOSTENFREI für alle Inhaber der 
#SchwarzwaldPlus Gäste- und Heimatkarte. 
Anmeldung erforderlich Tel. 0049 7839 1241 
Information zu allen Waldbade-erlebnissen: https://san-
dras-bergstation.de/entspannter-aufenthalt/waldbaden/ 

Buche deinen Wunschtermin: 
Tel. 0049 7839 1241: 
WALDBADEN KLASSIK; 4 Std. 
WALDBADEN ERHOLUNG; 2 Std. 
WALDBADEN ACHTSAMKEIT; 2 Std. 
WALBADEN AUGEN 1 Std. 

*Im Wald begleitet wirst du von Sandra der Waldbaderin 
vom Kupferberg; sie ist anerkannte med.-therap. Wald- & 
Naturgesundheitstrainerin, Kursleiterin für Waldbaden & 
Achtsamkeit in der Natur und Shinrin-Yoko Guide sowie 
Sportübungsleiterin für Prävention. 
Bad Rippoldsau, Treffpunkt: Parkplatz Vorderer Kupfer-
berg 
  
13:30 Uhr 
Wanderung in Wittichen 
Der Schwarzwaldverein Schapbach lädt zur Wanderung in 
Wittichen unter der Leitung von Adelheid Maier ein. 
Schapbach, Treffpunkt: Postparkplatz 
  
Donnerstag, 13. Juli – Sonntag, 16. Juli 
Jubiläumswoche SV Oberwolfach 
Der SV Oberwolfach lädt zur jährlichen Sportwoche ein. 
Oberwolfach 
  

Freitag, 14. Juli 
08:00 - 11:00 Uhr 
Der Verkaufswagen kommt 
Obst, Gemüse und Backwaren werden immer freitags im 
Verkaufswagen angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  

Samstag, 15. Juli 
10:00 Uhr 
Pow-Wow Fest im Bärenpark 
Ein Pow Wow ist ein Volksfest der nordamerikanischen In-
dianer und besteht hauptsächlich aus Musik und Tanz. 
Schapbach, Wolf- und Bärenpark 
  
  
Dienstags bis samstags 
11 / 13 / 15 Uhr 
Führungen durch das Besucherbergwerk Grube Wenzel in 
Oberwolfach 
Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel 
Oberwolfach, Besucherbergwerk Grube Wenzel 
 

Gemeinsame Mitteilungen
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Ein Wort auf allen Vieren 
  
Ciao und grüß Gott, liebe Leute! Findet 
ihr uns eigentlich gruselig, also ich meine, 
uns Bären? Hab schon hin und wieder ein-
mal gehört, dass Leute vor uns Angst hät-
ten, wenn wir im Wald rumlaufen würden. 

Aber ich kann euch da beruhigen, denn uns geht es nicht 
anders. Auch Menschen können super gruselig sein. Z.B. 
mit euren Regenschirmen. Erst letzten Samstag war wieder 
Nacht der glühenden Augen. Dabei zog ein leichter Niesel-
regen übers Tal. Logisch, dass einige Menschen also mit 
Regenschirmen am Start waren. JULIJA fand das irgend-
wie seltsam, diese Gruppe mit den riesigen Pilzen über ih-
ren Köpfen. Ich als erfahrene Bärin wusste natürlich gleich, 
dass es nichts Gefährliches war, aber so muss man eben 
auch als Bär seine Erfahrungen machen. Zum Glück sind 
unsere Anlagen groß genug, dass JULIJA sich zurückzie-
hen konnte, um alles mit gesundem Abstand zu beobach-
ten. 
  
Von wegen erfahrene Vierbeiner – ich muss den alten Wöl-
fen meinen Respekt aussprechen. Trotz ihres hohen Alters 
sind sie immer noch auf Zack. Wie sie am Samstag den jun-
gen Wilden aus Albanien, ARIAN, ARTHOS und AGONIS, 
das Rotwild vor den Bärennasen wegschnappten war ganz 
großes Kino. Allen voran der fl inke BERIX sicherte sich 
den dicksten Brocken. Tja, gesunde Ernährung, ausrei-
chend Bewegung und nette Gesellschaft halten dich bis ins 
hohe Alter fi t! Und da wir gerade beim Thema gesunde Er-
nährung sind, ich würde mich sehr über eine Futterspende 
in Form von heimischem Steinobst freuen, also Zwetsch-
gen, Kirschen, Mirabellen und sowas in der Art. Einfach bei 
den Grünkutten abgeben und sagen, Gruß an die JURKA. 
Vielen Dank schonmal und denkt dran, gesunde Ernährung 
ist das A und O! 
  
In diesem Sinne haltet die Ohren steif und gehabt euch 
wohl! 
  
Eure JURKA 

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel in Oberwolfach.
Die Grube Wenzel, einst eine der bedeutendsten im 
Schwarzwald, wurde im Jahre 2001 als Besucherbergwerk 
eröffnet. Die Jahrhunderte alte Tradition des Bergbaus im 
Kinzigtal und im Wolftal wird durch das traditionsreiche 
Besucherbergwerk der Öffentlichkeit näher gebracht. Die 
Blütezeit des Silberbergwerks lag in der zweiten Hälfte des 
18. Jahrhunderts. 1830 wurde der Bergbau hier eingestellt. 
Unter sachkundiger Führung kann der allgemein zugäng-
liche Bereich auf einer Strecke von etwa 1000 Metern "be-
fahren" werden. Dauer circa 1,5 Stunden. Jeder Besucher 
wird mit Stiefeln, Jacke, Helm und Kopfl ampe ausgerüstet. 
Die Temperaturen in der Grube: 11° C. 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
Entdecker-Tour: 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 15:00 UhrMontag 
geschlossen. In den Schulferien (Baden-Württemberg) und 
an Feiertagen hat die Grube Wenzel durchgängig von Mon-
tag bis Sonntag geöffnet. Bitte melden Sie größere Gruppen 

Unsere touristischen Attraktionen

Annis Schwarzwald Geheimnis 
Oberwolfach

Start (Rucksackverleih): Museum für Mineralien 
und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834/9420

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Maskott-
chen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer in Ober-
wolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine Kombina-
tion aus Schnitzeljagd und Escape Room und verspricht 
jede Menge Spaß für die ganze Familie. 
Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mine-
ralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Oberwolf-
ach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzulegen. 
Der Rucksack kann während der Öffnungszeiten im Rat-
haus, Gemeinde Oberwolfach abgeholt werden (Mo.-Fr. 
08:30 - 12:00 Uhr, Di.+Do. 15:00 - 18:00 Uhr). Reservierung 
ist empfehlenswert!

Kosten
20,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack. 

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober:  10 - 18 Uhr
November - Februar:  10 - 16 Uhr 
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an. Auf Anmeldung sind Führungen (Erlebnis- und Entde-
cker-Touren) auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.grube-
wenzel.de 

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Bad Rippoldsau:
Minigolfplatz am Klösterle 
Oberwolfach: 
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Museum für Mineralien und Ma-
thematik, Schulstraße 5; Besucherbergwerk Grube Wenzel, 
Frohnbach 19 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße 
Otmarhütte, Kupferberg 
 

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834 9420; www.mima.museum

Wissen trifft Schönheit 
Das MiMa vereint zwei Alleinstellungsmerkmale der Regi-
on in einem interaktiven Museum: die einzigartigen Expo-
nate des Mineralienmuseums Oberwolfach und das Wissen 
des Mathematischen Forschungsinstituts Oberwolfach. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.mima.mu-
seum 

Öffnungszeiten: 
Das Museum ist  derzeit  wegen Umbauarbeiten geschlos-
sen.  

Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 

neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz und in 
Bad Rippoldsau bei der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 
 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 
 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
www.waldfreibad-wolftal.de

  

 

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die Bau-
marten unseres Waldes, die Geologie des Wolftals, den Bie-
nenpfad und vieles mehr entdecken und erleben Sie im 
Wald-Kultur-Haus im Holzwald.
Das Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und 
im Sommer von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstaltun-
gen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Das Team vom Waldkulturhaus 
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Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 
11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe der 
Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathematik-
museum führt.  

Regelmäßige Veranstaltungen

Reiten auf dem Landeckhof 

Ponystunden, Wandern mit den Pferden 
Weitere Infos: www.landeckhof.de 
Anmeldung: 07834 4158

Aktuelles

Minigolfanlage Schapbach 
Öffnungszeiten: bei schönem Wetter täglich ab 11 Uhr 

Ausfl üge in die Nationalparkregion
Schwarzwald in französischer Sprache
vom 8. bis 16. Juli 2023

Endlich ist Sommer und Ferienzeit. Bereits im zweiten Jahr 
bietet die Nationalparkregion Schwarzwald mit ihren 27 
Gemeinden in den Flusstälern von Murg, Rench, Kinzig 
und Acher sowie rund um den Nationalpark Schwarzwald 
vom 9. Bis 16. Juli speziell für französischsprachige Gäste 
Führungen und Wanderungen in französischer Sprache an.
Diese in Frankreich noch unbekannten Ecken des Schwarz-
walds bergen eine Vielzahl an Natur- und Kulturschätzen, 
die es zu entdecken gilt. Auch im Hinblick auf das 60-jäh-
rige Jubiläum des Élysée-Vertrags im Jahr 2023 zeigen die 
in französischer Sprache angebotenen Veranstaltungen den 
Wunsch, französische Touristen in der deutschen Grenzre-
gion als Gäste herzlich willkommen zu heißen.
Das Programm der Französischen Woche umfasst unter an-
derem Veranstaltungen zur deutsch-französischen Freund-
schaft, zu Industriekultur und Regionalgeschichte sowie 
Wanderungen, Spaziergänge und Weinproben oder andere 
Verkostungen.
Das ausführliche Programm der Französischen Woche 
kann heruntergeladen werden unter: www.national-
parkregion-schwarzwald.de/semaine-francaise.
Eine vorherige Reservierung für die Veranstaltungen ist erf 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

GR 09/2023 öffentlich
11. Juli 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung fi ndet am 
Dienstag, den 11. Juli 2023 um 18:30 Uhr im Bürgersaal, 
Rathaus Bad Rippoldsau-Schapbach statt, zu der ich Sie 
hiermit einlade.

Es ist folgende öffentliche Tagesordnung vorgesehen:

1.   Windkraftanlage Sandeckwald (Gemarkung Rein-
erzau): Grundsatzbeschluss Umsetzung; Beratung und 
Beschlussfassung  BvGR 58/2023

2.   Vorschlagsliste Schöffenwahl 2024-2028; Beratung 
und Beschlussfassung  BvGR 59/2023

3.  Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse

4.  Bekanntgabe der Verwaltung

5.  Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden.

Mit freundlichen Grüßen

Bernhard Waidele
Bürgermeister

A. Haushaltssatzung 2023 und Bekanntmachung  

I. Haushaltssatzung 2023

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat am 28.03.2023 fol-
gende Haushaltssatzung 2023 beschlossen:

§ 1  Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Ergebnis- und Finanzhaushaltsplan wird wie folgt 
festgesetzt:

1 Ergebnishaushalt   
1.1 Ordentlichen Erträge   5.378.330 €
1.2 Ordentlichen Aufwendungen   -5.282.790 €
1.3 = Ordentliches Ergebnis (Saldo 1.1/1.2)  95.540 €
1.4 Außerordentlichen Erträge   0 €
1.5 Außerordentlichen Aufwendungen  0 €
1.6. = Sonderergebnis (Saldo 1.4/1.5)  0 €
1.7 = Gesamtergebnis  (Saldo 1.3/1.6)   95.540 €

2 Finanzhaushalt   
2.1 Einzahlungen aus 
 lfd. Verwaltungstätigkeit   5.019.200 €
2.2 Auszahlungen aus 
 lfd. Verwaltungstätigkeit   -4.616.650 €
2.3 = Zahlungsmittelüberschuss 
 Ergebnishaushalt  (Saldo 2.1/2.2)  402.550 €
2.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 5.032.750 €
2.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -5.963.200 €
2.6 = Finanzierungsmittelbedarf #
 aus Investitionstätigkeit
 (Saldo 2.4/2.5)  -930.450 €
2.7 = Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf  
 (Saldo 2.3/2.6)   -527.900 €
2.8. Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit   700.000 €
2.9 Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit   -285.000 €
2.10 = Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss
 aus Finanzierungstätigkeit  
 (Saldo 2.8/2.9) 415.000 €
2.11 = Veranschlagte Veränderung des     
  Finanzierungsmittelbedarfs; Saldo Finanzhaushal-

tes (Saldo 2.7/2.10) -112.900 €

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
festgesetzt auf:  700.000 € 

§ 3 Verpfl ichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpfl ichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
belasten, wird festgesetzt auf:  0 € 

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf: 
900.000 € 

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze)  werden festgesetzt auf die 
Steuermessbeträge:
Grundsteuer A 
(Land- und forstwirtschaftliche Betriebe)  750 v.H.
Grundsteuer B (Bebaute Grundstücke)  400 v.H.
Gewerbesteuer  360 v.H.

Lesespaß
für die ganze Familie!
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II. Genehmigung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung 2023

Bestätigung der Rechtmäßigkeit

Das Kommunalamt des Landratsamtes Freudenstadt hat 
mit Schreiben 

vom 20.06.2023

die Vollzugsfähigkeit von Haushaltsplan und Haushalts-
satzung 2023 nach § 81 Abs. 2 in Verbindung mit 121 Abs. 
2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO 
BW) 

erteilt.

Bad Rippoldsau-Schapbach, den 27.06.2023

gez.
Bernhard Waidele
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung und Auslegung
Die öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
2023

und deren Auslegung im Rathaus, Hauptamt, Rathausplatz 
1, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 

vom 06.07.2023 bis zum 17.07.2023

zu den üblichen Dienststunden 

wurden im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
(BÜRGERINFO). 

am 06.07.2023

nach § 81 Abs. 4 öffentlich bekanntgemacht.

Bad Rippoldsau-Schapbach, den 27.06.2023

gez.
Bernhard Waidele
Bürgermeister

Kurzfristig dringend Wohnraum 
für Flüchtlinge gesucht! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
vorab ein ganz großes Dankeschön für die bereits zahlreich 
eingegangenen Hilfs- und Unterstützungsangebote in 
der zurückliegenden Zeit. 
Der Landkreis Freudenstadt verpfl ichtet jetzt aktuell wie-
der die Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach bis zum 
31.08.2023 
zwei weitere Personen  aufzunehmen. 
Sofern Sie die Möglichkeit haben, Wohnraum zur Verfü-
gung zu stellen, bitten wir Sie um Kontraktaufnahme mit 

der Gemeindeverwaltung, 
Hauptamt, Christian Pfundheller
Rathausplatz 1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
pfundheller@badrs.de, Tel. (07839) 91 99 13
Vielen Dank

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Bürgermeister Bernhard Waidele 
zum drittenmal verpfl ichtet/Feierstunde im
 Bürgersaal  Bad Rippoldsau-Schapbach  

Einziger Tagesordungspunkt bei der Gemeinderatssitzung 
am Freitagabend im Bürgersaal war die dritte Amtseinfüh-
rung von Bürgermeister Bernhard Waidele, der am 12.März 
diesen Jahres mit 62,5 Prozent der Stimmen wiedergewählt 
wurde. In einer Feierstunde mit vielen Ehrengästen - es war 
alles anwesend, was Rang und Namen hatte - nahm Bür-
germeister-Stellvertreter Ramon Kara die Verpfl ichttung 
und Amtseinführung vor. Bürgermeister Bernhard Waidele 
legte die Eidesformel ab und verpfl ichtete Bernhard Wai-
dele zum Bürgermeister der Gemeinde Bad Rippoldsau-
Schapbach.  

Bürgermeister-Stellvertreter Ramon Kara (re) verpfl ichtet
Bürgermeister Bernhard Waidele zur 3.Amtseinführung.

Der Grund für die heutige Gemeinderatssitzung ist, wie sie 
alle wissen, so Bürgermeister-Stellvertreter Kara, die Ver-
eidigung von Bernhard Waidele zum Bürgermeister der Ge-
meinde Bad Rippoldsau-Schapbach. Ein Bürgermeister 
wird von den Bürgern der betreffenden Gemeinde direkt 
gewählt. Diese Legitimation verleiht seinem Handeln ein 
besonderes Gewicht, aber auch eine besondere Verantwor-
tung gegenüber der Gemeinde und ihren Bürgern. Nach der 
Vereidigung wünschte Ramon Kara dem wiedergewählten 
Bürgermeister für seine dritte Amtszeit vor allem Gesund-
heit, Kraft und eine glückliche Hand und Weisheit in Wor-
ten und Taten.  
Landrat Dr.Michael Rückert brachte seinen Stolz zum 
Ausdruck, dass er mit Bad Rippoldsau-Schapbach einen 
Baden-Württembergischen Landkreis führen dürfe und er 
gratulierte Bernhard Waidele, der zum drittenmal als Bür-
germeister gewählt wurde. Er habe manchmal unkonventi-
onelle Ideen, aber er setze sich durch, betonte der Landrat. 
In der Gemeinde gehe es voran wobei der Landrat vor al-
lem das neue Wolftalbad wofür sich Bernhard Waidele un-
ermüdlich einsetzte, besonders erwähnte. Er zollte Bern-
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Beim Festakt dabei waren: Landrat Dr.Michael Rückert, 
Landtagsabgeordnete der CDU, Katrin Schindele, Andreas 
Junt vom Kommunalamt, Kreisbrandmeister Frank Jahr-
aus, die Bürgermeister Michael Pfaff aus Alpirsbach, Do-
minic Damraht aus Seewald , Gemeinderäte, Verwaltung 
und Bauhof, Feuerwehrkommandant Markus Müller und 
sein Stellvertreter Alfred Maier, Schulleiterin Sandra 
Schmieder und viele Vereinsvorstände.   

Kreisforstamt Freudenstadt

 
Vorsitzender: 
Stefan Schmieder 
Telefon: 07839/919660 
E-Mail: zollerhof@t-online.de 
 
Abteilung Holzvermarktung: 
Meldungen Holzlisten und allgemeine Fragen: 
E-Mail: info@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsführer: 
Robert Müller 
E-Mail: robert.mueller@holzverkauf-fbg.de 
Stellvertreter: 
Andreas Schmider 
E-Mail: andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsstelle: 
Schwarzwaldstraße 39 
77709 Oberwolfach 
Telefon: 07834/859023 
 
Abteilung Wegebau- und Wegeunterhaltung: 
Daniel Armbruster 
Telefon: 07839/730 
E-Mail: info@forstunternehmen-armbruster.de 
 
Abteilung Maschinen und Geräte / Sammelbestellungen: 
Bernd Dieterle 
Telefon: 07839/708 
E-Mail: sulzerhof@t-online.de 
 
Weitere Informationen und Aktuelles auf der Homepage: 
www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de 

hard Waidele großen Respekt und wünschte weiterhin gu-
ten Erfolg für die strukturschwache Gemeinde Bad Rip-
poldsau-Schapbach. Für Bürgermeister Waidele gab es eine 
Flasche Dießener Whisky und für Frau Ursula Waidele ei-
nen Blumenstrauß.  
Für den Gemeinderat überbrachten die Gemeinderäte 
Franz Günter und Beate Belz die Glückwünsche und Ge-
schenke in Form einer Schwarzwälder Kirschtorte.  

Bürgermeister Bernhard Waidele (Mitte) umringt 
von Gemeinderätin Beate Belz und Gemeinderat Franz 
Günter

Bernhard Waidele, den seine Familie bei der Amtseinfüh-
rung begleitete, dankte für die Glückwünsche. Er sei stolz, 
dass er mit überzeugender Mehrheit zum drittenmal als 
Bürgermeister gewählt wurde. Die bisherigen 16 Jahre 
Amtszeit seien anstrengende und verantwortungsbewusste 
Jahre als Bürgermeister gewesen. Jetzt liegen acht weitere 
herausfordernde Jahre vor uns, ein Berg von vielen Aufga-
ben, so Waidele.  Die Zeiten werden nicht einfacher, daher 
sei Erfolg zu haben, ein Miteinander und vor allem Opti-
mismus für die Zukunft unerlässlich. Dabei nannte er die 
Baulanderschließung am Polderberg, ein neues Feuerwehr-
gerätehaus mit Grunderwerb in Bad Rippoldsau, Breit-
bandausbau, Nahwärme, Brücken- und Straßensanierun-
gen sowie Kindergarten und Festhalle. Da kommen schnell 
einige Millionen zusammen. Für die vor uns liegenden Pro-
jekte hoffe Bürgermeister Bernhard Waidele als struktur-
benachteiligte Gemeinde auf wohlgesonnene Unterstüt-
zung seitens der Abgeordneten, ein unterstützender Land-
rat einschließlich Regierungspräsidium. Waidele versprach, 
seine ganze Kraft und Zuversicht und Optimismus für die 
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach zum Wohle aller 
Mitbürger einzubringen, um die Gemeinde voran zu brin-
gen. Um erfolgreich zu sein, gehöre dazu natürlich eine un-
erlässliche Gesundheit und auch das notwendige Glück. 
Danach lud die Gemeinde zum Handwerkervesper des Mu-
sikvereins "Harmonie" Schapbach mit viel Blasmusik ins 
Festzelt ein. 

Ehrengäste bei der Amtseinführung von li. Rektorin Sand-
ra Schmieder, Bürgermeister Michael Pfaff, Kreisbrand-
meister Frank Jahraus, Andreas Junt, Landrat Michael 
Rückert, Landtagsabgeordnete Katrin Schindele.
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Forstdienststellen in  
Bad Rippoldsau-Schapbach

Kreisforstamt Freudenstadt 
Tel: 07441 920 3001 
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Michael Hamm  Tel: 07441 920 1180
       Mail: hamm@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal 
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach)
Helgard Gaiser  Tel.: 07441 920-3580 
       Mobil: 07441 920-3580
       Mail: h.gaiser@kreis-fds.de
Bürozeit:     Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach 
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser   Mobil: 0162  25 35 752
       Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach 
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau und Pfarrwald 
Schapbach)
Frank Schmid  Tel: 07440 785
       Mobil: 0171 71 16 996
       Mail: frankschmidtoes@t-online.de

Forst Baden-Württemberg, 
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920 
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
       Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober   Mobil: 0173 65 24 662
       Mail: ralf.kober@forstbw.de

Aus dem Kreisgeschehen

Naturfreundejugend Deutschlands 
Noch Plätze frei: Städtefahrt Dresden/ Leipzig
Bist du zwischen 16 und 26 Jahren und hast Lust, mit 
gleichaltrigen vom 1. bis 9. September Leipzig und Dresden 
zu entdecken? Dann starte mit uns auf die Reise!
Lerne zwei politisch gespaltene Metropolen aus einem an-
deren Licht kennen. Gehe mit uns auf politische Themen 
ein und entdecke ihre Wurzeln in der Vergangenheit.
Wir werden alte Festungen, die Überbleibsel der DDR, 
Atemberaubende Kirchen, Denkmäler und vieles mehr er-
kunden. Aber natürlich wird bei alldem auch der Spaß 
nicht zu kurz kommen und es wird genug Freiraum für ei-
gene Ideen und Unternehmungen geben.
Lass uns gemeinsam die Vorurteile überwinden, die in den 
Köpfen selbst 30 Jahre nach der Wiedervereinigung noch 
herrschen!
Die Kosten für Mitglieder der Naturfreunde betragen 
580 € (Beitritt jederzeit möglich), Nichtmitglieder bezahlen 
700 €.
Die Anreise erfolgt gemeinsam mit dem Zug ab Karlsruhe 
Hbf.
Infos und Anmeldung unter: Naturfreundejugend Baden; 
Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721-
151091-20; info@naturfreundejugend-baden.de oder
online: www.naturfreundejugend-baden.de 

Freie Lehrstellen im Landkreis Freudenstadt 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufl iche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2023 schon 791 Lehrstellen in 510 Betrieben veröffentlicht. 
Außerdem sind über 319 Praktikumsplätze ausgeschrie-
ben. 

Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie folgt 
aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 120 
Lehrstellen in 65 Betrieben ausgeschrieben  (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 18 
Praktikumsplätze veröffentlicht. 
  
Für 2023 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 14 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Augenoptiker, 2 Bäcker, 3 Bau-
geräteführer/in, 3 Berufskraftfahrer/in, 2 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 6 Elektroniker- Energie- und Gebäude-
technik, 1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Flei-
scherei, 1 Fahrzeuglackierer, 1 Fleischer, 1 Fliesen- Platten- 
und Mosaikleger, 3 Friseur, 3 Gebäudereiniger, 1 Karosse-
rie- und Fahrzeugbaumechaniker, 2 Kaufmann/-frau für 
Büromanagement, 3 Klempner, 1 Konditor, 5 Kraftfahr-
zeugmechatroniker, 7 Maler- und Lackierer, 8 Maurer, 3 
Mechatroniker für Kältetechnik, 3  Metallbauer, 25 Stra-
ßenbauer, 8 Stuckateur, 1 Textilreiniger, 1 Tischler, 6 Zim-
merer. 

Die Landfrauenvverbände 
Die LandFrauenverbände Calw und Freudenstadt laden 
ein zum

Netzwerktreffen für Bäuerinnen und Unternehmerinnen

Impuls: „Wege zu mehr Gelassenheit – Stress lass nach!“ + 
Workshop

Am Donnerstag, 20.07.2023 von 9:30 – 16:30 Uhr

Referentinnen: Karin Beilharz, Systemische Therapeutin 
und Stephanie Lange, Coach

Ort: Alpirsbach-Ehlenbogen

Teilnahmegebühr incl. Verpfl egung: Mitglieder: 15,00 €, 
Nichtmitglieder: 20,00 €

Info und Anmeldung:  [www.landfrauenverband-wh.de/
starke-frauen/netzwerktreffen]www.landfrauenverband-
wh.de/starke-frauen/netzwerktreffen

Die Landfrauenverbände Freudenstadt und Calw freuen 
sich über viele Interessierte, auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
Die Veranstaltung fi ndet in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. statt. 

Unsere Abgeordneten aus dem Kreis berichten 
Schützen durch Nützen
CDU-Bundestagsabgeordneter Klaus Mack kritisiert EU-
Verordnung zur Wiederherstellung der Natur / Umsetzung 
erschwert Ausbau der Infrastruktur und Wohnraum sowie 
die Ernährungs- und Rohstoffsicherung / Große Belastung 
für Landwirte, Kommunen und Betriebe / Mack: „Ampel-
regierung muss Verordnungsentwurf in Brüssel stoppen“
Kreis Calw/Kreis Freudenstadt. Es geht um die Wiederher-
stellung der Natur – klingt zunächst gut. Doch auf EU-
Ebene ist per Verordnung geplant, nicht weniger als 20 Pro-
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zent der Fläche eines Landes bis 2030 unter Schutz zu stel-
len. „Das erschwert den Ausbau der Infrastruktur, die Kli-
maanpassung, die Ernährungssicherung und die Bereit-
stellung von Wohn- und Gewerbeflächen“, sagt der CDU-
Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis Calw/Freuden-
stadt, Klaus Mack. Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion 
will, dass eine nachhaltige Nutzung von Flächen weiterhin 
möglich ist. Und: Die Bundesregierung soll sich angesichts 
der Krisen seit dem russischen Angriffskrieg für einen zeit-
lichen Aufschub der EU-Verordnung einzusetzen. Dazu 
sagt Mack in seiner Rede im Bundestag: „Die Bundesregie-
rung muss den Verordnungsentwurf in Brüssel stoppen.“ So 
viele Flächen in Deutschland unter Schutz zu stellen, sei 
eine große Belastung für die Landwirtschaft und unsere 
Wirtschaftsleistung. „Außerdem werden die Kommunen in 
ihrer Entwicklung eingeschränkt“, sagt der Abgeordnete. 
Seit Monaten ist er als zuständiger Berichterstatter seiner 
Fraktion im Umweltausschuss intensiv mit dem Thema be-
schäftigt.
Im Juni 2022 hat die EU einen Verordnungsentwurf für die 
Wiederherstellung der Natur vorgelegt. Ziel ist es, durch 
die Wiederherstellung von Ökosystemen zur kontinuierli-
chen und nachhaltigen Erholung einer biologisch vielfälti-
gen und widerstandsfähigen Natur beizutragen. Hierfür 
sollen die Mitgliedstaaten Maßnahmen durchführen, die 
zusammen bis 2030 mindestens 20 Prozent der Land- und 
Meeresflächen der EU umfassen. Dazu sollen binnen zwei 
Jahre nach Verabschiedung der Verordnung Wiederherstel-
lungspläne erstellt werden. Der Bundesrat hat bereits Ende 
Oktober eine sehr kritische Stellungnahme zu den Inhalten 
des Entwurfs abgegeben.
Dem Grundgedanken eines verbesserten Natur- und Um-
weltzustands in der EU stimmt der Abgeordnete Mack zu. 
Doch das muss praxistauglich ausgestaltet werden, so dass 
insbesondere Kommunen und Landbesitzer nicht noch 
mehr belastest werden. „Bei Umsetzung der Verordnung 
wäre die land- und forstwirtschaftliche Produktion und 
Flächennutzung erheblich eingeschränkt, einhergehend 
mit zusätzlicher Bürokratie im Rahmen der Dokumentati-
onspflichten zur Kontrolle, Prüfung und Information. Auch 
wäre es schwierig, Industrien wieder nach Deutschland zu-
rückzuholen, wenn Gewerbeflächen fehlen. Für die wach-
sende Bevölkerung könnte nur wenig neuer Wohnraum ge-
schaffen werden. Und wo keine Flächen sind, da können 
auch keine Windräder entstehen“, sagt Mack. Er setzt auf 
ein ausgewogenes Mittelmaß zwischen dem notwendigen 
Schutz der Biodiversität und der nachhaltigen Nutzung 
von Flächen. Die CDU/CSU spricht dabei von „Schützen 
durch Nützen“.
Der im Unions-Antrag geforderte Aufschub der Verhand-
lungen auf EU-Ebene könnte den Weg freimachen, um mit 
allen Beteiligten zu einem allgemein akzeptierten Gesetz 
mit realistischen Zielen zu kommen. Schließlich gelte es 
auch zu beachten, dass die Mitgliedsstaaten unterschiedli-
che Voraussetzungen haben:
„Bevölkerungsdichte und Gebietsnutzungen unterschei-
den sich teilweise erheblich“, sagt Mack. Der Anteil an be-
reits bestehenden Naturschutzgebieten in Deutschland hat 
2019 bei 6,3 Prozent der Landesfläche gelegen. 

Auffällige Schäden an Buchenblättern - Buchenspring-
rüssler treten dieses Jahr massenhaft auf   
Neben dem Trockenstress, der den Bäumen im Landkreis zu 
schaffen macht, sorgt derzeit an der Baumart Buche eine 
Käferart für seltsam durchlöcherte Blätter und absterbende 
Blattteile. Grund dafür ist der Buchenspringrüssler, ein ca. 
2 mm kleiner Käfer, der zur Familie der Rüsselkäfer gehört. 
Dieser Käfer kommt bei uns relativ häufig vor, tritt aber nur 
bei einer Massenvermehrung deutlich in Erscheinung. 

Die in der Bodenstreu oder in Rindenritzen überwinterten 
Käfer befressen im April und Mai die frisch entfalteten Bu-
chenblätter. Sie verursachen dort ein schrotschussartiges 
Befallsbild. Das Weibchen legt bis zu 35 Eier in die Nähe 
der Mittelrippe des Blattes ab. Von dort aus „minieren“ d.h. 
graben sich die jungen Larven innerhalb des Blattes Gän-
ge. Im Lauf der Larvenentwicklung verbreitern sich die 
Gänge und es kommt zum flächigen Welken von Blattberei-
chen.   
Die Larven verpuppen sich Ende Mai bis Anfang Juni in 
einem Gespinstkokon. Innerhalb von zwei bis drei Wochen 
schlüpfen dann etwa Mitte Juni massenhaft die Jungkäfer. 
Dann kommt es erneut zum Lochfraß. Die Jungkäfer nagen 
gelegentlich auch an anderen Laubbaumarten, wie z. B. an 
Obstbäumen.   
In Normaljahren ist der Buchenspringrüssler recht unauf-
fällig, nur wenn es zu einer Massenvermehrung kommt, 
fällt dies durch das Schadbild deutlich ins Auge. Die letzte 
Massenvermehrung des Käfers trat im Landkreis Freuden-
stadt im Jahr 2014 auf. Weshalb diese Massenvermehrun-
gen nur selten auftreten, hat verschiedene Gründe. Bereits 
die frisch abgelegten Eier unterliegen durch Witterungs-
einflüsse einer hohen Sterberate. Auch verpilzen die Lar-
ven recht oft, besonders wenn es aufgrund von kühler Wit-
terung zu Entwicklungsverzögerungen kommt. Weitere 
Gegenspieler sind über 20 parasitische Insektenarten und 
auch einige Vogelarten.   
Eine dauerhafte Schädigung der betroffenen Buchen wird 
in der Regel nicht beobachtet. Meist kommt es durch die 
Schädigung des Blattes zu teils deutlichen Zuwachsverlus-
ten und weniger Früchten sprich Bucheckern. Sinnvolle 
Gegenmaßnahmen oder eine Bekämpfung sind nicht mög-
lich und waren bislang auch nicht erforderlich. 
Mehr Informationen zum Buchenspringrüssler gibt es un-
ter www.waldwissen.net 
  
   
Wohngeld-Plus-Gesetz soll sorgenfreieres Wohnen ermög-
lichen 
Um deutlich mehr Haushalte zu unterstützen, die ihre Mie-
te nicht vollständig zahlen können, ist zum 1. Januar 2023 
das sogenannte Wohngeld-Plus-Gesetz in Kraft getreten. 
Beim Wohngeld zahlen Bund und Länder über die Kommu-
nen einen Zuschuss zur Miete. Dieser Zuschuss soll die Lü-
cke zwischen der Miete und dem verfügbaren Haushalts-
einkommen schließen. Die Miete wird also nicht in voller 
Höhe übernommen. Aber das Wohngeld unterstützt die 
Betroffenen dabei, die Kosten für Miete oder Belastung zu 
tragen. 
  
Was bringt das neue Wohngeld Plus? 
Wessen Haushaltseinkommen nicht ausreicht, um die Mie-
te in voller Höhe zu zahlen und wer auch keine anderen 
Sozialleistungen bezieht, kann seinen Anspruch auf Wohn-
geld prüfen lassen. Das neue Wohngeld unterstützt erst-
mals auch bei den Heizkosten, d.h. die gestiegenen Heiz-
kosten werden abgefedert. Für Mieter in energetisch sa-
niertem Wohnraum, in dem die Miete möglicherweise höher 
ist, berücksichtigt das neue Wohngeld außerdem eine soge-
nannte Klimakomponente. 
  
Wer kann Wohngeld beantragen? 
Wohngeldberechtigt sind alle Personen, die zur Miete woh-
nen und deren monatliches Haushaltsgesamteinkommen 
unter einer bestimmten Einkommensgrenze liegt. Aber 
auch Eigentümer einer Immobilie können Anspruch auf 
Wohngeld haben. Es wird ein Lastenzuschuss gezahlt, 
wenn das Einkommen niedrig ist und die Immobilie selbst 
zu eigenen Wohnzwecken genutzt wird. Wohngeld wird nur 
an Personen geleistet, die keine anderen Leistungen zum 
Lebensunterhalt (wie z. B. Grundsicherung für Arbeitssu-
chende oder Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung) beziehen, denn bei diesen Leistungen werden 
die Unterkunftskosten bereits berücksichtigt. 
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Wo kann man Wohngeld beantragen?
Wohngeldbehörden sind – je nach Wohnort – die Stadtver-
waltung in Horb oder Freudenstadt für das jeweilige Stadt-
gebiet oder das Landratsamt für die kreisangehörigen Ge-
meinden. Auf der Homepage des Landratsamtes https://
www.landkreis-freudenstadt.de/Startseite/Landratsamt/
Wohngeld.html gibt es weitere Informationen. 
  

Frühförderstelle und Familienberatungsstelle des Land-
kreises bieten gemeinsam einen Geschwister-Treff an   
„Jetzt bin ich mal dran!“ ist ein landesweites Förderkon-
zept für Geschwisterkinder von chronisch kranken oder 
behinderten Kindern. Über Spiel, Spaß, Bewegung, kreati-
ves Tun und einer begleitenden Geschichte fi ndet die ge-
meinsame Auseinandersetzung mit den spezifi schen Le-
benssituationen der Geschwisterkinder statt. Die Erfah-
rung, mit dieser Herausforderung nicht alleine zu sein, hilft 
die sozialen und emotionalen Kompetenzen der Kinder neu 
zu entdecken und zu stärken. 
  
Das Angebot fi ndet gleich zu Beginn der Sommerferien an 
vier aufeinanderfolgenden Tagen jeweils von 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr statt. Es startet am Montag, 31. Juli 2023 mit 
einem gemeinsamen Beginn mit den Eltern und endet am 
Donnerstag, 3. August 2023 mit einem Abschluss mit den 
Eltern. Veranstaltungsort ist das Kreishaus in der Land-
hausstraße 4 in Freudenstadt in Ebene 3, Gruppenraum. 
  
Anmeldungen nehmen das Sekretariat der Frühförderstel-
le unter 07441 920-6047 und der Familienberatungsstelle 
unter 07441 920-6070 bis 15. Juli 2023 entgegen. 

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im Orts-
teil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine Vielzahl 
von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:

228 33 der Apotheken-Notdienstfi nder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfi nder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
Schapbach
Praxen in der Festhallenstraße 14 (Kindergartengebäude):
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt. 
Telefonnummern für den Ärztlichen Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in Zu-
kunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt bekannt:
Der Ärztliche Notdienst im Landkreis Freudenstadt für 
Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen unter der 
Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in jedem Falle di-
rekt an den Dienst habenden Arzt weitergeleitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 Uhr 
sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum Tag nach 
dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-127

Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste

Dorfhelferinnenstation 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpfl ege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Not-

situationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger fi nanziert.
Die Dorfhelferin/Familienpfl egerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pfl egerischen Versorgung von Säuglingen und Kin-
dern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie uns:
Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den 
Caritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbe-
antworter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind 
diese Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste 
Südbaden

Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpfl ege, Kurzzeitpfl ege und Verhinderungspfl ege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pfl egebedarf 
in Fragen zu Pfl ege und Demenz  
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Kirchen

Freitag, 7. Juli-Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
    Zgl. für Anna Müller und Sr. M. Armina 
  
Samstag, 8. Juli-Samstag der 13. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  St.Cyriak: Heilige Messe 
  
Sonntag, 9. Juli-Sonntag der 14. Woche im Jahreskreis
  8.30 Uhr  St.Josef: Heilige Messe 
  
Dienstag, 11. Juli-Heiliger Benedikt von Nursia, Vater des 
abendländischen Mönchtums, Schutzpatron Europas
  7.30 Uhr  St.Cyriak: Schülerwortgottesfeier
10.00 Uhr   Mater Dolorosa: Ewige Anbetung (bis 18.00 

Uhr)
  
Mittwoch, 12. Juli-Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis
10.00 Uhr  St.Cyriak: Ewige Anbetung (bis 18.30 Uhr) 
18.30 Uhr  St.Cyriak: Heilige Messe 
     zgl. für Erich Bächle 
     für Emil und Klara Heizmann und Enkel Alex-

ander 
     für Emil und Maria-Anna Bächle 
     für Hermann und Rosina Maier 
     für Herr Pfarrer Erich Schmidt 
     für Maria Waidele (Pfarrmarie) 
  
Samstag 15. Juli-Seliger Bernhard,Markgraf von Baden, 
Landespatron
14.00 Uhr   St.Cyriak: Trauung von Lisa Marschall und Pa-

trick Herrmann 
  
Informationen für die Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal
Terminvorankündigung:
Sonntag 30. Juli-17. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr   St.Cyriak: Heilige Messe mitgestaltet vom 

Schwarzwaldverein Schapbach 
11.45 Uhr   St.Cyriak: Tauffeier für Robert Maximilian Ho-

hoff 

Ewige Anbetung
Seit mehr als 150 Jahren ist die Ewige Anbetung in unse-
rem Erzbistum eine feste Institution. Durch das ganze Jahr 
wird Tag für Tag in einer anderen Pfarrei Jesus Christus in 
der Heiligen Eucharistie, die in der Monstranz auf dem Al-
tar ausgesetzt wird, angebetet. 

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespfl ege Tel.07834 – 838570  

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Kreatives Abenteuer im Freiluftatelier in Schopfl och
Wilde Gesichter in Acryl
am 11. Juli von 14 bis 17 Uhr mit Regina Niemeyer. Gebühr 
35,00 Euro inkl. Bild 
    
Nährstoffe für die Schilddrüse
Online-Vortrag am 11. Juli um 18 Uhr unter der Leitung 
von Heilpraktikerin Jennifer Schwämmle. Gebühr 7,00 Eu-
ro 
    
Kreatives Abenteuer im Freiluftatelier in Schopfl och
Intuitives Malen
am 12. Juli von 17 bis 20 Uhr mit Regina Niemeyer. Gebühr 
inkl. Bild 35,00 Euro. 
    
Das Auge isst mit: Nährstoffreiche Gerichte für eine gute 
Augengesundheit.
Kochkurs am 13. Juli, 18 bis 22 Uhr, mit Dr. rer. agr. Celia 
König in der Luise-Büchner-Schule in Freudenstadt. Ge-
bühr 18,67 zzgl. 16,00 Euro für Lebensmittel. 
    
Rund ums Knie - Beschwerdeursachen und Behandlungs-
möglickeiten
Kostenfreier Hybrid-Vortrag Online und im Krankenhaus 
Freudenstadt mit Dr. med. Benjamin König am 18. Juli um 
19 Uhr. 
    
Kreatives Abenteuer im Freiluftatelier in Schopfl och
Wilde Gesichter in Acryl
am 22. Juli von 14 bis 17 Uhr mit Regina Niemeyer. Gebühr 
35,00 Euro inkl. Bild 
    
Anmeldungen und Infos unter
www.vhs-kreisfds.de
oder 07441 920-1444

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 
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Bad Rippoldsauer Sommerkurs 2023 
 

Orgelkonzerte 
in der  

Pfarr- und Wallfahrtskirche Mater Dolorosa 
in Bad Rippoldsau 

 
 

am Mittwoch, 12. Juli 2023  —  20.00 Uhr 
 

Dozentenkonzert 
Jean-Paul Imbert 

Paris 
 
 

am Freitag, 14. Juli 2023  —  20.00 Uhr 

Konzert  
der Kursteilnehmer 

Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei, Spenden sind erwünscht. 

Ewige Anbetungstage
im Oberen Wolftal

Dienstag, 11. Juli
Mater Dolorosa 10–18 Uhr
und am

Mittwoch, 12. Juli
St. Cyriak 10 – 18:30 Uhr

– Einladung zur Anbetung –
Bitte tragen Sie sich in die ausgelegten Listen
in den Kirchen zur zeitlichen Abstimmung ein

i

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau 
In der katholischen öffentlichen Bücherei Bad Rippoldsau 
finden Sie eine große Auswahl an Büchern für jeden Ge-
schmak und jedes Alter.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei und schauen Sie sich 
um. Die Öffnungszeit ist immer Freitags von 16 – 18 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Katholische Bücherei Schapbach
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr für Sie geöffnet.
Ihr Bücherei-Team 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Alle weiteren Infos der ev. Kirchengemeinde Wolfach-
Oberwolfach-Bad Rippoldsau finden Sie im Wolfacher Teil 
unter „Kirchen“ 
 

Kindergarten Bad Rippoldsau
Gemüsebeete für Kids   
In Zusammenarbeit mit der Edeka Stiftung  konnte im 
Klösterle Kindergarten in Bad Rippoldsau das bereits vor-
handene  Kindergarten Hochbeet  mit Erde bestückt und 
neu bepflanzt werden. Zwei Mitarbeiter der Stiftung und 
der Pate Wunnibald Lehmann vom Edeka Markt in Has-
lach waren vor Ort und gemeinsam mit den Kindern wur-
den Salat, Kohlrabi, Gurken, Rote Beete, Mangold gepflanzt 
und Radischen und Karotten gesät. Für die Einrichtung 
wird sämtliches Material für das Hochbeet  wie Erde, 
Pflanzen, Gießkannen, Schürzen usw. kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Die Kinder lernen spielerisch und mit allen 
Sinnen wie Gemüse wächst und gedeiht und natürlich, 
dass Karotten, Kohlrabi und Kopfsalat jede Menge Pflege 
benötigen bevor sie auf dem Teller landen. So wird das Be-
wusstsein der Kinder für wertvolle Nahrungsmittel und für 
eine ausgewogene Ernährung geschärft. Bei diesem Projekt 
wurden die Kinder selbst zu Gärtner und mit buddeln, har-
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ken und gießen übernehmen die Kinder selbst Verantwor-
tung für ihr Beet. 
„Die Kinder lernen, wie Gemüse angebaut wird und erfah-
ren, dass es nicht im Supermarkt wächst!“ 

Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Bad-Rippoldsau-Schapbach

Übungsobjekte gesucht
Liebe Bürger*innen aus Bad Rippoldsau-Schapbach,
die Feuerwehr in Bad Rippoldsau-Schapbach übt regelmä-
ßig den Ernstfall. Uns ist es dabei immer wichtig, möglichst 
vielfältige Einsatz-Szenarien und unterschiedlichste 
Übungsabläufe zu organisieren.
Einen echten Feuerwehreinsatz möchte sicher niemand zu 
Hause erleben.

Aber: vielleicht war auf Ihrem Grundstück oder in Ihrer 
Nachbarschaft schon länger keine Feuerwehrübung mehr?
Haben Sie vielleicht sogar einen konkreten Vorschlag, was 
die Feuerwehr an bzw. auf Ihrem Anwesen üben könnte?
Dann lassen Sie uns das gerne wissen. Wir freuen uns im-
mer sehr, wenn wir Übungsobjekte vorgeschlagen bekom-
men und willkommen sind.
Die Abteilung Bad Rippoldsau übt im 14-tägigen Rhyth-
mus montags, die Abteilung Schapbach ist freitags unter-
wegs.

Erreichen können Sie uns unter folgender Adresse:

Feuerwehr-Wolftal@gmx.de

Alternativ wenden Sie sich gerne an den Feuerwehrkom-
mandant Markus Müller oder an den Abteilungskomman-
dant Alfred Maier.
Und haben Sie keine Angst: wir verlassen Ihr Grundstück 
so, wie wir es vorgefunden haben.
Es werden keine Blumen beschädigt und keine Räumlich-
keiten verschmutzt.
Gerne geben wir Ihnen im Nachgang auch wertvolle Tipps, 
was die Arbeit der Feuerwehr bei Ihnen zu Hause im Ernst-
fall erleichtern könnte.
Und ganz nebenbei: Ihre Kinder zu Hause werden begeis-
tert sein.

Ihre Feuerwehr
Bad Rippoldsau-Schapbach 

SV Schapbach

52 Starter/innen fanden sich bei idealem Laufwetter auf 
dem idyllischen Schwarzenbruch 
ein um am Gründungsort der Grube Clara einen 10 km 
Lauf zu bewältigen. Es mußten 2 Runden à 5 km mit jeweils 
ca. 120 Höhenmetern absolviert werden. Direkt nach dem 
Start setze der für mittags angekündigte Starkregen ein. 
Die Läufer/innen ließen sich dadurch jedoch nicht beein-
trächtigen. Bereits nach der ersten Runde war die Ent-
scheidung um den Sieg gefallen. Nils Holocher hatte be-
reits einen deutlichen Vorsprung auf seine Dornstetter 
Laufkollegen Viktor Luft und Tobias Haussner herausge-
laufen. 

Mit einer schnellen zweiten Runde erreichte Nils dann in 
ausgezeichneten 35:59 Minuten das Ziel. In 39:27 blieb Vik-
tor Luft auf dem zweiten Platz gefolgt von Tobias Haussner 
der in 40:47 die Ziellinie überquerte. Bei den Frauen setze 
sich ebenso die Favoriten Verena Utz in 48:08 Minuten 
durch. Auf Platz 2 kam die einheimische Anke Armbruster 
in sehr guten 49:12 Minuten. Platz 3 erreichte Teresa Arm-
bruster in 50:56 Minuten. 

Mit 15 Teilnehmer/innen stellte die Firma Sachtleben die 
größte Gruppe. Sogar der Inhaber mit Töchtern und die 
Geschäftsführer waren am Start. Weiterhin waren viele 
einheimische Läufer/innen aus Schapbach und Oberwolf-
ach am Start. 

Zum Ende des Laufes hörte dann auch der Regen auf, so 
daß in gemütlicher Runde vor dem Schmalzerhisle die Sie-
gerehrung durchgeführt werden konnte. Die ersten 3 Frau-
en und Männer erhielten Sachpreise und eine Chronik der 
Firma Sachtleben sowie eine Silbermünze, mit Silber aus 
dem eigenen Bergwerk. Fast 50 % der Teilnehmer/innen 
erhielten einen Sachpreis (1 Bärenbrot + 1 Glas Honig). 
Durch den zeitgleichen Volkslauf in Steinach und anderer 
Veranstaltungen im Ort war es leider nur ein überschauba-
res Starter.- und Zuschauerfeld. Die Veranstaltung hätte 
mehr Teilnehmer/innen verdient gehabt. 

Ein herzliches Dankeschön an die Firma Sachtleben für die 
Gestellung der Preise, das Schmalzerhisle für die Bewir-
tung, dem DRK für die Bereitschaft und allen sonstigen 
Helfen des SV Schapbach für Zeitnahme, Streckenposten 
und Shuttle-Verkehr und den Anwohnern für das Überlau-
fen Ihres Geländes. 
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Schwarzwaldverein
Schapbach

Hüttendienst auf der Otmarhütte
  
Die Otmarhütte auf dem Kupferberg ist am Sonntag, 9.Ju-
li ab 12 Uhr geöffnet. Den Hüttendienst übernehmen Mario 
Rauber, Walter Schmieder und Julian Faist. Der Hütten-
dienst würde sich über zahlreichen Besuch freuen. Neben 
selbstgebackenen Kuchen stehen auch verschiedene Vesper 
und diverse Getränke auf der Karte.  
  
Die geplante  Frühstückswanderung am 9.7.2023 muss aus 
organisatorischen Gründen leider ausfallen. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis 

Kult&Kultur 
Kult&Kultur - Bewirtung Minigolf
Am kommenden Sonntag erwarten Euch Sandra Schaub 
und ihre Kinder mit selbstgemachten Waffeln.
Ihr habt ebenfalls Lust einen Bewirtungsdienst zu über-
nehmen? Dann meldet Euch gerne bei Mira oder Matthias 
oder unter rippoldsaupur@outlook.de, es gibt noch freie 
Termine.
Außerdem gut zu wissen: Es gibt nun eine E-Bike-Ladesta-
tion am Minigolf - einer Fahrradtour mit anschließender 
Einkehr auf dem Minigolf steht nun also nichts mehr im 
Weg. 

DRK 
Erste Hilfe Kurs 
Wann: 08.07.2023, 08 Uhr - 16 Uhr 
Wo: Rathausplatz 1, (DRK-Raum), 77776 Bad Rippoldsau-
Schapbach 
Leitung: Waldemar Nikolaus 
Anmeldung erforderlich unter:015233561291 

Gerhard Her�ann
1943  2023

Danke

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen
bedanken, die ihre Verbundenheit in so liebevoller
und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und
mit uns den Weg des Abschieds gegangen sind.

Die große Hilfsbereitschaft und Unterstützung unserer
Freunde und Nachbarn hat uns sehr berührt und gestärkt.

Außerdem danken wir
Pastoralreferentin Frau Lioba Jörg,
Organist Herrn Karl Echle,
Arzt Herrn Thomas Becker,
Herrn Urbat und seinem Pflegeteam,
dem PalliativTeam Pfalzgrafenweiler und
dem Bestattungshaus Ralf Heizmann.

Christa, Oliver und Sebastian mit Familien

Bad Rippoldsau, im Juli 2023
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Privat
Anzeigen

Für die überaus zahlreichen Glückwünsche und Geschenke

anlässlich meines90.Geburtstags sage ich allen ein
herzliches Vergell‘s Gott. Besonderen Dank

Bürgermeister Bernhard Waidele für die Ehrung.

Bertold Waidele

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Inh. Ralph Schillinger

Maler- und
Lackiermeister
zertifizierter

Schimmelberater
Hubarbeitsbühnen-

verleih

Fürstenbergstraße 10
77776 Bad Rippoldsau

Telefon 0 74 40/91 30 95
oder 0 74 43/48 34

www.maler-wochele.de

Garage ab sofort zur Miete gesucht
(Einzel-, Doppelgarage oder Halle bis 100 m2), GroßraumWolfach,

Gutach, Hornberg, Hausach, Haslach. Kontakt 07831 9689934 (AB)

124 m2 Bürofläche in Haslach
zu vermieten ab 01. September 2023
Kontakt: Muehlenstrasse18@gmx.de

Attraktive Laden-/Bürofläche
sucht neuen Mieter ab 01.08.2023 in Wolfach,

ca. 75 m², barrierefreier Zugang
Lagerraum vorhanden, gute Parkmöglichkeiten

Bei Interesse Tel.: 07834 869909

Immobilien

Hauptstr. 46, 77716 Haslach i.K.
07832 / 974163 0

www.falk-partner.de

VERKAUFEN SIEVERKAUFEN SIE
IHRE IMMOBILIEIHRE IMMOBILIE

NICHT UNTER WERT!NICHT UNTER WERT!

GUTSCHEINGUTSCHEIN
für eine kostenlose
und marktgerechte

Bewertung Ihrer Immobilie.

Stellenmarkt

Tel.: 07834 / 715 · info@blechnerei-vollmer.de
77709 Wolfach

Anlagenmechaniker SHK/Kle
mpner (m/w/d) gesucht!

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Tel. 07834/83850 | info@johannes-brenz.de

Zur Verstärkung unseres Küchen-Team suchen wir ab September

Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (w/m/d)
in TZ auf 50%

Wir bieten:
- Tarifliche Bezahlung nach AVR Diakonie
- 5 Tage Woche bei 39 Std.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Lehmann unter Tel. 07834/838524
oder kueche@johannes-brenz.de zur Verfügung.
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Von der Rheinebene bis zur Vorgebirgszone des Schwarzwaldes
breitet sich unsere idyllische Wald- und Rebenlandschaft aus.

Finden Sie Ruhe und Entspannung in der Natur, gehen Sie
auf historische Entdeckungsreise in Friesenheim u. seinen
4 Ortsteilen, sportlich auf Mountainbiketour oder zum
Nordic-Walking auf ausgeschilderten Waldwegen.

Die badische Gastlichkeit mit seinem feinen Essen und
den regionalen Weinen wird Sie begeistern.

Infos finden Sie auf www.friesenheim.de.

Wir geben Bären, Wölfen und
Luchsen aus schlechten Haltungen

ein neues, naturnahes Zuhause
in unseren großen Freianlagen.

Naturspielplatz - Forscherpfad
- Führungen

Erfrischungen im Blockhaus
Bärenblick

Rippoldsauer Strasse 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Mehr Informationen unter:

9-Sitzer mit Fahrer Personenbeförderung
Fahrradbeförderung - Gruppenfahrten - Flughafentransfer
www.tb-touren.deT.BraunOberschopfheimT.07808-912887

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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TippsVeranstaltungs

Familie Alexander Armbruster
Zum SchlüsselZum Schlüssel
&&Restaurant
Cafe

Getränke
Eckle
GGeettrräännkkee
EEcckkllee
Ihr kleiner Getränkemarkt
in Bad Rippoldsau

-------------------------------------------------

www.zumschluessel.com
-------------------------------------------------

Börger
vom 08.07.23 bis 12.07.23
diesmal mit Putenbörger
vom Kober Hof

Börger
.

Woche
Börger
.

Woche

Weckle-Service
Sie bestellen bis Samstag 20 Uhr
Auslieferung derWeckle:
Sonntag Morgen ab 8 Uhr
oder auch ab 8 Uhr abholen

Tel 07440 217
Fax 576
oder online

-------------------------------------------------

DieseWoche
Donnerstag und Freitag

Ruhetag

Gastronomie

Stellenmarkt

www.zusteller-ortenau.de Schneller bewerben überWhatsApp: 01 72/7412118

Unsere Zusteller sind im Urlaub.
Werden Sie Urlaubsvertretung.

Kommen Sie in unser Team!

Fo
to
:S
on
g_
ab
ou
t_
su
m
m
er
/S
hu
tte
rs
to
ck
.c
om



49 

Stellenmarkt

Komplette Stellenbeschreibung unter www.klio.com

 JETZT BEWERBEN!

Zur Verstärkung unseres dynamischen Produktionsteams suchen
wir ab sofort einen Produktionshelfer Logistik (m/w/d).

Aufgaben:
• Kontrollieren von Waren auf Vollständigkeit und Unversehrtheit
• Ein- /Ausbuchen von Waren in unserem Warenwirtschaftssystem
• Einlagern von Waren und Produkten
• Vorbereitung und Bereitstellung von Bauteilen für die Produktion
• Unterstützung bei Verpackung und Versand unserer Produkte
• Sortieren und Entsorgen von Verpackungsmaterial

Sie konnten bereits Erfahrungen im Bereich Lager/Logistik
sammeln, besitzen optimalerweise einen Staplerführerschein
und haben Spaß an einer abwechslungsreichen Tätigkeit in
einem motivierten Team? – Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Neugierig??? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit
Lebenslauf und Zeugnissen per E-Mail an edel@klio.com.

Produktionshelfer Logistik (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung in Voll- oder Teilzeit

Zahntechniker (m/w/d)

Mit abgeschlossener Berufsausbildung ab sofort oder später.

Auf Ihre Bewerbung freut sich das KoBi-Team von
Kerstin Kohlmeyer, Hauptstraße 23, 77793 Gutach
Telefon 07833/7441,Mail: kobi-dental@gmx.de

Dentallabor GmbH
www.kobi-dental.de

Wir suchen Verstärkung

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Endmontage Fahrzeugbau Vollzeit

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 enburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT EINE/N

Stadtverwaltung Wolfach I Herr Dirk Bregger I Hauptstr. 41 I 77709 Wolfach
Telefon 07834/8353-36 I bewerbung@wolfach.de

Beide Stellen sind teilbar.

Vollständige Ausschreibung:

www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

SACHBEARBEITER/IN
IM BÜRGERBÜRO (M/W/D)

STELLV. LEITER/IN
IM RECHNUNGSAMT (M/W/D)
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Wir bieten Dir:
▪ Kompetente Einarbeitung
▪ Wöchentliche Teamsitzungen mit
fachlichem Austausch

▪ Freie Zeiteinteilung
▪ Breit aufgestelltes Team mit viel
Spaß und hoher Motivation

▪ Unterstützung bei Fortbildungen
▪ Praxisautos
▪ 30 Tage Urlaub
▪ Faires Gehalt

Ergotherpeut/in zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Praxis in Alpirsbach
gesucht Vollzeit/Teilzeit

Werde Teil unseres Teams in der
Praxis für Ergotherapie Dieterle

Was Du brauchst:
▪ Abgeschlossene Berufsausbildung
zum/zur Ergotherapeut/in

▪ Führerschein Klasse B
▪ Spaß und Motivation für die Arbeit
mit den Klienten

Alte Hasen wie auch Berufsanfänger sind
herzlich Willkommen!
Melde dich gerne unter ergo@agz-info.de
Oder ruf uns einfach an 07444-9561450

Wir freuen uns auf Unterstützung

Stellenmarkt



51 

Stellenmarkt

Wir suchen d ich !
Wir  suchen d ich !
Wir  suchen d ich !

Erlebnisführer/in m/w/d

in das Besucherbergwerk Grube Wenzel

Komm zu uns als

Besucher begeistern
in einem bedeutenden Silberbergwerk

spannende Erlebnisse bieten
für Kinder und Erwachsene

Tradition vermitteln
Bergwerk bestaunen, fühlen und erleben lassen

Weitere Infos auf www.oberwolfach.de
www.facebook.com/grube.wenzel
Melde dich bei Jasmin Sachs
Tel. +49 (0) 78 34 / 83 83 11
oder jsachs@oberwolfach.de

Du wi l lst :Du wi l lst :

HebeBÜHNE frei
*

!

gesucht: KFZ-Mechatroniker(m/w/d)

fb@autohaus-lorenz-wolfach.de
Tel.:07834-298

*Für unsere Bühne suchen wir keinen Showman.
Du bist bei uns richtig, wenn du für das Schrauben brennst!
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der Ortenau und den Geschäftsstellen
der Mittelbadischen Presse in Offenburg,

Oberkirch und Haslach.

Erhältlich in ausgesuchten Buchhandlungen in
d O t d d G häft t ll

DAS NEUE BUCH VON HELMUT DOLD

„DE HÄMME MEINT...“
Die ersten 100 Kolumnen

in der Mittelbadischen Presse

ZUM VERSCHENKEN ODER
SELBER SCHMUNZELN

Foto: Iris Rothe

d

NUR 12,12 €
Der Verkaufserlös wird an die Aktion
Leser helfen gespendet.

Eine Spendenaktion der
Mittelbadischen Presse

leser-helfen.de

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir

©
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Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom
28. Juli bis 15. September 2023!
Buchbare Kalenderwochen
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profitieren Sie
von unserer Aktion!

S o m m e rR A B A T TA K T I O N
nur fürgewerbliche Kunden

Ihre Anzeigenberaterin vor Ort:

Andrea Haberstroh
Telefon: 07832/97609916
E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de



54 

06.07. bis 12.07.2023 · www.kinohaslach.de

»LOVE AGAIN« Fr/Sa/Mo 20:15, So 19:15, Mi 15:00
»MIRACULOUS: LADYBUG&CAT NOIR – DER FILM«
Sa/So/Mi 15:00
»INDIANA JONES UND DAS RAD DES SCHICKSALS«
Fr/Sa/Mo/Mi 20:00, So 14:15/19:00
»MISSION: IMPOSSIBLE DEAD RECKONING – TEIL 1«
Mi 20:00 Vorpremiere
»NO HARD FEELINGS (FSK ab 12 J.)«
Fr/Sa 20:15, So 19:15
»BOOK CLUB 2 – EIN NEUES KAPITE« Mo/Mi 20:15
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Aus der Heimat, für
die Heimat.

Dienstag, 11.07.2023 um 18:30 Uhr
Sanieren, halten oder verkaufen.
ORT: Büro Falk & Lehmann Immobilien
Fabrikstr. 7, 77736 Zell a.H. (klimatisierte Räume)

ANMELDUNG UNTER:
07832 9741 63 - 0

info@falk-partner.de

www.falk-partner.de

THEMEN:
Sanierungspflicht – Gesetzliche Vo

Zinswerte – Energiepolitik

Verkehrswerte – Immobilienmarkt

EinladungEinladung
ZUM KOSTENLOSEN
FACHVORTRAG

orgaben

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
14.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss, 10.07. 12.00 Uhr

14.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss, 10.07. 12.00 Uhr

21.07. Rechtsanwälte und Steuerberater Anzeigenschluss, 17.07. 12.00 Uhr

28.07. Schönheit & Wellness Anzeigenschluss, 24.07. 12.00 Uhr

28.07. Wir stellen ein - Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 24.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Tom Wlaschiha

Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Laufsfsf chuhe
Damen&Herren

ab 60,– €

Hinter Edeka

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 8670510

PHYSIOTHERAPIE

 freie Kapazitäten
 alle Kassen
 REHA-Sport

www.rehazentrum-wolfach.de

Reha-Zentrum
Wolfachim Fitness24-Studio

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE
MARKENARTIKEL
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Inhaber:
Michael Armbruster
Ziegelhüttenweg 4
77709 Oberwolfach
Telefon: 07834 / 859 736
Fax: 07834 / 859 288
E-Mail: info@fliesendieterle.de

Hausacher Str. 15 · 77709 Wolfach · Telefon 07834/8381-0
mail@autohaus-eble.de · www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

Service und Reparaturen aller Marken2023

Blechnerei . Sanitär

Sie erhalten 10% auf das gesamte
Sortiment in unserem neuen Onlineshop

www.eisen-schmid-shop.de
Eisen-Schmid GmbH & Co. KG | 77756 Hausach | www.eisen-schmid.de

10%

Lieber reparieren statt wegwerfen!

Repair Café
Eisenbahnstr. 38 – 40, Hausach

08. Juli 2023
12. August 2023

09. September 2023
14. Oktober 2023
11. November 2023
09. Dezember 2023

Von 11:00 bis 14:00 Uhr

Weitere Informationen über uns:

www.reha-offenburg.de

Schauen Sie rein!

Geflügelauslieferung: Mo., 10. Juli und 31. Juli
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Wolfach, Bahnhof: 17.30 Uhr, Oberwolfach-Walke, Rathaus: 18.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de
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„Wir sind eine multinationale Großfamilie und traditionell im Schwarzwald
verwurzelt. Seit über 100 Jahren und in 4. Generation familiengeführt fertigen
wir mit 55 Mitarbeitern in modernster Arbeitsumgebung exklusiven Innenausbau.
Unsere Kunden und Projekte sind unterschiedlich, abwechslungsreich und
vielfältig. Kurz gesagt so wieWIR!

Du hast Lust Deine Fähigkeiten in anspruchsvollen Projekten unter
Beweis zu stellen und Teil eines großartigen Teams zu sein, dann bist Du bei uns
genau richtig!

T

Schreiner Bankraum m/w/d
Arbeitsvorbereiter / Einkäufer m/w/d

Lackierer m/w/d
jj A
KÄpsele

gesucht !
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Vereine/Veranstaltungen

Caritasbüro Wolfach 
Danke für 405 Euro
Am vergangenen Sonntag haben wir die Kreuzsattelhütte 
in Oberwolfach bewirtet. Der Erlös von 405 € fl ießt in den 
„Caritas-Hilfsfonds Kinzigtal“. Wir danken allen Besu-
chern, die zu diesem Ergebnis beigetragen haben. 
Die Hüttenbewirtung ist seit vielen Jahren ein wertvoller 
Mosaikstein beim Befüllen des Hilfsfonds. Das Geld kommt 
Menschen in akuten, vorübergehenden Notsituationen aus 
dem Kinzigtal, die bei uns in Beratung sind, zugute. Schon 
mit manchmal  verhältnismäßig kleinen Beträgen zwischen 
10 und 50 Euro können wir wirksam helfen. 
Bankverbindung für Spenden: DE63 6649 2700 0020 7777 
02 oder DE20 6645 2776 0000 0081 37, Verwendungszweck: 
Hilfsfonds 

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Eine Investition in die Zukunft
Wir wollen in Zeiten der multiplen Krisen Mut machen und 
zeigen, welchen Beitrag der Faire Handel leistet. Pandemie, 
Infl ation und Krieg haben zu einer Zurückhaltung im Kon-
sum geführt. Ein Rückgang im Absatz der Produkte ist in 
manchen Läden schon Realität und für andere leider wahr-
scheinlich. Das wäre sowohl für die Weltläden als auch für 
die Produzenten im Globalen Süden ein Weg in die falsche 
Richtung. 
Vor diesem Hintergrund ist die Botschaft der neuen Pla-
katkampagne „MutMacher“:  „Dein Einkauf ist eine Inves-
tition in die Zukunft des Planeten und der Menschen. Dein 
Weltladen ist der Ort für Nachhaltigkeit und Zukunft!“
Die Plakate wenden sich an alle mit Interesse für ökologi-
sche, soziale und nachhaltige Themen. Sie wirken motivie-
rend, machen Mut und erklären die Vorteile des Fairen 
Handels. 
Glücklicherweise sind wir (noch) nicht betroffen von der 
skizzierten Entwicklung. Wir hängen die Plakate dennoch 
aus – eben weil sie wichtige Aspekte des Fairen Handels 
aufzeigen. 
  
Metall-Recyling von „den Rostigen“
Unserer Fairtrade-Pendeluhren aus Metall haben ein un-
verwechselbares Design. Hergestellt werden sie in der so-
zial-orientierten Werkstatt OXIDOS (= die Rostigen) in 
Bogotá, Kolumbien. Die Werkstatt bietet ihren Mitarbei-
tern eine feste, sichere Arbeits- und Ausbildungsstelle mit 
fairen Löhnen und Sozialversicherung. Alle Angestellten 
erhalten neben dem Lohn und der Versicherung für ärztli-
che Versorgung und Rente auch eine Beteiligung am Ge-
samtgewinn eines Jahres. Kriterien für die Höhe der Zutei-
lung sind die Dauer der Zugehörigkeit zum Betrieb, die 
Arbeitsqualität und die familiäre Situation. Schwangere 
Frauen haben zusätzlich die Möglichkeit einfache Arbeits-
gänge in Heimarbeit zu erledigen. Auf diese Weise bleiben 
sie dem Betrieb verbunden und weiterhin unter dem Schutz 
der sozialen Absicherung. 

Man lässt sich bei OXIDOS immer wieder neue, witzige 
Motive einfallen - von der Eule, die mit den Schwanzfedern 
wackelt, bis zum Eiffelturm, unter dem ein Hahn hin- und 
herschwingt. Ein Stück interkultureller Zusammenarbeit 
sind die Schilderuhren, da ihr Design an die Schilderuhren 
im Schwarzwald anknöpft – ebenso wie die Kuckucksuh-
ren und ebenso eine Uhr mit Bollenhut-Motiv. Die Wand-
uhren werden liebevoll von Hand bemalt. Das hochwertige 
Uhrwerk wird im Schwarzwald hergestellt. 

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach

Einen rundum gelungenen Ausfl ug unternahmen am Frei-
tag vor zwei Wochen die Mitglieder des VdK Wolftal-
Hausach nach Zell. Bei der Besichtigung des historischen 
Rundofens der Zeller Keramik erfuhren die Teilnehmer bei 
der Führung durch Albert Braun vom Förderverein Rund-
ofen viel Wissenswertes über das historische Industrie-
denkmal. Braun wurde selber damals in der Zeller Kera-
mikfabrik zum Keramiker ausgebildet. Der Rundofen ist 
deutschlandweit ein seltener, original erhaltener Porzel-
lan-Brennofen, der öffentlich über vier Stockwerke begeh-
bar zugänglich ist. 

Von 1842 bis 1942 brannte die Zeller Keramik hier auf drei 
Etagen hochwertiges Porzellan. Die faszinierende Archi-
tektur bringt eine Historie von über 170 Jahren mit sich, 
die durch den modernen Anbau besonders zur Geltung 
kommt. Im Anschluss hatten die zwölf Mitglieder Zeit das 
Zeller Städtle auf eigene Faust zu erkunden bevor man sich 
zum Abendessen und gemütlichen Beisammensein im 
Landgasthaus Rebstock in Stöcken traf. 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N
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Hallo liebe Mädchen und Jungen, liebe Eltern, 
 
das Sommerferienprogramm steht in den Startlöchern. Dank der vielen 
freiwilligen Helfer haben wir auch dieses Jahr ein tolles und 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 
 
Die Anmeldung für das Sommerferienprogramm ist über das Elternportal 
www.unser-ferienprogramm.de/oberwolfachwolfach vom 3. bis 16. Juli 2023 
möglich. Am 17. Juli 2023 findet die Verlosung der überbelegten Plätze statt. 
Nach der Verlosung kann man sich bis zum Ende der Sommerferien für alle 
Angebote weiter anmelden - entweder für freie Plätze oder für die Warteliste. 
 
Viel Spaß beim Schmökern, wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen! 
 

Sommerferienprogramm Wolfach / Oberwolfach 

 Jetzt anmelden! 
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Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach: 
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach: 
St. Bartholomäus mit St. Marien

Ab 6. Juli 2023   

SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  
St. Josef Kniebis 
SE Kloster Wittichen
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 

Donnerstag, 6. Juli – Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin 
17.45 Uhr  St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung – Ge-

bet um geistliche Berufungen 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr (Beichtgelegenheit) 
  
Freitag, 7. Juli – Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glau-
bensbote 
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
15.30 Uhr  Haus St. Luitgard: Wortgottesdient mit Kom-

munionfeier 
  
Samstag, 8. Juli – Hl. Kilian, Bischof von Würzburg, und 
Gefährten, Glaubensboten, Märtyrer
16.00 Uhr  St. Ulrich: Abschluss-Gottesdienst der Kinder-

garten-Vorschüler 
17.00 Uhr St. Ulrich: Beichtgelegenheit (Beichtstuhl) 
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Sonntag, 9. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe 
10.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
    St. Marien: Hl. Messe entfällt!  
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Rei-

ner Schamm; Helene u. Paul Hubrich; Walter 
Schmieder (Z) u. aller verst. Angehörigen 

11.45 Uhr  St. Laurentius: Tauffeier für Juna Diniz, Alessio 
u. Marcello Vasic u. Alisa Schmider 

15.00 Uhr  Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Ro-
senkranzgebet 

18.30 Uhr  St. Ulrich: Kirchenkonzert des Projektchors 
„Surprise“ 

19.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 

Montag, 10 Juli – Montag der 14. Woche im Jahreskreis 
    St. Jakob: Hl. Messe entfällt! 
  
Dienstag, 11. Juli – Hl. Benedikt von Nursia, Vater des 
abendländischen Mönchtums, 
Schutzpatron Europas 
  7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
10.00 Uhr  Mater Dolorosa: Ewige Anbetung (bis 18.00 

Uhr) 
11.00 Uhr  St. Marien: Ewige Anbetung (bis 18.30 Uhr) 
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe mit Abschluss der Ewigen 

Anbetung. 
18.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 12. Juli – Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis 
  8.00 Uhr St. Laurentius: Ewige Anbetung (bis 18.00 Uhr) 
10.00 Uhr St. Cyriak: Ewige Anbetung (bis 18.30 Uhr) 
14.00 Uhr St. Roman: Ewige Anbetung (bis 18.00 Uhr) 
18.00 Uhr Friedhofskapelle: Rosenkranzgebet (Kaltbrunn) 
18.30 Uhr  Friedhofskapelle: Hl. Messe mit Gitarrenbeglei-

tung 
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe mit Abschluss der Ewigen 

Anbetung 
  
Donnerstag, 13. Juli – Hl. Heinrich II. u. Hl. Kunigunde, 
Kaiserpaar 
14.30 Uhr St. Johannes B.: Ewige Anbetung (bis 18.30 Uhr) 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Rai-

mund u. Josefi ne Sartory u. verst. Kinder (gest.), 
anschl. stille Anbetung bis 19.30 Uhr (Beichtge-
legenheit) 

  
Freitag, 14. Juli – Freitag der 14. Woche im Jahreskreis 
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
15.30 Uhr  Haus St. Luitgard: Wortgottesdienst mit Kom-

munionfeier 
  
Samstag, 15. Juli – Sel. Bernhard, Markgraf von Baden, 
Landespatron 
10.00 Uhr  St. Ulrich: Dankgottesdienst mit Segnung zur 

Goldenen Hochzeit von Bernhard u. Mechtilde 
Harter, geb. Klein 

14.00 Uhr  St. Cyriak: Trauung von Lisa Marschall und Pa-
trick Herrmann 

18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an 

Jean-Paul Kauss u. Verst. d. Fam. Riehl Schaef-
fer; , anschl. Fahrzeugsegnung 

  
Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe, anschl. Kirchencafé 
  9.00 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe zum Skapulierfest 

mit Gedenken an Hilda u. Hermann Bonath, an-
schl. Prozession begleitet von der Trachtenka-
pelle Oberwolfach 

10.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe mit neueren Liedern 
15.00 Uhr  Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Ro-

senkranzgebet 
18.30 Uhr St. Laurentius. Hl. Messe auf Portugiesisch 
19.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Erreichbarkeit des Seelsorgeteams  
  
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Notfallhandy  01515 6193078 
Kooperator Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de  07836 96855 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 867935 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de  07836 1266 
 
Pastoralreferentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
Pater Günther Kames (St. Jakob) 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros Wolfach    
guenther@oblaten.de  07834 8685962 
  

Notfallhandy (in dringenden seelsorgerlichen Anliegen): 
01515 6193078 

  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig  07834 295
Montag  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag  9.30 Uhr – 14.00 Uhr 
Mittwoch  9.30 Uhr – 11.30 Uhr    
Donnerstag 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Freitag  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 
   
Impressum  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, 07834 295 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de 
  
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT
AN WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach: BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
Spendenkonto für das Caritas Baby Hospital mit dem 
Stichwort „Caritas Baby Hospital“ 
Sparkasse Wolfach: BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach,  Stichwort  
„Brasilienhilfe“  
Sparkasse Wolfach: DE13 6645 2776 0010 1500 01, 
SOLADES1WOF 
Bankhaus J. Faisst OHG: DE50 6643 2700 0000 0453 77, 
FAITDE66XXX 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G.: DE14 6649 2700 
0020 2380 03, GENODE61KZT 
Spendenkonto für den Förderverein St. Jakob 
Bankhaus J. Faisst OHG: DE79 6643 2700 0000 2083 97, 
FIATDE66XXX 

 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch 
Di 9 – 12 Uhr
Do 9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr 
  

Einladung zum Trauercafe  
An diesem Nachmittag können Sie
• Menschen begegnen 
• Mut und Kraft schöpfen für den Alltag, 
• einfach da sein mit alle, was Sie gerade beschäftigt. 
 
Wir treffen uns am Samstag, 8.7.2023 um 14.00 Uhr im 
Pfarrheim in Schapbach. 
Anmeldung (bis 7.7.2023) bitte übder das kath. Pfarramt 
Wolfach, Tel. 07834 295. 
Über Ihr Kommen freuen sich Manuela Lehmann und An-
gelika Brüstle.   
  
Kuchenverkauf für den Weltjugendtag 
Ende Juli wird eine Gruppe aus unseren Kirchengemein-
den mit vielen anderen jungen Menschen zum Weltjugend-
tag nach Lissabon reisen. Um die hohen Kosten durch die 
gestiegenen Flugpreise etwas aufzufangen gibt es deshalb 
an zwei Terminen einen Kuchenverkauf (gegen Spende) zu-
gunsten der Weltjugendtagsfahrt – jeweils im Anschluss an 
den 10:30 Uhr Gottesdienst: am Sonntag, den 09.07. in 
Wolfach (St. Laurentius) um am Sonntag, den 16.07., in 
Schenkenzell (St. Ulrich). Versüßen Sie sich also gerne den 
Sonntag und unterstützen Sie dabei unsere Jugendarbeit! 
  
Ewige Anbetung 
Die ewige Anbetung findet in unserer Seelsorgeeinheit an 
folgenden Tagen statt:
• 11. Juli, 11.00 bis 18.30 Uhr in St. Marien, anschl. Abend-

messe
• 12. Juli, 8.00 bis 18.00 Uhr in St. Laurentius
• 12. Juli, 14.00 bis 18.00 Uhr in St. Roman
 
Während dieser Zeiten stehen die Kirchen für das stille, 
persönliche Gebet vor dem Allerheiligsten offen, wobei im-
mer eine Person da sein wird. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich Zeit zu nehmen für diese 
besondere Form der Begegnung mit dem Herrn. 
    
Information des Pfarrgemeinderates zur Innenrenovierung 
der Kirche St. Roman 
Im Blick auf die anstehende Innenrenovierung der Kirche 
St. Roman hat der Pfarrgemeinderat auch über das künfti-
ge Erscheinungsbild des Altarraumes nachgedacht und be-
raten. Der vom Pfarrgemeinderat beschlossene und vom 
Erzb. Bauamt Freiburg genehmigte Gestaltungsentwurf 
kann in den nächsten Wochen auch von der Bevölkerung 
eingesehen werden. Dazu steht in der Kirche St. Roman 
eine Stellwand bereit mit dem Motiv sowie einigen Infos 
dazu.   
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Verabschiedung Pfarrer Stefan Voß 
Sonntag, 16. Juli um 9:30 Uhr: Gottesdienst in der evang. 
Stadtkirche Wolfach, anschließend im Gemeindesaal. 

Sonntag 23. Juli um 10:30 Uhr: Gottesdienst in der Frie-
denskapelle Bad Rippoldsau, anschließend geselliges Bei-
sammensein in und um die Friedenskapelle. 
Herzliche Einladung! 
  
Gottesdienste: 
Sonntag, 09.07.2023
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis 
  
Sonntag, 16.07.2023 
9.30 Uhr   Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfr. Voß in 

Wolfach in der ev. Stadtkirche, anschließend im 
Gemeindesaal

16.00 Uhr  Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfr. Voß in 
Kirnbach mit Dekan Frank Wellhöner 

  
Sonntag, 23.07.2023
kein Gottesdienst in Kirnbach und Wolfach
10.30 Uhr   Gottesdienst in der Friedenskapelle in Bad Rip-

poldsau mit Pfr. Voß 
     Zur Friedenskapelle geht es gegenüber dem 

Fürstenbau beziehungsweise schräg gegenüber 
der Schwarzwaldklinik den Berg hoch. Unten 
ist ein Parkplatz. 

    
Sonntag, 30.07.2023
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Präd Marlis Willis 
  
  
Jugendkreis „Jenga“ 
Der Jugendkreis findet - außer in den Ferien-  jede Woche  
von   19.30 – 21 .00 Uhr  in Schiltach statt. 
Mitfahrgelegenheit in Wolfach am Gemeindezentrum bei
Niki Kremer (Tel 07834 375575) 

Badentreff 2023 
Der Jugendkreis geht zum Badentreff! 
Zeltfestival des CVJM Landesverband Baden am 07.07. – 
09.07.23 
Bitte schnell anmelden Bei Manuel Bühler, Schiltach Tel: 
01515 1378376 
Link: https://www.cvjmbaden.de/website/de/cb/erleben/
badentreff 
    
Diakoniesammlung  
Wie jedes Jahr im Juni findet auch dieses Jahr wieder eine 
Spenden-Sammlung für die Arbeit des Diakonischen 
Werks statt. Zum Diakonischen Werk der badischen Lan-
deskirche gehören verschiedenste Einrichtungen von Kin-
dertagesstätten über Jugendhilfeeinrichtungen bis zu Pfle-
geheimen, von Beratungsstellen für Suchtkranke, für Fa-
milien und überschuldete Personen bis zu Bahnhofsmissi-
on. Mit Ihren Spenden wird sowohl die Arbeit einzelner 
Einrichtungen unterstützt wie auch die übergreifende Zu-
sammenarbeit. Sie können direkt auf das Konto des Diako-
nischen Werks der badischen Landeskirche spenden oder 
Ihre Spende über unsere Kirchengemeinde abgeben oder 
überweisen. 
Kontoinhaber: Ev. Kirchengemeinde Wolfach 
IBAN: DE08 6643 2700 0000 0051 99
BIC: FAITDE66XXX
Verwendungszweck: Diakoniesammlung 2023
Bitte geben Sie auch Ihren Namen und Ihre Adresse an, 
damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zukommen 
lassen können. 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 
 

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitagvormittag 
von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Talstr. 109, 77709 Wolfach, 
Tel: 07834 - 6922, Kirnbach@kbz.ekiba.de
www. ev-kirche-kirnbach.de

Liebe Gemeinde,  
wie jedes Jahr im Juni findet auch dieses Jahr wieder eine 
Spenden-Sammlung für die Arbeit des Diakonischen 
Werks statt. Zum Diakonischen Werk der badischen Lan-
deskirche gehören verschiedenste Einrichtungen von Kin-
dertagesstätten über Jugendhilfeeinrichtungen bis zu Pfle-
geheimen, von Beratungsstellen für Suchtkranke, für Fa-
milien und überschuldete Personen bis zu Bahnhofsmissi-
on. Mit Ihren Spenden wird sowohl die Arbeit einzelner 
Einrichtungen unterstützt wie auch die übergreifende Zu-
sammenarbeit. Sie können direkt auf das Konto des Diako-
nischen Werks der badischen Landeskirche spenden. Wenn 
Sie Ihre Spende über unsere Kirchengemeinde abgeben 
(per Überweisung oder bar), dann bleibt ein Teil Ihrer 
Spende für die persönliche Nothilfe vor Ort hier in unserer 
Kirchengemeinde. Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 
Ihr Pfarrer Stefan Voß 
  
Gottesdienste:  
Sonntag 09. Juli: Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herzliche 
Einladung nach Wolfach um 09:30 Uhr mit Prädikantin M. 
Willis 

Sonntag 16. Juli: 16:00 Uhr Verabschiedung Pfarrer Stefan 
Voß mit Dekan Wellhöner, anschließend in der Gemeinde-
halle 

Sonntag 23. Juli:  Kein Gottesdienst in Kirnbach. 10:30 Uhr 
Verabschiedung Pfarrer Stefan Voß in der Friedenskapelle 
Bad Rippoldsau-Schapbach 

Sonntag 30. Juli: 09:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
M. Willis 
  
Seniorenkreis: 
Der nächste Ausflug findet am 13. Juli 2023 im "Käppelehof" 
in Hausach statt.  Telefonische Anmeldung bitte bei Hilde 
Aberle, Tel: 9679. Zusteigemöglichkeiten ab 14:00 Uhr an 
der Kirche talabwärts. Herzliche Einladung an ALLE! 
  
 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Gottesdienste und sonstige Termine der  
Neuapostolischen Kirche Wolfach, Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, 09.07.2023 
09:30 Uhr   Gottesdienst in Schramberg 

Mittwoch, 12.07.2023 
20:00 Uhr   Gottesdienst in Wolfach 
  
Livestream der Gemeinde Wolfach: www.nak-wolfach.de/
livestream 
   
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
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Jehovas Zeugen
Freitag    
19:00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: Thema: „Mischt euch 

nicht in die Arbeiten... ein“ (Esra 6: 7, 8) Unser 
Leben und Dienst als Christ: Fortlaufende Be-
sprechung des Bibelbuches Esra und Tipps im 
Vermitteln der biblischen Botschaft. 

20:00 Uhr   Interaktiver Bibelkurs: „Glücklich- für immer“ 
Thema: „Als Ehepaar glücklich sein- Teil II“ 
(Römer 12: 10) 

  
Sonntag
10:00 Uhr   Öffentlicher Vortrag: Thema: „Glücklich trotz 

Hunger- wie ist das möglich?“ (Matthäus 5: 6) 
10:45 Uhr   Wachtturm-Bibelstudium: Thema: „Unseren 

Glauben an die versprochene neue Welt stär-
ken“ (4. Mose 23: 19) 

  
Jeder ist eingeladen in Präsenz oder über Videokonferenz 
dabei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nä-
he. Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach Kontakt: 
07831- 8907 www.jw.org 

Aus dem Kreisgeschehen

Landratsamt Ortenaukreis am Donnerstag, 
13. Juli 2023, geschlossen 

Die Dienststellen des Landratsamts Ortenaukreis in Offen-
burg, Achern, Kehl, Lahr, Wolfach, Haslach und Gengen-
bach, einschließlich der Kfz-Zulassungsbehörden, sind am 
Donnerstag, 13. Juli 2023, aufgrund einer internen Veran-
staltung geschlossen. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau 
– Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale Er-
zeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im of-
fenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem 
Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte Mi-
schung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und Genussvol-
lem aus der Ortenau. 
    
Am 13. Juli 2023 fi nden folgende Veranstaltungen statt:
  
Kehl/Straßburg: Grenzüberschreitendes Genussradeln
Entdecken Sie mit der Gästeführerin Irmi Dillenbourg und 
Ihrem Fahrrad die schönsten Radwege unserer Nachbar-
stadt Straßburg und kehren Sie anschließend in gemütli-
cher Atmosphäre im Yachthafen in Kehl ein. Treffpunkt: 15 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Die Kosten betragen 17,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
881555, tourist-information.kehl.de oder www.reservix.de, 
max. 20 Teilnehmer. 
  
Berghaupten: Alpakatrekking mit rustikalem Bauernvesper
Lassen Sie den Alltag für ein paar Stunden hinter sich und 
genießen Sie gemeinsam mit den Alpakas die Natur bei ei-

nem ausgedehnten Waldspaziergang mit Vesperpause. 
Treffpunkt: 16 Uhr, Heiligenreute, Kreuzung Bottenbach-
Bergwerkstrasse. 35 Euro. Anmeldung bis zum 06.07.2023 
unter 07803 5886 oder KinzigtAlpaka@t-online.de, max. 10 
Teilnehmer. 
  
Oberkirch: After Work
Feiern Sie den Feierabend, wie es sich gehört: mit einem 
Glas Wein in der Hand, Sekt auf Eis, einem Cocktail in der 
anderen Hand und Musik im Ohr! Kommt Sie vorbei und 
lassen Sie den Arbeitstag gebührend auf dem Parkplatz der 
Vinothek ausklingen. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Renchener Str. 
42, 77704 Oberkirch. 
  
Nordrach: Spritzige Cocktails aus selbst hergestellten Spi-
rituosen und Säften
Cocktails mit und ohne Alkohol selbst herstellen und ge-
nießen - Das bietet Ihnen dieser kleine Workshop mit Fin-
gerfood und Brennereibesichtigung. Treffpunkt: 18 Uhr, 
Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. 25 Euro, Anmeldung bis 
drei Tage vorher unter 07838 663 oder info@heidenbuehl-
hof.de, max.10 Teilnehmer. 
    
Offenburg-Zunsweier: Mit Wildkräutern durchs Jahr
Kommen Sie mit auf einen Ausfl ug in die Welt der Wild-
kräuter. Sie lernen alles über essbare Pfl anzen und stellen 
selbst Kräuterleckereien her. Treffpunkt: 18 Uhr, Zunswei-
er, Wanderparkplatz Nächstenbach. 15 Euro, Anmeldung 
bis ein Tag vorher unter 0781 9489012 oder Waltraud.Mai-
er@PureWiese.de, max. 12 Teilnehmer. 
  
Mahlberg: Museum, Whiskey und Zigarren
Eine interessante Führung durch das größte Tabakmuseum 
Deutschlands. Zum Abschluss gibt es ein Glas badischen 
Whisky und eine Zigarre oder ein Zigarillo. Treffpunkt: 18 
Uhr, Oberrheinisches Tabakmuseum, Kirchstr. 4, 77972 
Mahlberg. 12 Euro. Anmeldung bis zwei Tage vor der Ver-
anstaltung unter 07885 843812 oder joerger.stadt@mahl-
berg.de, max. 15 Teilnehmer. 
  
Hornberg: Hornberger Musiksommer
Erleben Sie einen schönen, musikalischen Sommertag im 
Herzen von Hornberg. Für Speisen und Getränke wird na-
türlich auch gesorgt. Treffpunkt: 18 Uhr, Bärenplatz, 
Hauptstraße 85. Kostenfreie Teilnahme. 
  
Haslach: S’Buttermariele-Tour
Entdecken Sie Haslach auf humorvolle und informative 
Weise mit dem Buttermariele. Optional ist eine Einkehr in 
einem Haslacher Lokal möglich. Treffpunkt: 18 Uhr, Altes 
Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. 12 Euro inkl. Kirsch-
wässerle. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 07932 
706172, max. 20 Teilnehmer. 
  
Oberharmersbach: Flammkuchen satt essen
Genießen Sie frische, hausgemachte Flammkuchen bei 
Live-Akkordeon-Musik und herrlichem Panoramablick. 
Treffpunkt: 18.30 Uhr, Engelberg 12, 77784 Oberharmers-
bach. Die Kosten betragen 21,50 Euro zzgl. Getränke, Er-
mäßigung für Kinder. Anmeldung unter 07837 871 oder 
info@hasegallis-besenwirtschaft.de. 
  
Ettenheim: Mädelsabend im Walnussgarten
Ein gemütlicher Abend mit den Mädels im Walnussgarten 
mit Picknick und Live-Musik.. Treffpunkt: 19 Uhr, Weingut 
Weber, Im Offental 1, 77955 Ettenheim. 36 Euro, inkl. Glas-
pfand Picknickkiste. Anmeldung solange Tickets verfügbar 
sind unter www.weingut-weber-events.com. 
Renchen: Interessantes aus der Renchener Geschichte – Le-
sung und Nachtwächterrundgang
Erfahren Sie von Doris Schlecht und Heinz Schäfer alles 
über die Geschichte Renchens. Mit dem Nachtwächter er-
kunden Sie nach der Lesung die Stadt. Treffpunkt: 20.30 
Uhr, Simplicissimus-Haus, Hauptstraße 59, 77871 Ren-
chen. 12 Euro, Anmeldung unter 07843 98810 oder www.
reservix.de, max. 60 Teilnehmer. 
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape trekking Wanderung – Findet den Wap-
penteich 
Durbach: Krimi Tour – Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Ettenheim: Wein.Garten 
Ettenheim: Sundownern auf dem Heuberg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
 

„Spitze auf dem Land“:  
Innovative Unternehmen können bis  

Ende August Förderanträge einreichen 
Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus   
Das Landratsamt Ortenaukreis informiert, dass innova-
tions- und investitionsbereite Unternehmen im Ländlichen 
Raum bis zum 31. August 2023 Anträge für das Förderpro-
gramm „Spitze auf dem Land“ über ihre Stadt- oder Ge-
meindeverwaltung beim Regierungspräsidium Freiburg 
stellen können. Auch in der aktuellen Tranche der Förder-
periode 2021 bis 2027 stehen für umfassende Investitionen 
kleiner und mittlerer Betriebe in Baden-Württemberg mit 
dem Potential zur Technologieführerschaft Zuschüsse aus 
Landes- und EU-Mitteln aus dem Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) zur Verfügung. Ein besonderer Schwer-
punkt der Förderung liegt auf Unternehmen, die Baden-
Württemberg in den Bereichen Kreislaufwirtschaft und 
Bioökonomie voranbringen. 
  
Bereits 16 Betriebe aus der Ortenau haben seit dem Start 
des Förderprogramms in 2014 mit ihren zukunftsweisen-
den Projekten profitiert. Gefördert werden Gebäude-, Ma-
schinen- und Anlageninvestitionen zur Entwicklung und 
wirtschaftlichen Nutzung neuer oder vorhandener eigener 
Produkte und Dienstleistungen. Sie können einen Zuschuss 
zwischen mindestens 200.000 Euro und höchstens 400.000 
Euro erhalten. 
  
Weiterführende Informationen zu den Fördervorausset-
zungen finden interessierte Unternehmen auf der Internet-
seite des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und unter fol-
gendem Direktlink: 
https://2021-27.efre-bw.de/foerderaufruf/spitze-auf-dem-
land-technologiefuehrer-fuer-baden-wuerttemberg/ 
 

Neue Fachklasse: Ausbildung zur  
Fachkraft für Brennereiwesen und zum  

Berufsabschluss Brennerin/Brenner 
Informationsabend am 20. Juli 2023   
Die Fachschule für Landwirtschaft des Amts für Landwirt-
schaft des Ortenaukreises wird im Herbst 2023 wieder eine 
neue Fachklasse für Brennereiwesen starten. Interessierte 
Klein- und Obstbrennerinnen und -brenner sind herzlich 
zu einem Informationsabend am Donnerstag, 20. Juli 2023, 
um 18 Uhr im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2. 
in Offenburg eingeladen. 
Die Betreiber von Klein- und Obstbrennereien erwerben in 
der Fachklasse zur „Staatlich geprüften Fachkraft für 
Brennereiwesen“ Kenntnisse und Fertigkeiten in Brenne-
reitechnik, Herstellung von Destillaten, Marketing, Be-
triebsmanagement, Rohstofferzeugung, Ökologie und 
Landschaftspflege mit dem Ziel, den Betriebszweig Bren-
nerei professionell führen und einen wesentlichen Beitrag 
zum Betriebseinkommen erwirtschaften zu können. 

Die Ausbildung erstreckt sich über zwei Winterhalbjahre 
mit Fachunterricht und Projektdurchführungen sowie ein 
Sommerhalbjahr mit Praxisdemonstration und Exkursio-
nen und findet in Abstimmung mit den Studierenden in 
Teilzeitform statt. 
  
Aufnahmevoraussetzungen sind eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung sowie Brennereierfahrung. Bei Erfüllung 
der Zulassungsvoraussetzungen ist nach der Fachkraftprü-
fung die Teilnahme an der Abschlussprüfung im Beruf 
„Brennerin/Brenner“ möglich. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung bei Maria Gille un-
ter Telefon 0781 805 7118 oder maria.gille@ortenaukreis.de. 
 

Neue Fachklasse für Hauswirtschaft:  
Vorbereitung auf den Berufsabschluss Hauswirt-

schafterin/Hauswirtschafter 
Informationsabend am 25. Juli 2023   
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet ab 
Anfang November 2023 wieder eine neue Fachklasse für 
Hauswirtschaft an. Interessierte sind herzlich zu einem In-
formationsabend am Dienstag, 25. Juli 2023, um 18 Uhr im 
Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2 in Offen-
burg eingeladen. 
  
Das fachschulische Angebot richtet sich an alle, die ohne 
Berufsausbildung im hauswirtschaftlichen Bereich be-
schäftigt sind und nach Berufsabschluss als qualifizierte 
Fachkraft einsteigen und aufsteigen möchten sowie an alle, 
die ihren Haushalt professionell führen und ein zeitgemä-
ßes Betriebs- und Haushaltsmanagement erlernen wollen. 
  
Im Mittelpunkt des Unterrichts steht die Vermittlung von 
Grundlagenkenntnissen und aktuellem Fachwissen in Er-
nährung, Speiseplanung, Wäschepflege, Zeitmanagement, 
Hausreinigung, Wirtschaftslehre sowie der Erwerb von 
fachpraktischen Erfahrungen. 
  
Der Unterricht erstreckt sich über zwei Winterhalbjahre 
sowie ein Sommerhalbjahr mit Fachunterricht in Theorie 
und Praxis und Fachexkursionen und findet wöchentlich 
an einem Abend und an einem Nachmittag statt (Ferienzei-
ten sind frei). 
  
Die Fachklasse kann im Juli 2025 mit der Berufsabschluss-
prüfung „Staatlich geprüfte Hauswirtschafterin“ / „Staat-
lich geprüfter Hauswirtschafter“ abgeschlossen werden. 
  
Informationen über Voraussetzungen, weitere Auskünfte 
und Anmeldung bei Maria Gille unter Telefon 0781 805 
7118 oder maria.gille@ortenaukreis.de. 
 

„Offene Gartentür“ am 8. Juli in Willstätt 
Die Aktion „Offene Gärten“ 2023 des Ortenaukreises ist im 
Mai in eine neue Runde gestartet. Insgesamt 31 Gartenbe-
sitzende im Ortenaukreis und nahen Elsass öffnen im Rah-
men der Veranstaltungsreihe in diesem Jahr ihre Kleinode 
für interessierte Gartenfreunde. 
  
Am Samstag, 8. Juli, von 13 bis 18 Uhr öffnet Doris Hörnel 
ihren ländlich-romantischen Garten in der Hauptstraße 69 
in 77731 Willstätt.   Die Besucher erwarten vielfältige Stau-
den, Rosen, Hortensien und Clematis, mehrere Hochbeete, 
eigene Dekorationen aus verschiedenen Materialien sowie 
gemütliche Sitzplätze. 
  
Die Anfahrt erfolgt in Willstätt über die Hauptdurchgangs-
straße, der Garten befindet sich neben dem Gasthaus „En-
gel“ in Richtung Friedhof. Parkmöglichkeiten bestehen am 
Friedhof. Bitte den Hinweisschildern zum Garten folgen. 
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50 Jahre Ortenaukreis: Heuboden-Akademie mit 
Kreisarchivar Dr. Gorka im Vogtsbauernhof 

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Ortenaukreises 
fi ndet im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
in Gutach am Sonntag, 9. Juli, eine Heuboden-Akademie 
statt. Die Besucher erwarten ebenso Köstlichkeiten des 
Landfrauenvereins Wolfach-Oberwolfach.   
In seinem Bildervortrag im Rahmen der Heuboden-Akade-
mie erinnert Kreisarchivar Dr. Cornelius Gorka zum 50. 
Jubiläum des Ortenaukreises an dessen Entstehung. Im Se-
minarraum des Eingangsgebäudes zeigt der Offenburger 
ab 11 Uhr historische Aufnahmen aus dem Kreisarchiv, 
welche die Umstände bei der Aufl ösung der bisherigen 
Landkreise und deren Neubildung beleuchten. Gorka wirft 
außerdem einen Blick auf die ersten Jahre nach der Kreis-
reform.   
„Eine runde Sache“ lautet das Motto der Offenen Werkstatt 
für Familien an diesem Sonntag. Von 11 bis 16 Uhr können 
Familien mit Kindern kleine oder große Weidenringe bin-
den.   
Für das leibliche Wohl sorgt der Landfrauenverein Wol-
fach-Oberwolfach an diesem Tag. Ab 11 Uhr bereiten die 
Landfrauen frischen Datschkuchen und Brot aus dem 
Holzofen zu. Außerdem werden Köstlichkeiten rund um die 
Heidelbeere, wie Heiberquark und Heiberschlecks serviert. 

Weiterbildung

Gewerbe Akademie Freiburg – Offenburg – 
Schopfheim der Handwerkskammer Freiburg 

CAD-Fachkraft mit Inventor 3D  
CAD-Fachkräfte im Metallbereich müssen bei Bedarf die 
Konstruktionen der Ingenieure anpassen und variieren. 
Das nötige Handwerkszeug vermittelt die fünfmonatige 
Weiterbildung zur „CAD-Fachkraft Inventor 3D“ ab 25. 
September an der Gewerbe Akademie der Handwerkskam-
mer in Offenburg. Der Unterricht fi ndet montags und mitt-
wochs von 18 bis 21.15 Uhr statt. Ziel ist, mithilfe der Soft-
ware „Inventor 3D“ Konstruktionen fertigungsgerecht zu 
gestalten und innerhalb größerer Projekte Teilkonzepte zu 
entwickeln. 
Der Lehrgang gliedert sich in einen jeweils 40-stündigen 
Grund-, Aufbau- und Vertiefungskurs, die auch einzeln be-
legt werden können. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
bei der Handwerkskammer Freiburg die Prüfung zur CAD-
Fachkraft abzulegen.  
Die Teilnahme an solchen Kursen wird ab September ver-
stärkt gefördert. Je nach Voraussetzung sind Zuschüsse von 
30 bis 70 Prozent aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
möglich. Auskünfte dazu gibt die Gewerbe Akademie unter 
Tel. 0781/793-111. Infos und Anmeldung auch im Netz: 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Informationen erhalten Sie bei der VHS-Geschäftsstelle 
Wolfach (WO)
Tel. 07834 867590 oder E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de

Die VHS sucht dringend Dozentinnen und Dozenten im 
Fitness- und Bewegungsbereich (z. B. Body Workout, Fi-
gurtraining...)
Um unser Programm im Kinzigtal, hauptsächlich im Be-
reich Wolfach, weiterhin abwechslungsreich gestalten zu 

können, suchen wir für den Bereich Gymnastik und Bewe-
gung noch weitere Dozentinnen und Dozenten auf freibe-
rufl icher Basis. Die Dozent(inn)en sollten über eine ent-
sprechende Qualifi kation (z. B. Sport- und Gymnastikleh-
rer oder Physiotherapeut) und Lizenz verfügen. 
Nähere Informationen erhalten Sie in der VHS-Geschäfts-
stelle Kinzigtal bei Herrn Lang, Telefon: 07834 867592. 
    
Geplante Online-Veranstaltungen im Juli:
Vortragsreihe Digitalisierung im Gesundheitswesen
Das Projekt 'Gesund und digital im ländlichen Raum' in-
formiert ältere Menschen über digitale Anwendungen und 
Dienstleistungen im Gesundheitswesen. Ziele sind die Auf-
klärung und Unterstützung bei einem souveränen Umgang 
mit dem Internet, um die Selbstversorgung im ländlichen 
Raum zu verbessern. Weiteres zum Projekt fi nden Sie unter  
www.gesundunddigital.de sowie unter Telefon 0711 
6699126. 
  
Vortrag: 1 Termin, Mittwoch, 19.07.2023, 18.00 – 19.30 Uhr, 
mit Una Großmann (Stiftung Gesundheitswesen) und 
Swantje Middeldorff (Kassenärztliche Vereingigung BW) - 
Online zum Arzt: Videosprechstunde (3.0306 WO-O Z0) 
  
Die Videosprechstunde ist eine ärztliche Sprechstunde, die 
per Videochat durchgeführt wird. Una Großmann von der 
Stiftung Gesundheitswissen erläutert die Vor- und Nach-
teile der Videosprechstunde. Ganz konkret wird dargestellt, 
wie Sie an einer Videosprechstunde teilnehmen können, 
was man dafür benötigt und wie sie abläuft. 
In Baden-Württemberg können gesetzlich Versicherte die 
'docdirekt-App' für eine telemedizinische Beratung nut-
zen. Swantje Middeldorf von der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg, stellt die App und die konkre-
ten Funktionen und Handhabe vor.  
Die Teilnehmenden benötigen einen PC/Laptop oder ein 
mobiles Endgerät mit einem Internetanschluss. Die Veran-
staltung wird via Livestream zu Ihnen nach Hause übertra-
gen. Über die Online-Plattform sli.do können Teilnehmer/
innen Fragen zum Thema stellen. 
Die Anmeldung erfolgt über den untenstehenden Link. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
  
Teilnahme unter:
https://app.sli.do/event/bCvM2DoPPr2x5U8HX8t8yG 
  
Weitere Infos unter:
https://www.vhs-bw.de/projekte/gesund-und-digital-im-
laendlichen-raum 
   

Was sonst noch interessiert

Regierungspräsidium Freiburg 
Vorarbeiten für Sanierung des Sommerbergtunnels bei 
Hausach (B 33, Ortenau) werden auf die Anschlussstellen 
ausgeweitet   
Regierungspräsidium: Tunnel wird ab Oktober für zehn 
Monate gesperrt     
Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, wer-
den die bereits laufenden Vorarbeiten für die Sanierung des 
Sommerbergtunnels in Hausach (B 33, Ortenau) ab Anfang 
Juli auf die beiden Anschlussstellen in Hausach ausgewei-
tet. Größere Einschränkungen des Verkehrsfl usses seien 
damit jedoch nicht verbunden. Es werden unter anderem 
Kabelschächte gesetzt und Leerrohre für die neue elektro-
nische Verkehrszeichentechnik verlegt. Diese Arbeiten sol-
len im September abgeschlossen sein. Im Oktober beginne 
dann die Sanierung des Tunnels. Damit gehe dann auch die 
bereits seit längerem angekündigte zehnmonatige Sper-
rung des Sommerbergtunnels einher.   
Bereits im Herbst des vergangenen Jahres hatte das RP da-
rüber informiert, dass der Verkehr während der Bauphase 
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im Tunnel durch die Ortsdurchfahrt Hausach geleitet wird. 
Nähere Informationen hat das RP unter „Aktuelles“ auf 
seiner Homepage zur Verfügung gestellt: www.rp-freiburg.
de. Über die weiteren Schritte werde das RP regelmäßig 
informieren. 
   

Sommerbergtunnel/ Quelle: Regierungspräsidium Frei-
burg 
  

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach  
„Warm & Lecker“   
Am Montag, 10. Juli 2023 bietet die Beschäftigungsprojekt-
Gruppe „Warm & Lecker“ eine frisch zubereitete Mittags-
mahlzeit an. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus Hausach. 
    
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 11. Juli 2023  
von 9.00 – 11.00 Uhr  zu einem gemeinsamen Frühstück  im  
Café Angelo  im Evangelischen Gemeindehaus bei der 
Evangelischen Kirche. 
     
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 13. Juli 
2023  zum Eis essen. 
     

Reparieren einfach gemacht 
Das Repair-Café Haslach ist am Samstag 15.07. von 14 bis 
17 Uhr im ev. Gemeindehaus, Mühlenstr. 6, wieder geöffnet. 
Das Repair-Cafe bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit 
fachkundigen ehrenamtlichen Helfer:innen defekte Ge-
brauchsgegenstände wie Elektrogeräte, Fahrräder, Klei-
dungsstücke, Kleinmöbel oder Spielzeug zu reparieren 
oder reparieren zu lassen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Annahmeschluss ist um 16.30 Uhr. Die Reparatu-
ren sind kostenlos, zur Deckung der Kosten freuen sich die 
Veranstalter aber über jede Spende. Eventuelle Wartezei-
ten kann man in einem geselligen Rahmen bei Kaffee und 
Kuchen überbrücken. 
Das Projekt, als Alternative gegen die Wegwerfmentalität 
und Schnelllebigkeit unserer Konsumlandschaft, soll dazu 
beitragen, dass Dinge länger genutzt werden können und 
dadurch Müll vermieden wird. Die Produktion von Kon-
sumgütern benötigt Energie und wertvolle Rohstoffe. Wenn 
wir sparsam damit umgehen, werden es uns die folgenden 
Generationen danken. 
Das Repair Café Haslach ist in der Regel an jedem 3. Sams-
tag im Monat geöffnet. Weitere Helferinnen und Helfer für 
den Reparaturbereich und für Kaffee- und Kuchenbewir-
tung sind jederzeit willkommen. Kontakt: bund.mittleres-
kinzigtal@bund.net oder info@kiebitz-haslach.de 
Die Termine 2. Halbjahr 2023: Samstag 15.7./ 16.9./ 21.10./ 
18.11. von 14 bis 17 Uhr 

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
Menschen in Notlagen zur Seite stehen - Caritassozial-
dienst 
Der Caritassozialdienst ist als Grunddienst der Caritas Er-
stanlaufstelle für Menschen in unterschiedlichsten Notla-
gen. Wir beraten und begleiten Sie als Einzelperson, als 
Paar oder Familie -unabhängig von Alter, Religion und 
Herkunft. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen Ihre per-
sönliche, familiäre und wirtschaftliche Situation zu stabi-
lisieren. Dazu informieren wir Sie über Ansprüche auf So-
zialleistungen (z.B. Wohngeld, Arbeitslosengeld 2, Sozial-
hilfe) und unterstützen Sie bei deren Durchsetzung. Bei 
Bedarf helfen wir Ihnen Existenz sichernde Maßnahmen 
einzuleiten. Wenn es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln 
wir Sie an andere Fachdienste. Sie können auch zu uns 
Kontakt aufnehmen, wenn Sie als Bezugsperson eines be-
lasteten Menschen Rat suchen oder wenn Sie sich ehren-
amtlich engagieren wollen. Wir sind zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, Caritassozialdienst, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235. Sprechzeiten: Mon-
tag bis Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Don-
nerstag 14.00 bis 17.00 Uhr. www.caritas-kinzigtal.de. 
 

Kunstverein Kinzigtal 
In Colmar der Kunst und dem Savoir-vivre auf der Spur 
Nach 2 Jahren Unterbrechung, war der Kunstverein Kin-
zigtal am 17.06.2023 wieder unterwegs um auf Kunst in 
unserer Region zu treffen. Früh am Morgen, mit 24 Teilneh-
mer, ging die diesjährige Kunstfahrt bei Kaiserwetter nach 
Colmar. Die An- und Rückreise erfolgte über die Staustufe 
in Marckolsheim und entlang der französischen Weinstras-
se. Vor Colmar gab es eine Erfrischungspause mit schmack-
haften Köstlichkeiten. So gestärkt und gelockert, erreichte 
unser Bus das Zentrum von Colmar. Schwerpunkt der 
Kunstreise war das Kunstmuseum Unterlinden. 
Uns erwartetet im ehemaligen Dominikanerinnen-Klos-
ters aus dem 13. Jahrhundert Kunst und Architektur bis 
unter das Dach. Im Angebot der Besichtigung war Kunst 
des Mittelalters und der Renaissance mit dem Isenheimer 
Altar (1512–1516), dem Meisterwerk von Grünewald und 
Niklaus von Hagenau, wie auch Gemälden von Martin 
Schongauer, Hans Holbein, Lucas Cranach. Sehenswert 
auch die zeitgenössische Kunst, mit Arbeiten von bedeu-
tenden Künstlern des 20. Jahrhunderts, darunter Monet, de 
Staël, Picasso und Dubuffet. Je nach Interesse suchten die 
Teilnehmer die entsprechenden Angebote im Museum auf. 
Ab 13 Uhr war Freigang für die Suche nach dem Savoir-
vivre in Colmar angesagt. Mit seinen traditionellen Häu-
sern, ihren Kanälen, ihren blumengeschmückten Gassen, 
ihrer gastronomischen Vielfalt, ihren erlesenen Weinen ver-
eint Colmar alles, was das malerische Elsass so ausmacht. 
Einige Mitreisende nahmen am Nachmittag noch an einer 
kleinen Weinprobe teil. Andere besuchten die Internatio-
nale Kunstbiennale Colmar am Place de l'Ancienne Doua-
ne. 
Sehr kurzweilig war der Aufenthalt in Colmar. Am frühen 
Abend traten dann alle Kunstinteressierten mit den viel-
fältigsten Eindrücken die Rückreise nach Haslach an. Die 
nächste Kunstreise am Samstag, den 24.02.2024 geht nach 
Stuttgart. Dort gilt es den Modigliani in einer Ausstellung 
zu entdecken. Informationen dazu entnehmen sie bitte auf 
unserer Website https://www.kunstverein-kinzigtal.de/ 
und zeitnah aus der Presse. 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Vortragsveranstaltung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ), Weingartenstr. 3 in Offenburg 
Berufsbegleitend Studieren, das Studium an der FernUni 
Hagen   
Wer neben seinem Beruf studieren oder als Studentin oder 
Student nicht in eine andere Stadt ziehen möchte, für den 
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der studiert „Public Management“ oder „Digitales Verwal-
tungsmanagement“. Diese praxisorientierten Bachelorstu-
diengänge kann man an der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung Kehl studieren. Auch sie ist vor Ort und infor-
miert gerne. Bei der Bundesagentur für Arbeit studieren 
heißt, Theoriephasen an der behördeneigenen Hochschule 
in Mannheim und Schwerin zu absolvieren und die Praxis 
in der Arbeitsagentur vor Ort zu erlernen. Zwei Studien-
gänge bereiten angehende Absolventen auf vielfältige Auf-
gaben vor. 
Drei Hochschulen – ein Nachmittag: Das bringt eine Menge 
Inspiration, den passenden Weg zu finden. Familie, Freunde 
und Verein sowie ein abwechslungsreiches und interessan-
tes Fächerspektrum lassen sich hier in der Ortenau bestens 
verbinden – #StudierHier!    
„Die Last-Minute-Börse für Ausbildungsstellen ist eine 
einzigartige Chance für Jugendliche, noch vor den Som-
merferien einen Ausbildungsvertrag zu bekomme. #Stu-
dierHier! gibt darüber hinaus früh- und spätentschlosse-
nen Abiturienten Impulse für die Wahl des richtigen Studi-
enfachs“ sagt Theresia Denzer-Urschel, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Offenburg. Wir 
ermutigen alle Jugendlichen, die noch keine Lehrstelle 
oder Alternative haben, unbedingt an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen. Ohne vorherige Anmeldung können sie ein-
fach vorbeikommen und die Chance nutzen, ihren Traum-
beruf zu finden.   
  
Karriereberatung mobil – Berufsberatung geht auf BeRa-
dungstour   
Um mehr Aufmerksamkeit auf das Dienstleistungsangebot 
der „Berufsberatung im Erwerbsleben (BBiE)“ zu lenken, 
hat sich das Team BBiE etwas Besonderes einfallen lassen. 
Entlang einer Fahrrad-Tour von Lörrach über Freiburg, 
Lahr, Offenburg, Rastatt bis nach Karlsruhe macht das Ex-
pertenteam regelmäßig Station, um über ihr umfangreiches 
Dienstleistungsangebot zu informieren, das neben Bera-
tung auch finanzielle Förderung vorsehen kann. Am Mitt-
woch, 12. Juli 2023, machen die Expertinnen und Experten 
der Bundesagentur für Arbeit entlang ihrer „BeRadungs-
Tour“ von Lörrach nach Karlsruhe - Station auf dem Son-
nenplatz in Lahr. In der Zeit von 10 bis 12Uhr gibt es dort 
Berufsberatung pur. Weiter geht’s nach Offenburg in die 
Fußgängerzone (Hauptstraße) dort können sich von 14 bis 
16 Uhr alle Interessierten beraten lassen. Das Angebot 
richtet sich an Erwachsene, die ihre beruflichen Ziele und 
Perspektiven reflektieren und den nächsten Schritt auf ih-
rer Karriereleiter nicht dem Zufall überlassen wollen. 
    
Telefonaktionstag am Donnerstag, 13. Juli 
„Let’s talk about it – Chance Job“   
In einer Telefonaktion am Donnerstag, 13. Juli, berät die 
Beauftragte für Chancen-gleichheit am Arbeitsmarkt, Elke 
Leibbrand, in allen Fragen der Rückkehr ins Berufs-leben 
nach der Familienphase. Zur Kontaktaufnahme genügt ein 
Anruf unter der kostenfreien Rufnummer 0800 4 5555 00 
und Nennung des Kennworts „Chance Job“ und des Wohn-
orts. Das Aktionstelefon ist von 9 Uhr bis 12 Uhr geschal-
tet. Folgende Themen stehen im Vordergrund: Chancen auf 
dem regionalen Arbeitsmarkt, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkei-
ten in Teilzeit, Berufswegeplanung sowie Qualifizierungs-
möglichkeiten, E-Learning-Plattformen, weitere Unter-
stützungsangebote der Agentur für Arbeit. Unkompliziert, 
niederschwellig und ohne Verpflichtung können Interes-
sierte ihre Fragen direkt telefonisch klären. Auf Wunsch 
wird der Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben 
hergestellt. 
Obwohl die Betriebe Fachkräfte suchen, zögern vor allem 
noch immer viele Frauen mit dem beruflichen Wiederein-
stieg. „Der Zeitpunkt für den beruflichen Wiedereinstieg 
ist so gut wie nie. Betriebe in fast allen Branchen suchen 
Fachkräfte. Der Trend geht zu familienfreundlichen Ar-
beitsplätzen, damit die Vereinbarkeit von Familie und Ar-
beit gelingen kann. Wir informieren und beraten, denn der 
Wiedereinstieg sollte gut geplant sein“, sagt Elke Leib-

könnte ein Fernstudium die richtige Wahl sein. Dabei findet 
der größte Teil des Studiums abseits des Campus statt. 
Doch was genau bedeutet ein Fernstudium? Was kostet es? 
Und wie ist es organisiert? Die Infoveranstaltung im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) Offenburg am Dienstag, 11. 
Juli 2023, 16 Uhr bietet Einblicke in das Studiensystem der 
FernUni Hagen. Studienberater Benjamin Bubenheimer 
vom Regionalzentrum Karlsruhe der FernUni Hagen wird 
alle Fragen rund ums Studium beantworten. 
Es werden die Bachelor- und Masterstudiengänge sowie 
Weiterbildungsstudiengänge der FernUni vorgestellt.Die 
Veranstaltung richtet sich sowohl an Abiturienten als auch 
an Berufstätige, die überwiegend vom heimischen Schreib-
tisch aus studieren möchten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Rückfragen: Telefon 
0781-9393 247 oder E-Mail offenburg.biz@arbeitsagentur.de   
  
Last-Minute-Börse meets #StudierHier! für Ausbildungs-
stellen 2023 und Studienplätze: Die Chance für Jugendli-
che, ihren Traumberuf zu finden. 
  
Die Suche nach einer passenden Ausbildungsstelle für das 
Jahr 2023 gestaltet sich für viele Jugendliche als Heraus-
forderung. Für all jene, die noch keine Lehrstelle oder al-
ternative Option gefunden haben, gibt es eine vielverspre-
chende Möglichkeit: Die Last-Minute-Börse für Ausbil-
dungsstellen, die am Mittwoch, den 12. Juli, von 13.30 bis 
16 Uhr im Außenbereich der Arbeitsagentur Offenburg, 
Weingartenstraße 3, stattfindet. 
Diese Veranstaltung bringt Arbeitgeber, Vertreter der IHK 
Südlicher Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg 
sowie die Berufsberatung in Kooperation mit dem Arbeit-
geber-Service der Agentur für Arbeit Offenburg zusam-
men, um noch offene Ausbildungsangebote für das diesjäh-
rige Ausbildungsjahr anzubieten. Jugendliche haben die 
Möglichkeit, persönlich mit Personalverantwortlichen zu 
sprechen, Informationen über Ausbildungs- und Studien-
angebote einzuholen und sogar Schnuppertage, Ferienjobs 
oder Praktika zu vereinbaren. 
Der Arbeitgeber-Service steht am Ausbildungsstellen „Ki-
osk“ bereit, um über alle gemeldeten offenen Lehrstellen 
im Ortenaukreis zu beraten. 
Zehn Arbeitgeber aus unterschiedlichsten Branchen der 
Region werden vor Ort sein und ihre Ausbildungs- und 
Studienangebote präsentieren. 
Die Berufsberaterinnen und Berufsberater stehen den Ju-
gendlichen zur Seite, um ihnen die Möglichkeiten einer du-
alen Ausbildung aufzuzeigen. Sie informieren nicht nur 
über das duale Studium oder Studiengänge, sondern auch 
über weiterführende schulische Möglichkeiten. Auf Wunsch 
können gleich die Bewerbungsunterlagen direkt vor Ort 
gecheckt werden, um den Jugendlichen bei ihren Bewer-
bungen zu unterstützen. 
Das Abitur ist in greifbarer Nähe? Egal, ob zunächst ein 
Jahr Erfahrungen im In- und Ausland sammeln der Plan 
ist, oder es ohne Umwege im Herbst dieses Jahres in ein 
Studium gehen soll – die Hochschulen in der Region decken 
mit Ihrer Vielzahl an Studienfächern eine hohe Bandbreite 
an Interessenslagen ab. Die Hochschule Offenburg, die 
Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl und die Ar-
beitsagentur stellen ihre Angebote am 12.7. zwischen 15 
und 18 Uhr im Besucherzentrum der Agentur für Arbeit 
Offenburg vor. Jede:r Interessierte ist eingeladen, sich aus 
erster Hand über ein Studium in der Region mit Praxisbe-
zug zu informieren. 
Im Portfolio der Hochschule Offenburg werden Studieren-
de in spe fündig, wenn Sie sich für Themen wie Technik, 
Naturwissenschaften, Wirtschaft, Medien, Digitalisierung 
und Nachhaltigkeit begeistern. Es gibt die Gelegenheit, 
spezielle Studienformen, wie StudiumPlus: 
Studium+Ausbildung, Studium plus Pädagogik mit Option 
auf ein Lehramt an Beruflichen Schulen sowie das Ein-
stiegssemester startING näher kennenzulernen. Wer das 
Miteinander und das Gemeinwohl aktiv gestalten sowie die 
Weiterentwicklung von Staat und Kommunen aktiv prägen 
und über die Zukunft einer Gemeinde entscheiden möchte, 
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brand, die in der Agentur für Arbeit Offenburg in überge-
ordneten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung 
von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und der Verein-
barkeit von Familie und Beruf berät. 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Vor einem Fahrraddiebstahl, E-Bike und Pedelec:   
• Vermeiden Sie, Ihr Rad in dunklen Ecken, auf einsamen 

Plätzen oder in schlecht einsehbaren Straßen abzustellen 
- Öffentlichkeit schützt vor Diebstahl.

• Nutzen Sie stabile Ketten-, Bügel- oder Faltschlösser mit 
massivem Schließsystem aus hochwertigem Material! 
Achten sie beim Kauf auf ‚geprüfte Qualität‘ – bei hoch-
wertigen Fahrrädern auch auf eine ‚VdS-Zertifizierung‘

• Schließen Sie Ihr Fahrrad immer mit dem Rahmen, Vor-
der- und Hinterrad an einem fest verankerten Gegen-
stand an oder mit anderen Rädern zusammen – auch in 
Fahrradabstellräumen oder wenn sie es nur kurz mal ab-
stellen: anschließen, nicht nur abschließen‘

• Wenn Sie ein Elektrofahrrad abstellen, nehmen Sie wert-
volle Zubehörteile wie den Akku und das Display immer 
mit.

• Die mitgelieferten Schlösser reichen nicht immer aus.
• Nutzen Sie GPS-Tracker. Bei einem Diebstahl kann der 

Ort Ihres Fahrrads auf Ihrem Smartphone angezeigt wer-
den.

• Füllen Sie den Fahrradpass aus oder nutzen Sie die Fahr-
radpass-App.

• Fertigen Sie Bilder Ihres Fahrrads an und nehmen diese 
zum Fahrradpass.

• Den Fahrradpass mit weiteren wichtigen Informationen 
finden Sie hier: Der Fahrradpass Faltblatt: Räder richtig 
sichern (extrapol.de)

• Zusätzlich können Sie Ihr Fahrrad auch codieren lassen 
– aber die Codierung kann lediglich zusätzlich die Zu-
ordnung des Rades erleichtern, falls es aufgefunden wird. 
Bitte erkundigen Sie sich beim Fahrradhersteller, ob ein 
Eingravieren der Codierung in den Fahrradrahmen die 
Gewährleistung gefährdet oder ob er es zulässt!

• Codierungen werden vom ADFC (Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad-Club) oder vereinzelt von Fahrradhändlern 
durchgeführt. 

  
  
Nach einem Fahrraddiebstahl, E-Bike und Pedelec:   
Erstatten Sie Anzeige bei Ihrem Polizeirevier. Dazu sollten 
Sie folgendes mitbringen:
• Bewahren Sie die Daten Ihres Fahrrades, die Rechnung 

und den ausgefüllten Fahrradpass für die Anzeigeerstat-
tung und die Fahndungsnotierung auf.

• Die wichtigsten Infos sind:
• Rahmennummer, Farbe, Marke und Typ Ihres Fahrrads 

– mit diesen Daten lässt sich Ihr Fahrrad eindeutig zu-
ordnen, wenn es aufgefunden wird!

  

Grenzüberschreitender Sprechtag der INFOBEST 
Kehl/Strasbourg, 12. September 2023 

Am 12. September 2023 findet wieder der grenzüberschrei-
tende Sprechtag  der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt! 
 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger am Oberrhein leben in 
einem Land und arbeiten im Nachbarland. Am grenzüber-
schreitenden Sprechtag wird ihnen die Möglichkeit gebo-
ten, sich von Expertinnen und Experten in individuellen 
Gesprächen bezüglich all jener Fragen beraten zu lassen, 
die im Rahmen ihrer grenzüberschreitenden Mobilität auf-
treten. 
  
Anwesend sein werden deutsche und französische Vertreter 
der Arbeitsagenturen, der Familienkassen, der Kranken-
versicherungen, des deutschen Finanzamtes, der Eltern-
geldstelle L-Bank sowie Experten zum deutschen Arbeits-
recht. 

Die Beratung ist kostenlos und erfolgt in individuellen Ge-
sprächen von ca. 30 Minuten. Die Gespräche können auf 
Deutsch und/oder auf Französisch stattfinden. 
  
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich, 
die Termine sind begrenzt! (Anmeldeschluss: 08.09.2023).  
  
Der Grenzgängersprechtag findet im Gebäude 2 der Hoch-
schule Kehl  (Kinzigallee 1 | 77694 Kehl am Rhein) statt. 
Anfahrt per Tram (Tram D, Haltestelle « Hochschule / Lä-
ger ») oder Auto (Parkplatz « am Läger »). 
 

Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert 
Beratung rund um Pflege und Versorgung   
Gute Pflege - Was ist zu bedenken, wenn Ihre Angehörigen 
plötzlich pflegebedürftig werden? Wie lässt sich Berufstä-
tigkeit und Pflege miteinander vereinbaren? Welche Ent-
lastungs- und Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? 
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert neutral, un-
abhängig und kostenlos über sämtliche Pflege- und Hilfs-
möglichkeiten aller Anbieter im Kinzigtal. Die Beratungs-
stelle hilft bei der Antragstellung, vermittelt auf Wunsch 
die notwendige Hilfe und zeigt Möglichkeiten zur Finan-
zierung auf. Für wenig mobile Menschen bietet der Pflege-
stützpunkt auch Beratungen zu Hause an. Der Beratungs-
dienst wird durch die Pflege- und Krankenkassen sowie 
durch den Ortenaukreis finanziert. 
Weitere Informationen: 
   
Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
Petra Springmann und Raphaela Litterst
Sandhaasstr. 4 
77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220 /-222 
E-Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de 
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 

Digitale Rentenübersicht ist ein Baustein der Altersvorsor-
geplanung
Individuelle Altersvorsorgeberatung gibt jedoch mehr Pla-
nungssicherheit.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) vermittelt ihren Versicherten seit über 10 Jahren 
in individuellen Beratungen das notwendige Wissen, das 
für den eigenverantwortlichen Aufbau einer zusätzlichen 
Altersvorsorge erforderlich ist. Damit nimmt sie nicht zu-
letzt auch den gesetzlichen Auftrag der wichtigen Wegwei-
serfunktion in Fragen der zusätzlichen Altersvorsorge 
wahr.

Digitale Rentenübersicht
»Natürlich steht am Anfang jeder Beratung die Feststel-
lung der Summen, die über eine gesetzliche, betriebliche 
oder private Altersvorsorge erwartet werden können«, 
stellt Gabriele Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW, klar. 
Diese können die Menschen zukünftig auch niederschwel-
lig durch die Digitale Rentenübersicht abrufen. Das ist ei-
ne gute, erste Grundlage für die Planung der Alterssiche-
rung. Die eigentlich entscheidenden Schritte kommen je-
doch erst im Anschluss an die Betrachtung der Übersicht: 
Was bedeuten die Zahlen in der Digitalen Rentenübersicht 
und sind Maßnahmen und Handlungsschritte von Versi-
cherten daraus abzuleiten, um ein angemessenes Auskom-
men im Alter zu haben?
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Infobrief Juni 2023   
Landschaftspflege   
In Schenkenzell standen ca. 16 ha ökologisch wertvolle Land-
schaftspflegefläche zur Vermittlung an. Glücklicherweise 
konnte nach schwieriger Suche ein Schäfer gefunden werden, 
der bereit war, die Flächen zum Jahresbeginn zu übernehmen. 
In einer großartigen Gemeinschaftsaktion baute die Dorfge-
meinschaft Wittichen dann dieses Frühjahr innerhalb kürzes-
ter Zeit und in Eigenleistung Festzäune für die Beweidung 
auf 4 Weideflächen mit insgesamt ca. 14 ha Fläche. Bevor der 
Zaunbau aber beginnen konnte, musste in den Wintermona-
ten zuerst eine Zauntrasse freigeschlagen werden. Außerdem 
wurde ein Wirtschaftsweg wieder für den Materialtransport 
instandgesetzt. Die restliche Fläche soll nun voraussichtlich 
im kommenden Jahr mit Festzäunen ausgestattet werden. 
Insgesamt wurden bisher über 25.000 m Litze und mehr als 
1000 Pfosten verbaut. Das benötigte Zaunmaterial wurde der 
Dorfgemeinschaft vom Schäfer gestellt, der dieses über die 
Wolfspräventionsförderung bezuschusst erhalten hatte. Auch 
die Montagekosten konnten gefördert werden, da der Zaun 
wolfsabweisend ausgeführt wurde. 
Ein großer Dank geht an den Schäfer und die Dorfgemein-
schaft Wittichen, ohne die ein solches Projekt nicht umsetzbar 
gewesen wäre! Nun wurden die Weichen für eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Landschaftspflege in Wittichen gestellt. 
  

  
Der neu gebaute Zaun in Wittichen. Foto: LEV 
  
Von 15.07.-30.07.2023 findet auch in diesem Jahr wieder ein 
IBG-Workcamp in Lauterbach statt. Auf dem Arbeitsplan 
stehen u.a. verschiedene Biotoppflegemaßnahmen. Der 
LEV unterstützt bei der Organisation der Arbeitseinsätze 
und stellt Werkzeuge aus dem Werkzeugpool zur Verfügung. 
  
Innerhalb der Wolfspräventionsförderung gibt es für Rin-
derhalter einige Neuerungen. Das „Konzept zum Schutz 
von Rinderherden durch Wolfsrisse“ 
kann auf der Seite des Umweltministeriums Baden-Würt-
temberg heruntergeladen werden: 
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/umwelt-natur/ 
naturschutz/biologische-vielfalt/artenschutz/wolf  
Weitere Informationen erhalten Sie auch bei den zuständi-
gen Unteren Naturschutzbehörden im jeweiligen Land-
kreis. 
In Schramberg unterstützt der LEV die Untere Natur-
schutzbehörde bei der Umsetzung eines Naturschutzfach-
konzepts im Bereich Beschenhof. Die Sukzessionsfläche 
am Beschenhof-Weiher und der Weiher selbst sollen in die-

Intensivgespräche zur Altersvorsorge
Zu diesen Fragen bietet die DRV BW in ihren 19 Service-
zentren für Altersvorsorge in Baden-Württemberg kosten-
los ausführliche Beratungen – die über 90-minütigen »In-
tensivgespräche zur Altersvorsorge« – an. Hierbei werden 
im persönlichen Gespräch zunächst die für das Alter prog-
nostizierten Summen festgestellt, die sich aus den gesetzli-
chen, betrieblichen und privaten Rentenanwartschaften 
ergeben. Zeigen sich hier Lücken, werden die aktuelle Vor-
sorgesituation und die weiteren Möglichkeiten betriebli-
cher und/oder privater Altersvorsorge besprochen. Die Er-
klärung der unterschiedlichen Förderwege, sowie der Vor- 
und Nachteile erfolgt dabei stets anbieterunabhängig und 
produktneutral. »Unsere Beraterinnen und Berater leisten 
hier eine ganz hervorragende Arbeit und haben dabei stets 
Alter, Einkommen, Familienstand und die persönliche Si-
cherheitsorientierung ihres Gegenübers im Blick«, so Fren-
zer-Wolf.
Zuletzt berichtete die Zeitschrift »Finanztest« in ihrer 
Ausgabe 03/2023 über die kostenfreien, neutralen und un-
abhängigen Intensivgespräche zur Altersvorsorge der DRV 
BW. Aktuell wird verstärkt auf die Zielgruppe der Frauen 
zugegangen.

Mehr Informationen:
Intensivgespräche zur Altersvorsorge:  www.prosa-bw.de
Altersvorsorge für Frauen:  www.drv-bw.de/Altersvorsor-
ge/Frauen
Digitale Rentenübersicht: www.rentenuebersicht.de

Musikschule Offenburg/Ortenau

Kostenlose Schnupperstunden bei der Musikschule Offen-
burg/Ortenau  
In Offenburg und an allen Zweigstellen kann jedes Instru-
ment noch vor den Sommerferien oder direkt danach im 
September in einem 30-minütigen Unterricht bei einer 
Fachlehrkraft ausprobiert werden. So ist es einfach, sein 
Trauminstrument zu finden und gleich im September oder 
im neuen Semester ab November mit dem Unterricht zu 
starten. 
Die Aktion richtet sich an Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene. Eine Schnupperstunde pro Person ist kostenlos, für 
jede weitere wird eine Gebühr von 25 Euro erhoben. 
Anmeldung und Auskunft im i-Punkt auf dem Kulturforum. 
Tel: 0781 9364100 oder info@musikschule-offenburg.de 
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sem Rahmen naturschutzfachlich aufgewertet werden. In 
einem ersten Schritt wurden nun in den Wintermonaten 
durch einen beauftragten Forstunternehmer Gehölze um 
den Weiher und aus der angrenzenden Sukzessionsfläche 
entfernt. 
    

    
Der Bereich um den Weiher nach der Enthurstung. Foto: 
Büro Homburger 
  
Im Herbst soll eine Flachwasserzone im Weiher und ver-
schiedene Tümpel angelegt werden. 
  
Umweltbildung   
Im Rahmen des Streuobstwiesenprojektes mit dem Ju-
gendbüro Schiltach und der Grundschule Schiltach/
Schenkenzell  wird im Juli für die Schüler der 2. Klassen 
wieder unsere beliebte Wildkräuteraktion angeboten. 
  
Im Juli erkunden wir außerdem wieder mit den 1. Klässlern 
der Naturparkschule Lauterbach den Lebensraum Wiese 
auf dem Imbrand. 
  
Auch an den Sommerferienprogrammen der Kommunen 
Schiltach und Hardt werden wir wieder mit Angeboten be-
teiligt sein. Mittlerweile schon eine feste Größe ist unsere 
Batnight in Kooperation mit dem Jugendbüro Schiltach, 
welche dieses Jahr am 03. August stattfinden wird.   
Auch die Wildkräuterwanderung in Kooperation mit der 
Gemeinde Hardt und einer Kräuterpädagogin erfreut sich 
großer Beliebtheit und findet daher erneut am 10. August 
statt.  
  
Projekte   
In Lauterbach läuft seit 2021 ein Versuch zur FFH-Mäh-
wiesenaufwertung (wir berichteten). In Kooperation mit 
einem landwirtschaftlichen Betrieb wird der Einfluss ver-
schiedener Faktoren auf die Mähwiesenentwicklung unter-
sucht. 
In diesem Frühjahr wurde nun erneut auf den dafür vorge-
sehenen Parzellen Kalk ausgebracht und zudem K-Mg-
Demoflächen eingerichtet. Der Versuch und erste Erkennt-
nisse wurden auch im Rahmen des „Kleinen Grünland-
tags“ in Lauterbach (s. Veranstaltungen) vorgestellt. 
    
Dieses Jahr haben wir zum ersten Mal mit den neuen Ern-
tegeräten des LEV Landkreis Rottweil eine Druschgutern-
te durchgeführt. Neben FFH-Mähwiesen sollen nun auch 
zum ersten Mal Borstgrasrasen für eine Wiederherstel-
lungsmaßnahme beerntet und weitere Erfahrungen gesam-
melt werden. 
Der LEV Landkreis Rottweil hat in Zusammenarbeit mit 
dem LEV Mittlerer Schwarzwald und der Unteren Natur-
schutzbehörde Rottweil zudem ein Faltblatt „Entwicklung 
und Wiederherstellung von artenreichen Wiesen“  heraus-
gebracht. Die Faltblätter sind bei den LEVen und der UNB 
erhältlich, zudem können Sie das Faltblatt auf unserer In-
ternetseite auch digital abrufen.  
  

Wer Herdenschutzmaßnahmen umsetzen möchte, kann 
sich beim LEV einen motorbetriebenen Erdlochbohrer so-
wie eine handgeführte, mobile Motor-Pfahlramme auslei-
hen. Details dazu wurden bereits im letzten Infobrief vor-
gestellt.  
Wer Interesse an der Ausleihe hat, kann sich an den Ma-
schinenbetreuer Stefan Maier, Ortsvorsteher von Schen-
kenzell-Kaltbrunn, unter 07836-1762 oder 0175-1489716 
wenden. 
  
Veranstaltungen   
Der LEV Mittlerer Schwarzwald und der LEV Landkreis 
Rottweil haben in Kooperation mit der Unteren Landwirt-
schaftsbehörde sowie Unteren Naturschutzbehörde Rott-
weil im Mai zwei Geländeschulungen zum Thema artenrei-
ches Grünland in Epfendorf und Lauterbach organisiert. 
Die angebotenen Veranstaltungen dienten dazu, die nötige 
Artenkenntnis der geforderten Kennarten der Ökoregelung 
5 zu schulen und die Vorgehensweise der geforderten Do-
kumentation zu vermitteln. 
Beim zweiten Termin in Lauterbach wurden darüber hin-
aus noch weitere Informationen zum artenreichen Grün-
land angeboten. 
  
  

    
Der Grünlandtag in Lauterbach war gut besucht. Foto: 
LEV 
So konnten sich die zahlreichen Teilnehmer an verschiede-
nen Stationen über die Pflanzenbestimmung von analog 
bis digital (Info zu Pflanzenbestimmungs-Apps) und die 
Ökoregelung 5 (Dokumentation & Kontrolle) informieren, 
aber auch das Druschgutprojekt im Landkreis Rottweil 
kennenlernen sowie die neu erworbenen Wiesensamen-
sammler des LEV Landkreis Rottweil begutachten. Außer-
dem wurde der am Veranstaltungsgelände angesiedelte 
Versuch zur FFH-Mähwiesenaufwertung des LAZBW vor-
gestellt und erste Erkenntnisse den Teilnehmenden vermit-
telt. Abgerundet wurde das vielseitige Angebot von einem 
Informationsstand der LUBW, die über die Offenlandbio-
topkartierung im Landkreis Rottweil  und die Vorgehens-
weise bei der Kartierung informierten. 
  
Sonstiges    
Wie bereits angekündigt findet dieses Jahr in weiten Teilen 
des Landkreises Rottweil eine Offenlandbiotopkartierung  
(OBK) statt. Die LUBW hat hierzu bereits Infoveranstal-
tungen angeboten und eine Pressemitteilung veröffentlicht, 
diese kann unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/-/offenland-biotopkartierung-der-lubw-startet abge-
rufen werden. Bei Fragen zur OBK können Sie sich außer-
dem auch an die Untere Naturschutzbehörde Rottweil und 
an die LUBW wenden. 
  
Vorschau   
Die Geschäftsführerin des LEV Mittlerer Schwarzwald, 
Kim Ebinger, geht Mitte August in Mutterschutz und El-
ternzeit. Sobald eine Vertretung für die Zeit der Abwesen-
heit feststeht, werden wir Sie darüber informieren. 
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46 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970 Exemplare!

Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.500

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.600

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

-  Lautenbach Auflage: 600

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 4.000 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 800

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.900

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.900

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

-  Kippenheimweiler / Langenwinkel 
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

-  Rust Auflage: 2.000

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 450

-  Elgersweier Auflage: 700

-  Fessenbach Auflage: 420

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.700 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 1.050

-  Windschläg Auflage: 700

-  Zell-Weierbach Auflage: 900

-  Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung
✓ Jeden Tag (Mo. – Sa.) die digitale Zeitung
✓ Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben
✓ Alle Artikel auf bo.de
✓ Keine Mindestlaufzeit, monatlich kündbar

Bitte beachten Sie:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Reiff Verlag GmbH & Co. KG, Mittelbadische Presse,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unterbrechung oder
Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des Abonnements kann schriftlich
bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Monatlich
kündbar!

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/studentenabo
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
10. Juli 2023, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 14. Juli 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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